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Kiew Schwerpunkt ersten Ranges
m - - • . r : r . . • - . .v -

' s . . ^ .

Rücksichtslose Versuche der Sowjets , eine Entscheidung zu erzwingen

Berlin , 12 . November
Mehr und mehr verdichtet sich das

Kampfgeschehen auf der westlichen
Seite des Dnjepr zu einer einheitlichen
Operation , mit deren Hilfe die sowje¬
tische Führung offensichtlich noch vor
Einbrach des Winters eine Entscheidung
Aber weite Teile der Ostfront herbei¬
führen möchte . Der Kampfraum hat
sich zu einem bedeutenden Operations¬
gebiet ausgeweitet , in dem feindliche
Angriffe und deutsche Gegenangriffe
miteinander abwechseln . Selbstver¬
ständlich ist dieser Kampfraum trotz
seiner gewaltigen Ausdehnung abge¬
schirmt und befindet sich unter deut¬
scher Kontrolle . Dennoch werden die
härtesten Anforderungen an die dort
kämpfenden deutschen Truppen ge¬
stellt , die sich an einzelnen Stellen
gegenüber einer starken feindlichen
üebermacht zu behaupten haben . Aus
der Tatsache , daß der Feind K a v a 1 -
leriererbände in die Schlacht
wirft , kann man auf die Absicht schlie¬
ßen , örtliche Einbrüche möglichst

■schnell umfassend auszuweiten und
durch die Einschaltung von beweg¬
lichen Formationen die Schlacht
räumlich weiter aus ein an -
derzuziehen .

Strategisch gesehen handelt es sich
bei diesem sowjetischen Großangriff bei
Kiew , der augenblicklich einen
Schwerpunkt ersten Ranges
darstellt , offenkundig um eine Fortset¬
zung der Schlacht um den Dnjeprbo -

gen in anderen Räumen und Richtun¬
gen . Nachdem die Sowjets mit dem aus
der Basis Krementschug geführten un¬
mittelbaren Angriff auf den Dnjeprbo -
gen keinen operativen Erfolg erzielen
konnten und durch den deutschen Ge¬
genstoß bei Kriwoi Rog sogar in ihrer
Angriffsbewegung gestoppt wurden , ha¬
ben sie nach Umgruppierung ihrer
Kräfte zunächst den Stoß in die No -
gaische Steppe geführt , der — von den
deutschen Brückenköpfen am unteren
Dnjepr abgesehen — die Besetzung fast
des gesamten Raumes südlich des Un¬
terlaufes des Stromes zur Folge hatte .
Ein weiterer Abschnitt der Schlacht
wurde mit dem Großangriff auf Kiew
eröffnet , den die Sowjets nach Räu¬

mung der Stadt durch die Deutschen
nun in westlicher und südlicher Rich¬
tung fortführen .

Wenn man etwa von Cherson am un¬
teren Dnjepr eine Linie nach Kiew
zieht und so die beiden Flügelstellun¬
gen des sowjetischen Angriffs verbin¬
det , dann zeigt sich , daß die deut¬
schen Positionen im Dnjeprbogen hinter
dieser rund 450 km betragenden Linie
mehr oder weniger nach Osten zurück¬
liegen . Die strategische Konzeption der
sowjetischen Offensive ist aus diesem
Frontlauf unschwer zu erkennen und
zielt offenbar dahin , durch eine von
Nord und Süd geführte Zangenbewe¬
gung die deutsche Abwehrfront im
Dnjeprbogen zum Einsturz zu bringen .

Totale Ausplünderung Italiens
Pie angelsächsische Quittung für den Verrat Badoglios — „Kontroll¬
kommission für Italien " gebildet — Ein Dokument der Erniedrigung

Genf , 12 . November
Der Oberbefehlshaber der anglo -

amerikanischen Streitkräfte in Südita¬
lien , General Eisenhower , gab nach
englischen Meldungen am Mittwoch eine
Erklärung ab über die Bildung einer
Kontrollkommission für Italien . Sie
hat folgenden Wortlaut :

1 . Als Oberbefehlshaber der anglo -
amerikanischen Streitkräfte wünsche ich
die Bildung einer anglo -amerikanischen
Kontrollkommission für
Italien bekanntzugeben , die nach
der Kapitulation Italiens heute die
Durchführung der Waffenstillstandsbe¬
dingungen und die Ausrichtung der ita¬
lienischen Wirtschaft auf die uneinge¬
schränkte Unterstützung der Vereinig¬
ten Nationen im Kampf gegen Deutsch¬
land übernommen hat .

1 . Generalmajor Kenyon A . Joyce

Massierte feindliche Durchbruchsversuche bei Tschernigow
Erbittertes Ringen im Raum von Kiew - Schwere Abwehrkämpfe auch in Süditalien

Ans dem Führerhauptquartier , 11 . Not . ■ Im Kampfgebiet von Kiew setzen
_ • die Bolschewisten ihre Angrifft mit

Du Oberkommando der Wehrm »cht ; we .t fiber ,e(tenell Kräflen fort . wäh _
gibt bekannt : Erneute Angriffe der

j ren (J WMtUeh stadt nnsere Toppen
wur- i jn sc i,weren Abwehrkämpfen mit demSowjets nordöstlich

den bis auf einen örtlichen Einbrach
abgeschlagen . Bei P e r e k e p und nörd¬
lich Kriwoi Rog griffen die Sow¬
jets mehrere Male erfolglos an . Von
der übrigen südlichen Ostfront werden
keine größeren Kampfhandlungen ge¬
meldet .

weiter vorstoßenden Feind stehen , bra¬
chen im Raum südwestlich Kiew die
Angriffe unter besonders schweren
feindlichen Verlusten zusammen . Eigene
Gegenangriffe gewannen hier trotz hef¬
tigen Widerstandes der Sowjets and
schlechter Wegeverhältnisse an Boden .

Nun auch Zusammenprall der Flotten bei Bougainville
Neue große Seeschlacht im Gang — Verfolgung flüchtender USA .- Einh eiten durch Torpedoflieger

Tokio , 12. November

Die „ Domei "-Agentur meldet von
einem japanischen Stfitzpnnkt im Süd¬

pazifik , vor der Insel Bougainville sei
zur Zeit im Anschluß an die zweite
Luftseeschlacht ein neuer erbitterter
Kampf zwischen Einheiten der kaiser¬
lichen Marine und einem mächtigen
feindlichen Flottenverband im Gange .
Weitere Einzelheiten darüber werden
noch nicht mitgeteilt .

Diese Meldung bestätigt die inzwi¬
schen bekannt gewordenen Absichten
der Japaner , nicht vom Feind abzulas¬
sen und dessen Niederlage zu
einer Katastrophe zu gestal¬
ten . Bisher hatten schon tapfere , best¬
geschulte japanische Marineflieger ohne
Rücksicht auf ihre eigene Sicherheit ver¬
bissen und von unbezwingbarem
Kampfgeist erfüllt die Verfolgung ver¬
sprengter amerikanischer Einheiten auf¬
genommen . Man darf .annehmen , daß
sie dem fliehenden Feind weitere Ver¬
luste beigebracht haben . Von der bishe¬
rigen Bougainville -Schlacht kehrten die
beiden Geschwaderführer der angrei¬
fenden japanischen Formationen gleich
beim ersten Angriff nicht zurück . Si&
besiegelten mit ihrem freiwilligen Op¬
fertod das Schicksal zweier amerikani¬
scher Schlachtschiffe .

Es ist inzwischen klar geworden , daß
die Amerikaner mit Hilfe ein . i gewal¬
tigen Konzentration ihrer Schlachtflotte
die Absicht hatten , weit über Bougain¬
ville hinaus in die japanischen Stellun¬
gen hineinzustoßen . Wahrscheinlich
planten sie ncch der Sicherung der Insel
einen von der gleichen Einheit zu unter¬
nehmenden Großangriff gegen
Rabanl auf Neu - Britannien .
Von diesem Stützpunkt aus beherrscht
die japanische Luftwaffe das Seegebiet ,
in dem sich die Sicherungskämpfe um
die japanischen Inselgruppen abspielen .
So war die Schlacht von Bougainville
eine Schlacht um die besetzten Süd¬
gebiete einschließlich des ehemaligen
holländischen Indiens .

Die Amerikaner beabsichtigten , die
' apanischen Versorgungslinien mit
einem Schlage abzuschneiden . Den von
ihnen geplanten Durchbruch bezeichnen

auch japanische Kommentatoren durch¬
aus als waghalsig und mutig . Auslas¬
sungen Mac Arthurs und des Komman¬
deurs der amerikanischen Flotte im
Südwestpazifik , Admiral Halsey , bestä¬
tigen die Alfsichten der Amerikaner .
Diese machten jedoch zwei Fehler : Ein¬
mal glaubten sie , mit ihrem Aufwand an
Kriegsschiffen eine entsprechend große
Formation der japanischen Marine zum
Kampf zwingen zu können , zum ande¬
ren unterschätzten sie aufs neue die
Tüchtigkeit und das Draufgängertum

der japanischen Flieger . Die japanische
Marine verzichtete zunächst darauf ,
sich den Amerikanern auf See zu
stellen . Statt dessen warf sich die zah¬
lenmäßig unterlegene Marineluftwaffe
den Amerikanern entgegen und erzielte
Erfolge , die von schweren Seestreit¬
kräften nicht hätten , übertroffen werden
können . Die geringen japanischen Flug¬
zeugverluste erscheinen im Vergleich
mit der amerikanischen Einbuße an
Großkampfschiffen als kaum nennens¬
wert .

10 000 USA-Matrosen vor Bougainville umgekommen
Roosevelt verschweigt auch das zweite „Pearl Harbour"

Tokio , 12 . November
In Kreisen der japanischen Marine -

sachverständigen schätzt man die Zahl
der amerikanischen Matrosen , die mit
ihren Schiffen bei Bougainville unter¬
gingen , auf mindestens 10 000 Mann . In
diesem Zusammenhang beschäftigt sich
die japanische Oeffentlichkeit mit dem
Schicksal des Chefs der südwestpazifi¬
schen Flotte , Admiral Halsey , dessen
Schlachtschiff versenkt wurde .

Das USA . - Marineministerium hüllt
sich über die vernichtenden Nieder¬
lagen in den beiden Luftschlachten bei
Bougainville nach wie vor in Schwei¬

gen und begnügt sich damit , zu sagen ,
daß »im Gebiet der Kaiserin -Augusta -
Bai Kämpfe stattfinden «. Daß diese
Kämpfe bisher zur Vernichtung von
vier us - amerikanischen Schlachtschif¬
fen , zwei Flugzeugträgern , elf Kreuzern
sowie zahlreichen Zerstörern und großen
Truppentransportern geführt haben , wird
in den USA . sorgsam verschwiegen . Be¬
kanntlich hat es nach der Katastrophe
von Pearl Harbour auch ein ganzes
Jahr gedauert , bis sich Roosevelt zu
einem Teilgeständnis bereit fand , an¬
geblich , um den Japanern »keine Infor¬
mationen in die Hände zu spielen «.

Nordwestlich Tschernigow ver
suchte der Feind dnreh massierte , von
starker Artillerie nnd mehreren Pan¬
zerkorps unterstützte Angriffe auf
schmalem Raum einen Durchbrach zu
erzielen . Die harten and erbitterten
Kämpfe gingen auch während der Dun¬
kelheit weiter . Allein im Abschnitt
eines Korps worden dort 186 Sowjet¬
panzer vernichtet und 31 weitere bewe¬
gungsunfähig geschossen . Kavallerie¬
verbände , die zur Attacke gegen nnsere
Stellungen ansetzten , wurden zasam
mengeschossen .

Aach nordwestlich Smolensk kam
es gestern mit frisch herangeführten
sowjetischen Reserven zo schweren
Kämpfen , die noch andauern . Im Raum
von Newel versachte der Feind ver¬
geblich nnsere Abriegelungsfronten in
der Tiefe des Einbruchsraumes einzn
drücken . Eigene Gegenangriffe südlich
der Stadt hatten nach schweren nnd
wechselvollen Kämpfen Erfolg .

In Süditalien hält das Ringen im
die Höhenstellungen westlich des Vol
turno gegen die immer von neuem an
stürmenden starken nordamerikanl
sehen Kräfte an . In erbitterten Nah¬
kämpfen wurden zwei verlorengegan¬
gene Höhen anter schweren blutigen
Verlusten für den Feind zurückerobert .
An den übrigen Frontabschnitten kam
es nnr zu Vorpostenkämpfen .

Ueber dem Mittelmeerraum und den
besetzten Westgebieten wurden gestern
15 feindliche Flugzeuge und über dem
Atlantik ein britisches GroBflugböot
abgeschossen .

Küstenbewachungsfahrzeuge der
Kriegsmarine versenkten in den Mor¬
genstunden des 10 . November nördlich
Ijmuiden ein britisches Schnellboot .

Mit dem Eichenlaub ausgezeichnet
Führerhauptquartier , 12 . Nov .

Der Führer verlieh am 7 . November
das Eichenlaub zum Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Oberstleutnant
Heinrich Riesling , Führer eines Gre¬
nadierregiments als 231 . Soldaten der
deutschen Wehrmacht .

Wertvolle italienische Schiffseinheiten sichergestellt
Drei Schlachtschiffe , zwei 10000 -T onnen -Kreuzer und zahlreiche kleinere Einheiten in deutscher Hand

Berlin , 12 . November
Es kann nunmehr einiges über das

Schicksal und den Verbleib der ita¬
lienischen Flotte gesagt werden . Nach
der Auslieferung des größten Teiles der
italienischeA Flotte an den Feind und
nach der Versenkung des eben fertig¬
gestellten Schlachtschiffes »Roma « be¬
finden sich noch immerhin einige wert¬
volle Einhdten in unserer Hand . Vor
allem ist es ' das Schwesterschiff der
»Roma « , das Schlachtschiff »I m -
p e r o« , das sich noch im Bau befindet
und eine Größe von 35 000 t , eine Ge¬
schwindigkeit von 30 Knoten und eine
schwere Artillerie von neun 38,1 cm
neben vieleH anderen Geschützen er¬
halten soll . Weiter sind zwei
Schlachtschiffe der älteren
»Cavour « - Klasse mit 23 000 t ,
27 Knoten und zehn 32 - cm -Geschüizen
In unserer Hand . Die Schiffen stammen

zwar aus dem Jahr 1911 , wurden aber
in den Jahren 1933-37 völlig umgebaut
und modernisiert . Die beiden einzigen
noch vorhandenen schweren Kreu¬
zer »G o r i c i a « und »B o I z a n o«
von je 10 000 t wurden ebenso wie
zwei leichte Kreuzer , fünf
Zerstörer , 13 Torpedoboote , neun U-
Boote und drei Korvetten von uns über¬
nommen . Dazu treten noch zahlreiche
Hilfskriegsschiffe und Kleinfahrzeuge .
Ein leichter Kreuzer , drei Zerstörer und
ein Torpedoboot sind in spani¬
schen Gewässern interniert
worden .

Die leichten von uns übernommenen
italienischen Einheiten nehmen bereits
an der Seite unserer im Mittelmeer sta¬
tionierten U-Boote , Schnellboote , Mi¬
nenschiffe und Minenräumstreitkräften
am Schutz der italienischen Küsten teH,
Ihrer Zusammenarbeit ist es zu dan¬

ken , daß wertvolle Stützpunkte wie
Korfu , Kephalonia , Rhodos und Kos
zurückerobert werden konnten . Auch
zahlreiche Handelsschiffe wurden sicher¬
gestellt . Die im Atlantik einge¬
setzten italienischen U -Boote unter Füh¬
rung von Ritterkreuzträger Kapitän zur
See Enzo Grossi kämpfen geschlossen
an unserer Seite weiter .

Wertvoll ist weiterhin der Zu¬
wachs an ehemaligen fran¬
zösischen Kriegsschiffen , die
in Toulon und Marseille wiederherge¬
stellt werden und damals den Italienern
überlassen worden waren .

Damit ist immerhin ein Kern vor¬
handen , aus dem sich einmal eine
größere Seemacht entwickeln lassen
wird , die wenigstens den Kampf der
Land - und Luftstreitkräfte im Mittel¬
meerraum unterstützen kann .

aus der Armee der Vereinigten Staaten
wurde zum Vizepräsidenten der anglo -
amerikanischen Kontrollkommission mit
dem Hauptquartier am Sitz der italie¬
nischen Regierung ernannt . Er ist akti¬
ver Leiter der Kontrollkommission und
arbeitet unter dem Oberbefehlshaber
der anglo -amerikanischen Streitkräfte ,
dem er verantwortlich ist . Die Kommis¬
sion übt eine Kontrolle über die mili¬
tärische und wirtschaftliche Tätigkeit
Italiens aus , wie dies in den Waffen¬
stillstandsbedingungen vorgesehen ist .

3 . Italien spielt jetzt eine Rolle im
Kriege ; seine Rolle ist nun , gegen den
gemeinsamen Feind — Deutschland —
zu kämpfen . Die Kontrollkommission
wird darüber wachen , daß die ganzen
wirtschaftlichen Hilfsquellen sowie das
Menschenmaterial Italiens d a eingesetzt
werden , wo sie in diesem Kampf am
meistern nützen können .

4 . In allen Gebieten hinter der
Kampfzone wird die anglo -amerika -
nische Militärregierung des feindlichen
Gebietes allmählich durch eine italieni¬
sche Verwaltung , die unter Überwachung
durch die Kontrollkommission arbeitet ,
ersetzt werden . Wir erwarten , daß die
italienische Regierung ihre politische
Zusammensetzung auf eine breitere Ba¬
sis stellt und den Aufbau ihrer Verwal¬
tung stärkt , und der Übergang von der
„ Amgot " zur italienischen Verwal¬
tung wird mit dieser Entwicklung Schritt
halten . Dies bedeutet nicht die
Rückgabe de -s / italienischen
Territoriums unter uneinge¬
schränkte italienische Kontrolle .

5 . Die „ Amgot " geht weiterhin
mit der 15 . Armeegruppe vor , um ihre
Verwaltung in den Gebieten einzurichten
aus denen die Deutschen vertrieben
sind . Die „Amgot " drängt weiter vor als
Vorhut , die sich der durch den Rüdezug
der Deutschen und die Zerstörungen
desorganisierten Gemeinden annimmt ,
das bürgerliche Leben , das unter dem
Druck des Faschismus gestanden hatte ,
wieder herstellt und sogleich" den Weg
bereitet für zukünftige Bewegungen in
Richtung auf die Front .

6. Nach der Gewährung des Waffen¬
stillstandes ernannte der anglo - ameri -
kanische Oberbefehlshaber eine Mifitär -
mission bei der italienischen Regierung
unter Führung von Generalleutnant F.
N . Mason Macfarlane . Sie übte ihre
Tätigkeit am vorläufigen Sitz der ita¬
lienischen Regierung aus , und der Um¬
fang ihres Aufgabenbereiches entsprach
in vielem den Pflichten der anglo -ame¬
rikanischen Kontrollkommission . Die
Aufgaben der Mission sind wie geplant
erfüllt worden , ühd sie wird nun durch
die Kontrollkommission ersetzt .

7. General Macfarlane , der hervor -
ragende -Dienste geleistet hat , kehrt auf
seinen Posten als Gouverneur von Gi-.
braltar zurück .

8 . Lange vor der Kapitulation wurden
Maßnahmen getroffen und Personal
herangeführt , damit wir vorbereitet
wären , das Problem der Kon¬
trolle in derZeit nachdem
Wa -ffenstillstand zu meistern .
Eine anglo - amerikanische Kontrollkom¬
mission wurde errichtet . Sie ist in vier
Abteilungen aufgeteilt : 1 .) die militä¬
rische , 2 .) die politische , 3 .) die wirt¬
schaftliche und verwaltungsmäßige und
4 .) die Abteilung für Verkehr . Jede Ab¬
teilung mit ihren entsprechenden Unter¬
abteilungen wird das Gebiet bearbeiten ,
das ihr Name anzeigt .

9 . Das Personal wurde unter geeig¬
neten militärischen Offizieren und zivi¬
len Fachleuten ausgewählt . Einige von
ihnen wurden nach diesem Schauplatz
gesandt , um hier Pflichten zu erfüllen ,
die sich auf zivile Angelegenheiten be¬
ziehen . Andere sind Techniker .

10. Bei dieser ganzen Veränderung
sollte man sich vergegenwärtigen , daß
die italienische Regierung durch Waf¬
fenstillstandsbedingungen gebunden ist ,
die vorsehen , daß der Oberbefehls¬
haber der anglo - amerikanischen Streit¬
kräfte sich' das Recht vorbehält , ir¬
gendwelche Maßnahmen zn
ergreifen , die seiner Meinung nach für
den Schutz der Interessen der anglo -
amerikanischen Streitkräfte zur Fort¬
führung des Krieges notwendig sein
mögen , derartige verwaltungsmäßige
oder andere Maßnahmen , die der Ober¬
befehlshaber verlangen könnte , anzu¬
nehmen .

11 . Die Vereinigten Nationen gestalten
Italien zu einem wirkungsvol¬
len K r iegswerkzeug gegen
Deutschland am . Sie zählen aof

V
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die italienische Regierung , daß greifbare
Resultate erreicht werden . Indem die
Italienische Regierung das ganze Volk
zum kraftvollen Widerstand gegen
Deutschland zusammenschließt , kann
sie die Befreiung ihres Landes beschleu¬
nigen und den Vereingten Nationen
ihren Wert beweisen .

12 . Unter Anwendung des auf der
Dreierkonferenz in Moskau
erreichten Abkommens wurde ein be¬
ratender Ausschuß für Ita¬
lien in Verbindung mit der anglo -
amcrikanischen Kontrollkommission für
Italien geschaffen . Der beratende Aus¬
schuß wird sich mit den Fragen be¬
schäftigen , die von Tag zu Tag auf¬
tauchen —•. wenn sie nicht militärische
Vorbereitungen betreffen — und wird
Vorschläge ausarbeiten , um die anglo -

ck
r L

auf
inie

amerikanische Pölitik im Hinblic
Italien zu koordinieren . In erster
wird der beratende Ausschuß aus Ver¬
tretern der Vereinigten Staa¬
ten , des vereinigten König¬
reiches , der Sowjetunion und
des französischen Befrei¬
ungskomi t -e es zusammengesetzt
sein . Später werden auch Vertreter

Strafen und Zuchtmittel im neuen Jugendstrafrecht
Völlige Neufassung des Reichsjugendgerichtsgesetzes nach jugendgemäß en Gesichtspunkten

Berlin , 12 . November
D ie Neugestaltung des Jugend -

strafrechts , die auch während des
Krieges durch die Einführung des Ju¬
gendarrestes im Jahre 1940 und der un¬
bestimmten Verurteilung im Jahre 1941
große Fortschritte gemacht hatte , hat
nunmehr durch die völlige Neu¬
fassung des Reichsjugend -
gerichtsgesetzes ihren bedeut¬
samen Abschluß gefunden . Der Reichs¬
minister der Justiz hat soeben eine Ver¬
ordnung über die Vereinfachung und
Vereinheitlichung des Jugendstrafrechts
erlassen , mit der das neue Reichs¬
jugendgerichtsgesetz , da s «vom Rsichs -
justizministerium in Verbindung mit
der Reichsjugendführung und dem Ju¬
gendrechtsausschuß der Akademie für
deutsches Recht ausgearbeitet worden
ist , bekanntgegeben wird . Es gilt ein¬
heitlich für das gesamte Gebiet des
Großdeutschen Reiches und stellt damit
auf diesem bedeutsamen Teilgebiet des

Griechenlands und Jugo - iJugendrechts und des Strafrechts die
s 1 a w i e n s in diesen
genommen werden .

Ausschuß auf -

Es ist bemerkenswert, , mit welcher
überraschender Konsequenz sich die
Voraussagen erfüllen , die von deutscher
Seite im Anschluß an die Kapitulation
Badogllos gemacht worden sind . Dieser
Schritt der antifaschistischen Verrater
mußte nach den ganzen Umständen ,
unter denen er vollzogen wurde , zu
immer drückenderen Bestimmungen
für den Teil Italiens führen , der sich
in die Gewalt des Feindes begab , zumal
auch im anglo - amerikanischen Lager
die Haltung des Königs und seines
ersten Beraters im Grunde abgelehnt
wurde , auch wenn sie natürlich im wei¬
testen Sinne den eigenen Wünschen ent¬
sprach . Zwei Monate nach dem Ab¬
schluß des Waffenstillstandes hat jetzt
der Oberkommandierende der anglo -
amerikanischen Streitkräfte in Nord¬
afrika und Süditalien , General Eisen -
hower . Einzelheiten über die neue
alliierte Kontrollkommission für Ita¬
lien , die in Moskau beschlossen wurde ,
veröffentlicht . Sie ist in Zukunft die
allein maßgebende Instanz für die Er¬
ledigung aller italienischen Angelegen¬
heiten .

Bezeichnend ist vor allem , daß im
ersten Satz dieser umfangreichen Er¬
klärung das Wort von der Unter¬
werfung Italiens einen beherr¬
schenden Platz einnimmt , womit ohne
Zweifel die Absicht verbunden ist , von
vornherein über den Charakter des
Dokumentes Klarheit zu schaffen . Es
ist ein unerbittliches Diktat , dessen
Schroffheit in einem bemerkenswerten
inneren Widerspruch zu der wesent¬
lichen Forderung steht , Italien habe
sich mit allen Mitteln und aller Kraft
am Kriege gegen Deutschland zu betei¬
ligen — freilich nicht als selbständige
Macht oder durch autonome Befehls¬
stellen , sondern als ein willenloses
versklavtes Volk . Diese Forderung der
Kriegsbeteiligung wird an mehreren
Stellen mit großem Nachdruck und sehr
detailliert erhoben , so vor allem im
Punkt 3 und im Punkt 11 der Kom¬
missionssatzung . Damit ist eine wesent¬
liche Hoffnung der Badcglio - Italiener
zuschanden geworden , daß nämlich der
Waffenstillstand auch Waffenruhe
bringen würde . Vom Waffenstil 1-*
stand ist praktisch über¬
haupt nicht m ~e h r d i e R e d e . Das
besonders Erniedrigende an diesen Be¬
stimmungen liegt darin , daß Engländer
und Amerikaner einerseits die Waffen¬
dienste des italienischen Volkes und
seine gesamte wirtschaftliche Kraft in
Anspruch nehmen , auf der anderen
Seite aber nicht das geringste tun , den
Italienern das Gefühl einer auch nur
beschränkten Selbständigkeit zu lassen .
Es heißt zwar , daß die Militärbehörden
der Alliierten allmählich durch italie¬
nische Stellen ersetzt werden sollen ,
aber es wird ausdrücklich hinzugefügt ,
dies bedeute nicht , daß das italienische
Gebiet der unbeschränkten Kontrolle zu
übergeben wäre .

An . einer Stelle ist besonders deutlich
gesagt , um was es sich handelt , im
Punkt Ii : „Die Vereinigten Nationen
gestalten Italien zu einem wirkungs¬
vollen Kriegswerkzeug gegen
Deutschland um .

" Die Bestimmungen
über die Funktionen der neuen Kon¬
trollkommission enthalten nichts ande¬
res , als - daß sie Einzelheiten darüber
abgeben , wie das zu geschehen hat .
Auch wird sich jedermann nach der
Lektüne dieser Feststellungen klar dar¬
über sein , daß von der verbündeten
Feindseite mit unbeugsamer Entschlos¬
senheit eine beispiellose Aus¬
beutung des ganzen italienischen
Landes sowohl zugunsten der zeitlich
begrenzten Kriegsziele wie auch im
Rahmen weitreichender Planungen
durchgeführt wird .

Allen diesen Demütigungen aber wird
die Krone durch die Tatsache auf¬
gesetzt , daß in dem sogenannten bera¬
tenden Ausschuß dieser
Kommission wohl Vertreter der
USA . . Englands , der Sowjetunion und
des - französischen Algierkomitees sind ,
später auch Griechenlands und Jugo¬
slawiens sitzen sollen , aber kein
einziger Italiener . Auffallend
ist der Nachdruck , mit dem sich die
Sowjets in allen Mittelmeerfragen in

Rechtseinheit mit den Alpen - und Do -
naureichsgauen her .

Die bisherigen Altersgrenzen
des Jugendstrafrechts ( das
vollendete 14 . und das vollendete 18.
Lebensjahr ) bleiben grundsätzlich unbe¬
rührt . Nur in besonderen Ausnahme¬
fällen kann — entsprechend der seit
Jahrzehnten zu beobachtenden Var -
verlagerung der Reifezeit —
eine strafrechtliche Ahndung auch bei
über 12 , aber noch nicht 14jährigen Min¬
derjährigen stattfinden . Während das
Erwachsenenstrafrecht zur Ahndung von
Straftaten nur , die kriminelle Strafe
kennt , werden in dem neuen Gesetz
Strafen und Zuchtmittel
gleichwertig nebeneinander
gestellt . Daneben wird der Richter
ermächtigt , aus Anlaß der Straftat Er¬
ziehungsmaß regeln anzu¬
ordnen . Als einzige Strafe für Jugend¬
liche sieht das Gesetz die Jugend -
gefängnisstrafe vor , die sich
nach Bemessung , Vollzug und Straf¬
registerbehandlung völlig von der Ge¬
fängnisstrafe des allgemeinen Straf¬
rechts unterscheidet . Die nicht jugend¬
gemäße Geld - und die Haftstrafe sind
für Jugendliche beseitigt worden . Der
für alle Arten von strafbaren Handlun¬
gen gleiche Strafrahmen der Jugendge¬
fängnisstrafe reicht von drei Monaten
bis zu zehn Jahren . Damit sind die

zwecklosen kurzfristigen Freiheits -
strafen , die seit der Einführung des
Jiigendarrestes mehr und mehr in den
Hintergrund getreten waren , endgültig
beseitigt worden . Neben der festbe¬
stimmten Jugendgefängnisstrafe kennt
das neue Gesetz die Jugendgefängnis¬
strafe von unbestimmter Dauer mit
einem Rahmen von neun Monaten bis
vier Jahren .

Als Zuchtmittel sind der Jugend¬
arrest , der trotz der kriegsbedingten
Vollzugsschwierigkeiten seine Bewäh¬
rungsprobe bestanden hat . die Auf¬
erlegung besonderer Pflichten und die
Verwarnung vorgesehen . Die Zucht¬
mittel werden nicht in das Strafregister
eingetragen . Unter den besonderen
Pflichten zählt das Gesetz die Wieder¬
gutmachung des Schadens , die Entschul¬
digung bei dem Verletzten und die
Geldbuße auf , die auch zu Gunsten
einer gemeinnützigen Einrichtung aufer¬
legt werden .

Als Erziehungsmaßregel
kann der Jugendrichter Weisungen für
die Lebensführung des Jugendlichen
erteilen , ferner Schutzaufsicht und Für¬
sorgeerziehung anordnen . Für frühreife
oder charakterlich abartige jugend¬
liche Schwerverbrecher wird
die Anwendung des Erwachsenenstraf¬
rech ts zugelassen .

Wichtigste Grundlage für die Ent¬
scheidung der Jugendgerichte ist die
Kenntnis der Persönüchkeit ' des Jugend¬
lichen . Um sie dem Richter zu verschaf¬
fen , sieht das Gesetz die Mitwir¬
kung der H i t le r - J u ge n d und
der Jugendgerichtshilfe vor ,
die von den Jugendämtern im Zusam¬
menwirken mit der NSV.r Jugendhilfe
ausgeübt wird . Die jugendgemäße Ge¬
staltung des Verfahrens wird durch
zahlreiche Sondervorschriften sicherge¬
stellt . Für den Großteil der Jugend¬
sachen , namentlich wenn Jugendarrest
zu erwarten ist , ist ein vereinfachtes Ju¬
gendverfahren vorgesehen , dessen Ge¬
staltung weitgehend dem Richter freige¬
stellt ist . Die Rechtsmittel sind aus er¬
zieherischen Gründen stark einge¬
schränkt worden . Ein Jugendar¬
resturteil ist für den Jugend¬
lichen unanfechtbar .

Von besonderer Bedeutung sind die
Vorschriften des Gesetzes , die sich mit
der Wiedereingliederung
eines zu Jugendgefängnis

„Fachliche Grundausbildung
" an den Universitäten

Großzügige Studienförderung für Kriegsteilnehmer

Berlin , 12 . November
Mit der längeren Dauer des Krieges

tritt immer gebieterischer die Notwen¬
digkeit auf , den Kriegsteilnehmern außer

i der Betreuung im Wehrdienst (Studien -
'

betreuung und Wehrmachtkurse ) auch
im Studium eine besondere Betreuung
zukommen zu lassen . Sie benötigen eine
Hilfe , die sie den Einsatz finden läßt , um
fruchtbar und befriedigend studieren zu
können . Die Kriegsteilnehmer , die in
ihrem normalen Bildungsgang auf der
höheren Schule und auf der Universität
gehemmt waren , müssen die Möglichkeit

-erhalten , das , was sie vergessen haben ,
unter geeigneter Fachanleitung aufzufri¬
schen und zu ergänzen und das , was
ihnen durch die Verhältnisse vorenthal -

I ten wurde , nachzuholen .
Der Reichserziehungsminister hat des¬

halb durch Erlaß vom 2 . Oktober 1943
vom Wintersemester 1943/44 ab an den
wissenschaftlichen Hochschulen eine
„ fachliche Grundausbildung "
eingerichtet , die neben den normalen
Lehrveranstaltungen in einführenden
Uebungen von besonders geeigneten
Lehrkräften der höheren Schulen und
der Hochschulen durchgeführt wird . Die
fachliche Grundausbildung wird nur
Kriegsteilnehmern geboten und
erstreckt sich auf die Fächer Deutsch ,
Geschichte , Erdkunde , Latein , Griechisch ,
Englisch , Französisch , Mathematik und
Biologie . Sie ist zugänglich für alle stu¬
dierenden Kriegsteilnehmer aller Fach¬
richtungen und aller Semester , die seit
Ostern 1935 ihre Heifeprüfung an einer
deutschen höheren Schule abgelegt und
den Reifevermerk erhalten haben . Die
Teilnahme an der fadilichen Grundaus¬
bildung ist freiwilligund gebüh¬
renfrei . Studierenden der Schulfächer
wird die Teilnahme an der f_chlichen
Grundausbildung ohne Rücksicht darauf ,
ob sie das Lehramt an höheren Schulen
erstreben oder nicht , besonders empfoh¬
len .

Die fachliche Grundausbildung dauert
in der Regel für jedes Fach ein Semest . r
mit zwei Wochenstunden . Den
Studierenden steht es frei , im selben
Semester an mehreren Fächern teilzu¬
nehmen , auch eine Wiederholung i ;
möglich . Prüfungen sind nicht vor¬
geschrieben , auf Wunsch k,ann aber di .
erfolgreiche Teilnahme bescheinigt wer¬
den .

Die Gestaltung und Durchführung der
fachlichen Grundausbildung im einzel¬
nen obliegt den Rektoren der wissen¬
schaftlichen Hochschulen im Zusammen¬
wirken mit den beteiligten Lehrkräften .

Verurteilte n in die Volks¬
gemeinschaft befassen . Die
Fristen , nach deren Ablauf nur noch be¬
schränkt Auskunft aus dem Straf¬
register erteilt oder die Strafe gelöscht
wird , sind für Jugendliche weiter we¬
sentlich verkürzt worden . Völlig neu ist
die Möglichkeit einer Reha¬
bilitierung des in jugendlichem
Alter Verurteilten durch Richterspruch .
Hat der Verurteilte durch zweijährige
gute Führung und durch Bewährung im
Dienst der Volksgemeinschaft bewiesen ,
daß er ein ordentlicher Volksgenosse
geworden ist , so kann auf seinen Antrag
oder den seines gesetzlichen Vertreters
oder des Erziehungspflichtigen der
Strafmakel vom Gericht für ausgelöscht
erklärt werden .

Von Papen am Grabmal AtatQrks
Ankara , 12 . November

Die türkisch « Öffentlichkeit war am
Donnerstag beherrscht vom fünften To¬
destag Atatürks . Die Flaggen waren
auf Halbmast gesetzt , alle Denkmäler
Atatürks durch Studenten , Schüler - und
Militärabordnungen mit Blumen und
Kränzen reich geschmückt . Im ganzen
Land wurden Traue ["Veranstaltungen
abgehalten , die zur Sterbestunde fünf
Minuten Schweigen einlegten . Das pro¬
visorische Grabmal Atatürks , dessen
Mausoleum nächstes Frühjahr erbaut
werden soll , war am Trauertag aus¬
nahmsweise für jedermann geöffnet . Di«
gesamten Leitartikel waren dem großen
Türkenführer gewidmet , dessen un¬
sterbliche Verdienste und Persönlich¬
keit dargestellt wurden . »

Der deutsche Botschafter von Papen
legte im Namen der Missionschefs der
verbündeten Mächte einen Kranz am
Grabmal Atatürks nieder .

Präsident und Premierminister von Libanon verhaftet
De Gaulle beseitigt „Unstimmigkeit en" — Ernste Unruhen im Lande

Stockholm , 12 . November
Wie Reuter meldet , sind jetzt mit

einer Ausnahme sämtliche Mitglieder
des libanesischen Kabinetts sowie der
Präsident des Libanon verhaftet und
nach einem unbekannten Bestimmungs¬
ort verschleppt worden . An Stelle des
verhafteten Premierministers R . Solh
haben die Gaullisten den Politiker Emile
Idde zum Premierminister ernannt . Er
hat die Anweisung erhalten , im An¬
schluß an die Auflösung der Abgeord¬
netenkammer Neuwahlen zu organisie¬
ren .

Die Empörung der libanesischen Be¬
völkerung über den neuen Vergewalti¬
gungsakt der Briten 4ind Gaullisten ist
ungeheuer . In Beirut kam der gesamte
Straßenverkehr zum Erliegen , da sich
überall auf den Plätzen der Stadt Men¬
schenmassen ansammelten , um zu pro¬
testieren . Die Unruhen auf dem Lande
werden als ernst bezeichnet . Gaullisti¬
sche Truppen schössen auf die Mani¬
festanten . Die einheimische Polizei ver¬
weigerte die Ausführung von Befehlen ,

so daß die Gaullisten Senegalneger zur
Wiederherstellung der Ruhe und Ord¬
nung einsetzten .

Die verhafteten libanesischen Mini¬
ster vertraten vor dem libanesischen
Parlament auf Grund der englisch¬
gaullistischen Versprechungen anläßlich
des unprovozierten Ueberfalls auf
Syrien und den Libanon vom Juni 1941
den Unabhängigkeitsanspruch des Liba¬
non und erhielten die einstimmige Un¬
terstützung des Parlaments bei der Ab¬
änderung der betreffenden Paragraphen
der libanesischen Verfassung . Vor «ini¬
gen Tagen hatte der Ministerpräsident
anläßlich der Verfassungsdebatte er¬
klärt , er werde Kompromisse nicht an¬
nehmen . Seine nationale Haltung und
die bereits durchgeführte Verfassungs¬
änderung , die dem Libanon die völlige
Freiheit seiner Selbstbestimmung geben
sollte , hat nunmehr zu seiner Verhaf¬
tung geführt , die ein grelles Schlaglicht
auf die Wahrhaftigkeit aller englisch¬
gaullistischen Versprechen an die arabi¬
schen Völker wirft .

Wochenhilfe für werdende Mütter
bei Umquartierung ,

Berlin , 12 . November
Durch Anordnung des Reichsarbeits¬

ministers vom 28. Juni d . J . ist bestimmt
worden , daß werdende Mütter , die in¬
folge Betriebsstillegung oder Beschädi¬
gung des Betriebes durch Luftangriffe
ihren Arbeitsplatz verloren haben , die
erweiterte Wochenhilfe nach dem Mut¬
terschutzgesetz erhalten . Der Reichs¬
arbeitsminister hat nunmehr diese An¬
ordnung auch auf werdende Mütter ,
Wöchnerinnen und stillende Mütter aus¬
gedehnt , die wegen einer allgemein
durchgeführten Umquartierung endgül¬
tig aus einem Betriebe oder einer Ver¬
waltung ausscheiden und nach der Um¬
quartierung keine Beschäftigung mehr
ausüben , die unter das Mutterschutz¬
gesetz fällt .

Die neue Anordnung vom 9 . Novem¬
ber tritt am 15 . November d . J . in
Kraft . Sind die Schutzfristen nach dem
Mutferschutzgesetz am 15 . November
noch nicht verstrichen , so erhalten die

Washington über Absetzung Girauds verstimmt
Ein Vertreter Moskaus im französischen Befreiungsausschuß

Madrid . 12 . November
„ Amtliche Kreise in Washington sind

außerordentlich besorgt über die poli¬
tische Entwicklung in Algier " , berichtet
der Ins - Korrespondent Hutschinson aus
der nordamerikanischen Hauptstadt .
Falls Giraud , so meine man dort , auch
gezwungen würde , den Posten als Ober¬
befehlshaber niederzulegen , würde Wa¬
shington möglidierweise das Abkom¬
men zwischen Roosevelt und Giraud
über die Waffenlieferungen kündigen .
Dies sei insofern leicht , als es ausdrück¬
lich mit dem Oberbefehlshaber der fran¬
zösischen Truppen und nicht mit dem
Algier -Ausschuß abgeschlossen worden
sei .

Nach der Abservierung des Generals
Giraud von seinem Posten als Vor¬
sitzender des französischen „Befreiungs¬
ausschusses " , die auf Wunsch Moskaus
erfolgte , ist nunmehr ein bolschewisti¬
scher Vertreter in diesen Ausschuß ein¬
getreten . Es handelt sich um den frü¬
heren kommunistischen Abgeordneten
Etienne Fajon , der zum Mitglied
der Informationskommission des „Be¬
freiungsausschusses " ernannt worden

den Vordergrund schieben , ohne daß
sie dabei ernsterem Widerstand ihrer
Verbündeten begegnen würden . Die Ent¬
wicklung im Algierkomitee und die
Vollmachten , die die Moskauer Kon¬
ferenz den Bolschewisten gab , sind
deutlich Symptome künftiger Entwick¬
lungen , ebenso wie übrigens der eine
Passus im Punkt 4 der Kommls -
äionssatzung : »Wir erwarten , d -.ß die
italienische Regierung Mhre politische
Zusammensetzung auf eine breitere
Basis stellt .« Unter ' breiterer Basis
aber kann nach Lage der Dinge nur
eine Ausdehnung der bisherigen »Volks¬
vertretung « in Richtung auf die ex¬
treme Linke hin verstanden werden .

Was sich damals bei der Veröffent¬
lichung der Waffenstillstandsbedingun¬
gen ohne weiteres annehmen ließ , Ist
jetzt Wirklichkeit geworden . Die voll¬
kommene Unterwerfung Italiens unter
den Willen von Amerikanern , Englän¬
dern und vor allem Sowjets , wobei die
polltischen geheimen Vereinbarungen
sicher noch mehr als die offiziellen Be¬
stimmungen eine Gefahr sein ^dürften ,
da die Sowjets auch hier sicher sehr
bald den Ton angeben werden . Das
läßt Rückschlüsse auf eine sehr bittere
Entwicklung in dem von den Alliierten
besetzten Teil Italiens zu . Vom deut¬
schen Standpunkt aus liegt darin im
Grunde eine gerechte Strafe .

ist . Das sogenannte „ Zentralkomitee £ - -
kommunistischen Partei Frankrel -lis ",
dessen gegenwärtiger Sitz in Moskau ist .
hat bestimmt , daß sechs prominente
kommunistische Abgeordnete in Nord¬
afrika der beratenden Versamm ang in
Algier als Vertreter beigegeben werden
sollen . Es handelt sich um : Fernand
Gernier , Henri Pourtalet , Andre Mer-
cier , Andre Marty , Fran ?ois Bijoux , Flo-
rimont Bonte .

Der Sowjetgesandte Bogomolow
empfing , wie der „ Cri du Peuple " aus
Tanger erfährt , in Algier die 84 „ Ab¬
geordneten " des neuen dissidentischen
„ Parlaments " . Zu dem Empfang war im
Flugzeug über Kairo eine große Menge
frischer Kaviar und Champagner aus
der Sowjetunion herbeigeschafft wor¬
den .

Englische Drohungen gegen Franco
Stockholm , 12. November

„Manchester Guardian " polemisiert in
einem Kommentar gegen den spanischen
Staatschef General Franco im Zusam¬
menhang mit der Glückwunschbotschaft
der spanischen Regierung an den Präsi¬
denten der philippinischen , Republik ,
Laurel , zur Unabhängigkeitserklärung .
In dem Artikel heißt es :

„General Franco , der seinen früheren
englischen Freunden als der „große
christliche Ehrenmann " bekannt ist , be¬
gegnet einigen Schwierigkeiten , wenn er
"Versucht , seinen neuesten Akt der Höf¬
lichkeit durch Erklärungen aus der Welt
zu schaffen . Man will uns glauben ma¬
chen daß dieser Akt nicht mehr ftedeu -
tung hat , als wenn er eine Botschaft an
den Bürgermeister von Miami gewesen
wäre Aber die Amerikaner sind nicht
so einfältig , und es ist zu hoffen , daß
auch die britische Regierung es nicht
ist . Die Faschisten sollten in Europa
keine Nachsicht mehr finden ."

Frauen die Wochenhilfeleistungen rück¬
wirkend vom Beginn der Schutzfrist
Die Schutzfristen umfassen die letzten
sechs Wochen vor der Niederkunft und
die ersten sechs Wochen — bei stillen¬
den Müttern acht , nach Frühgeburten
zwölf Wochen — nach der Niederkunft

Eden muß zugeben : Moskau braucht
nicht die gewünschte Einigkeit

Stockholm , 12. Novellier
Der britische Außenminister Antony

Eden berichtete am Donnerstag dem
Londoner Unterhaus über die Moskauer
Außenministerkonferenz . Es sei dort ,
so erklärte ert »wohl über sämtliche
europäischen Probleme beraten wor¬
den « . Eden konnte aber in seinem Be¬
richt nicht umhin , ein Geständnis zu
machen . »Ich will nicht behaupten «,
so sagte er nämlich , »daß wir uns in
allen Punkten verständigen konnten .
Dies würde das internationale Millen¬
nium (womit offenbar so etwas wie ein
erträumtes goldenes Jahrtausend ge¬
meint sein sollte ) bedeuten , und dem
haben wir uns noch nirgends genähert .«

Bisher zwei Millionen Tote
der Hungersnot in Indien

Madrid , 12. November
Auf zwei Millionen Tote schätzt man

inoffiziell die Zahl der Opfer der Hun¬
gersnot seit Beginn der Ernährungskris «
in Bengalen , meldet der Korrespondent
des „ Manchester Guardian " am 9 . No¬
vember . In alarmierendem Maße nehm«
auch die Zahl der Selbstmorde nach Mit¬
teilung der Kalkuttaer Zeitung , ,'States -
man " zu . Die . Cholera wüte weiter in
vielen hundert Bezirken . Allpin in Mal-
da wurden in einer Woche 516 Cholera¬
leichen gezählt . Die Bekämpfung der
Seuchen begegne

' deshalb besonder «
großen Schwierigkeiten , weil es an
Ärzten und für Massenimpfungen über¬
haupt an Medikamenten fehle .

Boisson und Bergeret sollen vor ein
Kriegsgericht . Der Kommissar Philip
des Algierkomitees fordert , wie au » Al¬
gier gemeldet wird , daß die Generäle
Boisson und Bergeret so schnell wie
möglich vor ein Kriegsgericht gebracht
werden sollen . Er erklärte , daß die
nach dem Hinauswurf Girauds nun¬
mehr erreichte Herrschaft der zMlen
Behörden über die militärischen , dl«
„ Säuberungsaktion " beschleunigen
werde .

Hull wieder in Washington . CordeH
Hull ist aus Moskau zurückgekehrt . Er
landete am Mittwoch auf dem Flug¬
platz von Washington . Roosevelt hatte
sich zu seiner Begrüßung eingefunden .
Aus Washington wird bekannt , daß
Hull eine persönliche Botschaft
Stalins an Roosevelt über¬
brachte .
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Trommelfeuer am nördlichen Volturno

Wieder einmal hat ein Terrorangriff der britischen Luftgangster den
ehrwürdigen Kölner Dom sich zum Ziele genommen und ihm schwere
Schäden zugefügt . Besonders schwer wurde die Südseite des Domes
und die Frontseite mit den wundervollen Portalen getroffen . — Breite
Stücke wurden durch Bombensplitter aus der kostbaren Ornamentik «
herausgerissen Und unersetzliche Figuren zertrümmert .

PK .- Aufnahme : Vielmetti (AtL )

BLICK IN DIE WELT
unbewachten Augenblick mit Hilfe der

•Fesseln , aus denen sie sich hatte be¬
freien können . Im Nachlaß der Mörderin
wurde ein Brief gefunden , der ergab ,
daß sie offenbar einen Mitschuldigen
hatte , und daß sie die jeweiligen Dienst¬
botenstellen nur angenommen hatte , um
ihrer Mordlust zu frönen , und das in
mindestens vier rumänischen Städten .

Mexiko stoppt USA .-Landarbeiter -
werbung . Wie die nordamerikanische
Wochenschrift »News Week « in einer
ihrer kürzlichen . Ausgaben meldet , ist
Mexiko nicht bereit , über die bisher
den Vereinigten Staaten zugebilligte
Quote von 50 000 Landarbeitern hinaus¬
zugehen . Die Gouverneure der Staaten
Miehoc Can , Jalisco und Guanajuato
haben bereits die Anwerbung von
Landarbeitern für USA . untersagt .

Durch den verbrecherischen Terrorüberfall der anglo -amerikanischen
Luftgangster auf die Vatikanstajit wurden u. a . in den weltberühmten
Mosaikwerkstätten , die sich in unmittelbarer Nähe der Peterskirche
befinden , schwere Zerstörungen angerichtet —« Unser Bil4 zeigt : Blick
auf die Vatikanstadt mit der Peterskirche im Vordergrund vor dem
Angriff . (Scherl )

Freytag , mit denen das gegenwärtige
Haus im Jahre 1912 eröffnet wurde ,
in einer festlichen Aufführung über die
Bretter ging . Das alte Haus am
Pferdemarkt — es stand dem jetzigen
gerade gegenüber — hatte einige noch
älteren Vorgänger geringeren Grades ,
aber das Thalia -Theater erst wurde
zur Pflanzstätte eines Hamburg weit
überstrahlenden theatralischen Kuh .
mes , wovon allein schon die im Ver¬
gleich mit Wien geprägte Metaphor
von der » Norddeutschen Burg « ein be¬
redtes Zeugnis ablegt . An die9em Thea¬
ter haben nicht nur große Namen der
deutschen Theatergeschichte geglänzt
( Charlotte Wolter , Carl La Roche ,
Marie Seebach , Heinrich Marr , C . A.
Goerner und — im neuen Jahrhundert :
Robert Nhil , Adele Dore , das Ehepaar
Bozenhard und Ernst Leudesdorf £) ,
sondern es wurde auch hier ein großer
Theaterstil hervorgebracht , der in einer
zeitweise vergleichslosen Kultivierung
des Lustspiels gipfelte . In den letzten
Jahrzehnten hat das Hamburger
Thalia -Theater unter wechselnden Di¬
rektionen (Röbbeling , Ziegel , Mundorf )
auch wechselvolle Epochen gesehen .
Seit kurzem leitet Staatsschauspieler
Robert Meyn das Thater , um es mit
festen und kundigen Händen durch die
schweren Zeiten hindurchzubringen
und neuem Ruhm entgegenzuführen .

Pächterfamilien treibt ein wahnsinniges
Wirtschaftssystem von ihren Höfen und
läßt sie auf Autowracks über die end¬
losen Straßen nach Kalifornien ziehen ,
wohin sie in viel zu vielen Exemplaren
verteilte Prospekte der Plantagenbesit¬
zer rufen , die billige Saisonarbeiter für
ihre Ernten brauchen . Am Ziel der
Hoffnungen , am Ende ihrer Kräfte ,
nach schier unerträglichen Strapazen
müssen sie erleben , wie auch in diesem
gesegneten Land -, ihnen der Weg zur
Arbeit von borniertem Kapitalismus
und brutaler Geldherrschaft versperrt
wird und ein desorganisiertes , korrup¬
tes Staatssystem sie dem Hungertode
preisgibt .

Diesen Leidensweg von Hunderttau¬
senden seiner Landsleute schildert
Steinbeck völlig leidenschaftslos , indem
er eine vielköpfige Familie für viele
vor unseren Augen den Unglücksweg
gehen läßt . Und was für Menschen sind
es ! In unverwüstlicher Hoffnung , in
steter Hilfsbereitschaft , in einer Er -
tragensfähigkeit des Leids , die unver¬
ständlich ist , finden sie sich mit tapfe¬
rem Herzen in die Dinge . Nicht ein¬
mal die tiefste Verzweiflung läßt sie zu
Revolutionären werden . Noch fehlen
ihnen Anführer ; noch haben sie als
junges Volk einen großen Respekt vor
der Staatsführung , an deren Macht sie
blindlings glauben . Wenn sich ab'er erst
das verständnislose Staunen dieser ge¬
knechteten und ausgeplünderten , von
Natur so kraftvollen , gesunden Masse
Mensch in verstehendes Begreifen und
damit in die alles mit sich reißenden
Fluten eines namenlosen Hasses wan¬
delt , dann wehe den dollargewaltigen
Unterdrückern ! I . Haas

Der Protz
» Ich lege nachts - im Hotel meine

Brieftasche mit dem Geld unter das
Kopfkissen .«

»Das geht bei mir nicht . So hoch
kan » ich nicht liegen . «
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GRÄBER DER LIEBE
Zwei Pilgerfahrten von Rainer Prevot

»Tomba di Giulietta ? « . . .' Der Ge¬
fragte besinnt sich . Der geschäftige
Alltag im neuen Verona hat die Stätte
vergessen , die abseits liegt vom großen
Zentrum der Attraktionen und des
Fremdenstromes , weit von der Arena ,
von der Piazza d 'Erbe und vom gitter¬
gepanzerten Grabmal der Skaliger .

Endlich stehst du an einem Käser
nenhof . »Tomba di Giulietta ? — Si,
si !« . . . Es geht durch viele kahle
Höfe , zwischen Pferdeställen durch ,
bis die eiserne Gittertüre sich krei¬
schend auftut und dich einläßt in die
staubgraue Grabkapelle . Du siehst zu¬
erst im Hintergrund des kleinen Licht¬
hofes , an einer efeubewachsenen Mauer
eine unangenehm neue , banale Mar¬
morbüste Shakespeares . Dann erst
fällt dein umschauender Blick auf eine
Art Steintrog mitten im dämmerigen
Gewölbe : ein altrömischer Sarkophag
bis zum Rand gefüllt mit den ver¬
gilbten Visitenkarten gemütvoller Be¬
sucher von überall . Auf einigen stehen
Sprüche von enttäuschter Schwermut ,
Neidgeständnisse an die unsterbliche
Jugend , die da unten vermählt schlum¬
mern soll , romantische Wehmuts¬
klänge in diesem ernüchternden Grab¬
tempelchen des vorbildlichsten Liebes¬
paares der Weltliteratur .

Nimm aus dem Trog eine noch un¬
beschriebene Karte und schreibe dar¬
auf :

» Niemals gab es ein so traurig Los
Als Juliens und ihres Romeos .t

Das tut niemanden weh , bezeugt die
Literaturkenntnisse des fremden Kar¬
teninhabers und erleichtert dein ro¬
mantisch enttäuschtes Herz .

*
Von Burgos in Kastilien führt die

Landstraße durch spanische Land¬
schaft nach San Pedro de Cardena .
Landleute reiten zwischen vollen Kör¬
ben auf ihren Maultieren des Weges .
Der starke Wind der Hochebene wir¬
belt den Staub der marmorweißen
Straße . Blau , und Violett blühende
Disteln wuchern weithin auf dem Feld ,
ähnlich gezackt und gewunden wie die
kunstgeschmiedeten Blumen an den

spanischen Kirchen . Eine Herde irrt
hirtenlos durch das leuchtend dürre
Gefild , weiße Schafe mit schwarzen
Nasen , wie gezeichnet vom unheim¬
lichen Pan dieser erhabenen Wüstenei ,
die der lässige Rücken eines fernen
Berghorizontes säumt .

Da liegt in einer Vertiefung das ur¬
alte Kloster San Pedro . Unweit von
hier stand einst das Schloß des Cam -
peador , den die Dichtung als » Cid «
verewigt hat . Verbannt fand er hier
Zuflucht , und da ist die Grabstätte ,
die er sich erwählte . . .

Ein Alter schließt auf und weist
rstumm mit dem Finger nach der
Grabkapelle . Tiefer wirkt das einge¬
schlossene Schweigen des einsamen
Raumes inmitten des Windes , der drau¬
ßen über die Ebene saust . Die Schwal¬
ben , die im Chore nisten , kreisen laut¬
los und verstört .

Hier steht inmitten gröblich gehaue¬
ner Wappenschilder umgeben von den
Gedenksteinen des alten Geschlechts ,
dem die Königin Elvira entstammte ,
das Grabmal mit den zwei ruhenden
Gestalten : Rodriguez und Ximene : Ein
anderes heroisches Liebespaar der

Weltliteratur . Die Nasen der Figuren
sind abgeschlagen und wieder aufge
klebt . Sie sehen aus wie maskiert .
Aber die Stätte ist ergreifend in ihrer
großen Einfachheit , in ihrer stolzen
Einsamkeit inmitten der stummen Öde,
der herben Größe dieser spanischen
Landschaft .

*
Gräber der Liebe . Verstaubt , ver¬

lassen , vergessen und doch vom un¬
sterblichen Hauch der Legende um
woben , vom frommen Glauben der
Menschen an eine große Leistung oder
ein großes Gefühl . Legenden sind die
Steigerung einer Wirklichkeit ins Ge¬
heimnisvoll -Unwirkliche . Sie heben aus
der irdischen Realität ihrer Helden¬
gestalten deren letzten sublimierten
Charakterausdruck als strahlende
Monstranz auf den Altar der Men¬
schensehnsucht . Sie bauen ihren Idolen
Tempel dps Glaubens , über die einmal
die Vergessenheit kommt , wie der Efeu
und das Moos , und zu denen doch
immer wieder Gläubige pilgern werden ,
Wanderer der Sehnsucht , glücklich in
geweihter Einsamkeit das traumhafte
Echo zu finden für das Unausgespro¬
chene ihres eigenen Lebens .

Der Esel und der Knabe
Freund Langohr erzählt ein Erlebnis / Von Ante Dukio

Eine angenehme Nachricht : Morgen
gehe ich mit dem Herrn des Hofes um
Holz .

Ich zog hinaus aus dem Stall , ins
Freie . Wie ein Schleier fiel es über
meine Augen . Mich blendeten das
strahlende Licht der Sonne und das
unendliche Meer der Himmelsbläue .
Lau umfloß mich die Luft . Gierig trank
ich sie und blickte staunend in die
Runde . Immer wieder stockte mein
Fuß : Die alte Welt schien mir neu wie
am ersten Tag .

Der Bauer trieb mich unbarmherzig
an .

„ Laß doch den Esel . Soll er sich die
Welt begucken . Er hat sie ja so lange

- Wenn Goethe zerstreut war . . .
Unbekannte Kostbarkeiten in der Münchner Handschriftensammlung

München , die Stadt der Kunst und
der Museen , birgt in ihren Mauern
auch Schätze , die die Oeffentlichkeit
nicht zu sehen bekommt , weil vielleicht
kein Platz vorhanden ist , sie auszu¬
stellen , oder weil sie so kostbar sind ,
daß man sie nicht so ohne weiteres d«r
Gefahr einer Beschädigung aussetzen
will . Da befindet sich , zum Beispiel
in einem Archiv des Münqhner Rat¬
hauses eine Sammlung von Hand¬
schriften bedeutender Persönlichkeiten
oder Menschen , die irgendwann einmal
in der Stadtgeschichte eine Rolle spiel¬
ten . Sie sind oft durch seltsame Um¬
wege in den Besitz der Hauptstadt der
Bewegung gelangt , wobei sie im Laufe
der Zeit zu einem Stoß von 20 000
Briefen und 2000 Manuskripten an¬
gewachsen sind .

Hier ein Notizblatt Goethes mit drei
Strophen eines Gedichtes an Byron .
Der Geistesheros scheint beim Nieder¬
schreiben recht zerstreut gewesen zu
sein , denn nebenbei kritzelte er spiele¬
risch ein paar - Zeichnungen auf das
gleiche Stück Papier und notierte dazu
noch die Temperaturen seines Zimmers
auf . Von Schiller besitzt die Samm¬
lung nur ein Streifchen Parier mit
einem halben Satz aus »Wilhelm Teil « ,
von Caruso bewahrt die Sammlung
zwei selbstgefertigte Karikaturen auf ,
die zeigen , daß der berühmte italieni¬
sche Sänger auch recht gut zu zeich¬
nen verstand . Spitzwegs letzter Brief

vor seinem Tode wird als besondere
Kostbarkeit betrachtet , kommt doch
darin die Unbekümmertheit des ro¬
mantischen Malers vor dem Vergäng¬
lichen besonders deutlich zum Aus¬
druck . Er fand selbst noch Zeit , das
Geschriebene mit Zeichnungen zu um¬
rahmen , die ebenfalls in keiner Weise
eine Resignation des Künstlers ver¬
raten .

Nicht nur für die Lokalgeschichte -
Münchens , sondern auch ■für die Kri¬
minalistik interessant ist der Ab¬
schiedsbrief eines berüchtigten Raub -
gesellen , der wegen seiner Untaten um
die Jahrhundertwende in Oberbayern
geradezu Volkstümlichkeit erlangt hat .
Es handelt sich sozusagen um die letz¬
ten Worte des Mathias Kneissl , der am
21 . Februar 1902 in Augsburg aufs
Schafott steigen mußte . Sie galten dem
einstigen Lehrer des Delinquenten , dem
er für die aufopfernde Mühe während
der Schulzeit dankt , und den er bittet ,
ihm alles zu verzeihen , was er ihm
angetan habe . Besonders stolz kann
die Münchner Handschriftensammlung
auf den Besitz der zweiten und dritten
Reisebeschreibung Marco Polos sein ,
die lange verschollen waren , und die
nach vergeblichem Suchen endlich in
Nürnberg aufgestöbert wurden . All
diese Dokumente aus vergangener Zeit
sind feuersicher aufbewährt und nach
einem besonderen System geordnet , sie
werden bei Gelegenheit auch einmal
der Oeffentlichkeit gezeigt werden .

nicht gesehen " , sagte der kleine Mil-
cic ! — „ So ? hab ich ihn den ganzen
Winter über gefüttert , damit er sich
jetzt die Welt anguckt ? Bist du aber
gescheit , Milcic ! Ich fürchte , Bub , du
wirst nie den Verstand deines Vaters
haben ."

Drauf zog mir der Bauer mit dem
Stecken eins übers Fell und begann
dem Buben Weisheit einzutrichtern :

„ Gib acht , Bub . Der Esel hat den
ganzen Winter nicht gearbeitet . Drum
ist er faul geworden . Je weniger ein
Esel arbeitet , desto fauler ist er . Drum
muß ein Esel immer arbeiten . Hast du
verstanden ?"

„Ja "
, nickte Milcic und fuhr mit den

Händchen streichelnd über Stirn und
Schnauze .

„ Gib acht Bub " , fuhr der Bauer fort .
„ Den ganzen Winter hab ich den Esel
nicht geschlagen . Drum ist er empfind¬
lich geworden . Schau , wie er springt ,
wenn ich ihm eins überziehe , wie er
zuckt , wenn ich ihn nur anrühre . Das
kommt daher : er ist der Prügel ent¬
wöhnt . Wenn man den Esel jeden Tag
prügelt , dann gewöhnt er sich daran
und es tut ihm nicht mehr weh . Drum
muß man einen Esel immer prügeln .
„ Hast du verstanden ?"

„ Ja " , nickte Milcic und fuhr mir mit
dem Händchen streichelnd über Stirn
und Schnauze .

Warum streichelst du den Esel , du
Esel ? . Mit mir sprichst du , aber den
Esel schaust du an . Du verstehst wohl
jeden Esel besser als mich . .."

Wir kamen in den Hain . Dortr buk -
kelte mir der Bauer einen solchen Berg
von Holz auf , daß ich unter der Riesen¬
last wankte .

„Dem Esel ist die Last zu schwer " ,
sagte Milcic . „Nimm einige Scheite von
der Last und gib sie mir , damit er es
leichter hat ."

„Du wirst dich ohne Not plagen ,
Bub "

, erwiderte der Bauer . „ Aber wenn
du es willst , da hast du !"

Fröhlich trug Milcic seine kleine
Last .

Der paar Scheite wegen hatte ich
nicht viel leichter zu schleppen , aber
ums Herz war mir leicht , unendlich
leicht ...

Uebersetzt von Josef Bobek

Widerspruchsvoll
Im Büro war Krach .
» Wer schreit denn hier so ? « .
Der Chef stöhnte : » Mein stiller Teil¬

haber . « (J . H . R .)

LÜia stalle ist dar deutsche Spott ?

Nach wie vor auch internationale Spitzenklasse
Im Fußball mit dabei

Deunächst jährt sich der Tag , an
dem der deutsche Fußball vor eiiiem
Jahre , am 22. November 1942, das letzte
Länderspiel ausgetragen hat , das mit
einem 5 :? -Erfolg gegen die Slowakei
in Preßburg den 100 . deutschen Sieg
im internationalen Spielverkehr brachte .
Der deutsche Verzicht auf die Aus¬
tragung internationaler Treffen hat
sich erklärlicherweise im europäischen
Fußball sehr bemerkbar gemacht ,
hatte der deutsche Fußball doch auch
in den Kriegsjahren eine führende
Rolle behaupten können . Mit dem Aus¬
scheiden der Nationalmannschaft ist
die Zahl der internationalen Begeg¬
nungen im europäischen Fußball in
diesem Jahre erheblich zurückgegan¬
gen . In den zur Durchführung ge¬
kommenen Treffen hat es wechselnde
Erfolge und unterschiedliche Leistun¬
gen gegeben , so daß sich für 1943 keine
l^lare Entscheidung ergeben hat , wem
der erste Platz in der Leistungswertung
der Nationen zuerkannt werden kann .
Ungarn , das nach den voraufgogange -
nep Leistungen Anspruch auf die Füh¬
rung erheben konnte , hat diese Stel¬
lung mit der 2 :7- Niederlage im letzten
Länderspiel de$ Jahres am 8 . Novem¬
ber in Budapest eingebüßt . Im Sep¬
tember hatte Schweden in Stockholm
gegen Ungarn 2 : 3 verloren , nachdem
es vorher im eigenen Lande gegen die
Schweiz einen 1 :0-Sieg errungen hatte ,
der aber den ganzen Umständen nach
recht glücklich war . Es würde zu weit
führen , alle Ergebnisse des Jahres zu
vergleichen , doch läßt sich zusammen¬
fassend sagen , daß Ungarn , Schweden
und die Schweiz leistungsmäßig am
stärksten einzuschätzen sind .

In diesem Zusammenhang stellt sich
die Frage , wie stark der deutsche Fuß¬
ball international einzureihen ist . Es
gibt an sich nicht viele Anhaltspunkte ,
doch hat sich gerade jetzt mit dem
2 : 2 Unentschieden , das von einer ver¬
stärkten Mannschaft der Münchner
Bayern in Zürich gegen eine Auswahl¬
elf der Schweiz erzielt wurde , eine auf¬
schlußreiche Feststellung ergeben . Es
zeigte sich , daß der deutsche Fußball
leistungsmäßig keinen Vergleich zu
scheuen brauchte , was um so bemer -
kenswerter ist , als in Zürich schließ¬
lich nur eine verstärkte deutsche Ver¬
einsmannschaft im Felde stand . Dar¬
aus folgert ohne weiteres , daß wir
auch aus den zur Verfügung stehenden
Kräften eine nationale Auswahl stellen
könnten , die nach wie vor in Europa
zur Spitzenklasse zählen würde , ob¬
wohl sich gegenüber 1942 durch den
inzwischen erfolgten Fronteinsatz frü .

herer Nationalspieler in der Mann¬
schaftsbesetzung manche Veränderun¬
gen ergeben würden .

Neue Europarangliste der Leicht¬
ahle tik

Im Laufe der Kriegsjahre ist die
schwedische Leichtathletik , die ohne
jede Beschränkung auf friedensmäßi¬
ger Grundlage den Wettkampfverkehr
weiterführen kann , wiederholt mit
Spitzenleistungen in Erscheinung ge¬
treten , so daß , da die deutsche Leicht¬
athletik in diesem Sommer infolge der
starken Begrenzung der Veranstaltun¬
gen weniger hervorzutreten vermochte ,
leicht ein falsches Bild von dem Lei¬
stungsstand entstehen kann . Zwar
konnten deutscherseits , obwohl die
Aktiven fast ausnahmslos den Sol¬
datenrock tragen , auch in diesem
Jahre beachtliche Spitzenergebnisse
erreicht werden , doch vermag die deut¬
sche Leichtathletik in der Liste der
europäischen Jahresbestleistungen er¬
klärlicherweise nicht wie früher eine
führende Stellung einnehmen . Wenn
man nun aber einen richtigen Wert¬
messer für den Leistungsstand der
Nationen haben will , dann darf man
nicht die unter den Kriegsverhältnissen
irreführende Liste der Jahresbest¬
leistungen , sondern nur den Stand der
Landesrekorde zu Grunde legen . Es
zeigt sich hierbei , daß Schweden trotz
der Weltrekorde der Gunder Hägg und .
Arne Andersson und aller anderen Fort¬
schritte in den vier Jahren seit 1939,
die deutsche Leichtathletik nicht von
ihrer Spitzenstellung verdrängen
konnte .

Deutschland im Gewichtheben
an der Spitze

Die neue Form des Dreikampfes mit
wechselseitig Reißen und Stoßen und
beidarmig Stoßen , nach der jetzt un¬
sere Gewichtheber an der Scheiben¬
hantel antreten , gibt Veranlassung , die
Stellung der deutschen Gewichtheber
in der internationalen Schwerathletik
zu überprüfen . Man kommt hierbei zu
dem stolzen Ergebnis , daß unsere star¬
ken Männer unbestritten an der Spitze '
stehen , denn von den 35 Weltrekorden ,
im Gewichtheben , die international ge¬
führt wenden , befinden sich 19 in deut¬
schem Besitz . Unsere Stärke liegt in
den einarmigen Uebungen , wo von den
20 Weltrekorden 15 von Deutschen ge¬
halten werden ; im beidarmig Heben
befinden sich unter 15 Weltrekordlern
vier Deutsche . Daß von diesen 19 deut¬
schen Weltrekorden 10 fn Wien behei¬
matet sind , unterstreicht einmal mehr
die große Klasse der ostmärkischenl
Schwerathleten .

Der Basketball
Am kommenden Sonntag heißen die

Paarungen in der Gauklasse : Sp .Vgg .
gegen PSG . , RSC . — SVS ., SCS . —
SVK . sowie Alsatia — SGIG .

Da durch den Ausfall des Treffens
SpVgg . — SCS . am vergangenen Sonn¬
tag , diesei beiden Mannschaften ein
Spiel nachzuholen haben , wird die Be¬
gegnung Sp .Vgg . — PSG . in den Vor¬
dergrund der Ereignisse geschoben .

*
Handball : Das Pflichtspiel

SVS . — SV . Lembach findet nicht
statt . mh .

SckwataiMatik
Zum Gautreffen Moselland — Elsaß

in Esch
Vom Programm des Schwerathletik -

Gautreffens Moselland —Elsaß , das am
kommenden Sonntag in Esch -Alzig
ausgetragen wird , mußte umstände¬
halber das Gewichtheben abgesetzt
werden , so daß siclf der Vergleichs¬
kampf auf eine Begegnung der beiden
Ringerstaffeln beschränkt . Die Elsaß¬
männschaft ist bereits namhaft ge¬

nAcht . Man hat hier Wert darauf ge¬
legt , eine möglichst kampfstarke Staf¬
fel aufzustellen , deren Mitglieder sich
in den letzten Meisterschaftskämpfen ,
besonders gut bewährt haben , und die
sowohl technisch als auch konditions .
mäßig einer solchen Aufgabe gewach¬
sen scheinen ! Nicht weniger als fünf
Gaumeister stehen auf der Liste , die
im einzelnen folgendes Aussehen hat :
Bantamgewicht : Zimmer ( KV . Mül¬
hausen ) ; Federgewicht : Stimper ( KV .
Straßburg , Gau 'meister 1943 ) ; Leicht¬
gewicht : Merz ( KV . Mülhausen , Gau¬
meister 1943 ) ; Weltergewicht : Peyre
( Bischheim , Gaumeister 1943 ) ; Mittel¬
gewicht : Haas ( KV . Mülhausen , Gau¬
meister 1943 ) ; Halbschwergewicht :
Biasizzo ( KV . Mülhausen , Gaumeister ;
1943 ) ; Schwergewicht : Siegel ( KV .
Straßburg ) .

— Rund 90 E i s s p o r t v er a n -
Stallungen sollen in diesem Win¬
ter in der . Reichshauptstadt durchge¬
führt werden , die alles in allem nicht
weniger als 650 000 Soldaten und Rü¬
stungsschaffenden zugute kommen
werden .

(E ^ chaffen des -

rers

Roman ron Erica Grupe - Lörcber

(Nachdruck verboten .)

4 . Fortsetzung )
Er kam zu der Ueberzeugung , Ma¬

thilde heute abend vor keine Alter¬
native stellen zu flürfen . Das wäre ge¬
wissenlos gewesen . Denn Montbrison
war in der Lage , zu heiraten und Ma¬
thilde eine gesellschaftliche Stellung
zu bieten , da er unmittelbar vor der
Beförderung zum Hauptmann stand .
Dagegen war seine eigene Zukunft noch
unklar .

Der Aufenthalt auf dem Balkon des
Foyers war ihm eine Oase . Er lehnte
die eben geöffneten Flügeltüren des
Saales zum Balkon etwas an . Drunten
wogte in geringer Entfernung eine
Menschenmenge , die die Rückkehr des
Königs aus dem Tanzsaal in das Hotel
de Paris erwartete .

Bei einer Wendung sah Fernand
plötzlich den Münsterturm hellerleuch¬
tet . Wie eine mächtige schlanke Pyra¬
mide hob sich der wundervolle Bau ,
in seinen einzelnen durchbrochenen
Linien von Lichtern dicht eingesäumt ,
vom dunklen Nachthimmel plastisch
ab . Es war ein Bild von überwältigen¬
der Majestät .

Er Stand lange . Nichts als den flam¬
menden Münsterturm vor Augen . Wie
herrlich , nun erblickte er das hehre
Wahrzeichen Straßburgs noch einmal ,
ehe er morgen wieder in die Ferne zog !

In einer geradezu wuchtigen Majestät
reckte sich das Münster jetzt vor ihm
auf , als Mahnung , nie sein heimat¬
liches Elsaß zu verlassen .

Hier war seine Heimat !
Und sollte es ewig für ihn bleiben —
Wenn sein Vater auf der eigenen

Scholle noch keinen Zollbreit ihm ein¬
räumen wollte , dann schuf er sich
selbst hier Raum !

Plötzlich vernahm er In seitier Ver -
sunkenheit Schritte hinter sich Er
wandte sich zurü <ik . Es war Isaure .
Unverkennbar l\atte sie ihn gesucht —

» Sie scheinen dem Fest keinen Ge¬
schmack abzugewinnen , Fernand , weil
Sie sich hierbei zurückziehen ?«

» Ist das Fest zu Ende ? « fragte er ,
ihre Aeußerung überhörend .

» Ja . Der Tanz ist aus . Der König
verabschiedet sich soeben noch von den
Spitzen der Stadt . Noch einen Augen¬
blick , Vetter — c sagte sie schnell , als
er mit einem Ausdruck des Bedauerns
Miene machte , in den Saal zurückzu¬
kehren , » ich kann Ihnen noch eine
Neuigkeit machen , die ich soeben hier
erfuhr .«

Er blieb stehen und sah ihr ins Ge¬
sicht .

» Es betrifft unsere gemeinsame Be¬
kannte , Mathilde von Cohorn !« Noch
immer rührte er keine Muskel . Aber
es bereitet ihr eine grausam -trium -
phierende Freude , ihn ihre Mitteilung
erraten — und leiden zu sehen .

» Eben stand ich ganz in der Nähe
der Familie von Cohorn , und ich hörte
wie ihr Vater zu Mathilde sagte :
» Leutnant von Montbrison hat mir
soeben »eine Absicht mitgeteilt , mor¬
gen bei uns um deihe Hand anzuhal¬
ten , Mathilde .«

Trotz seiner großen Selbstbeherr¬
schung fühlte sie mit dem überfeinen

Sinn einer bisher hoffnungslos Lieben¬
den , daß Fernand jetzt mehr litt , als
sie bisher geahnt .

» Und was gab die Baronesse ihrem
Vater zur Antwort ? « meinte er klang¬
los .

»Herr Leutnant von Montbrison mag
morgen zu uns kommen — und sich
mein Jawort holen !«

Es wurde still zwischen ihnen . Er
sah an ihr vorüber , als habe er sie
vergessen . In ihrer unterdrückten Er¬
regung machte sie eine unwillkürliche ,
fast hastige Bewegung , so daß die fei¬
nen Untergewänder ihres Mullkleides
raschelten . Fernand richtete sich auf .
Seine Züge strafften sich wieder .

Vom Münster her sank eben der
letzte rote Schein zusammen . Wie ein
letzter flammender Gruß war es . Nun
stand der mächtige Bau wieder in
stummer , dunkler Majestät da . Ein
heißer Wille überkam Fernand , über
die erste Enttäuschung seines Lebens
hinweg in Arbeit und Pflicht sich ein
neues Lebensziel zu suchen . Die "Hei¬
mat grüßt ihn . Die Heimat rief ihn !

» Kommen Sie , Isaure « ,,meinte er,
mit einer Festigkeit , die sie über¬
raschte . » Ihr Vater wird Sie drinnen
erwarten . Auch ich muß mich beeilen ,
mich dem Gefolge des Königs anzu¬
schließen !«

•
Zweites Kapitel

Fernand fuhr in einer Kutsche von
Paris aus nordwärts in die Pikardie
zu seinem neuen Wirkungskreis .

Da auch ijach Norden die Land¬
straßen von Paris aus gut gepflastert
waren , ging die Fahrt verhältnismäßig
schnell voran . Durch ein weites Hügel¬
land zog sich die Straße an Teichen
und Moorgründen entlang zur Festung
Peronne ,

Nichts zerstreute das Auge als ab
und zu eine Windmühle oder Land¬
leute . Bauern und Bäuerinnen machten
einen schwerfälligen , wenig intelligen¬
ten Eindruck , und bestätigten als Be¬
wohner der Pikardie den Ruf eines
nicht sehr intelligenten Stammes .
Kaum , daß sich auf dem Wege ein
größeres Dorf zeigte .

Aber bald lenkten * einzelne Gruppen
von Männern seine Aufmerksamkeit
auf sich , die seinen Wagen oft über¬
holten . Sie offenbarten sich als Scha¬
ren kräftiger Bettler ! Sie gingen wie
Leute , die resolut ein eiliges Geschäft
zu vollbringen haben , alle trugen
pchwere Bündel auf dem Rücken und
dicke Knotenstöcke in den Händen . Es
war ein milder Frühlingstag . Der vor¬
dere Wagenverschlag war herabgelegt .
Nach einiger Zeit wandte sich der
Postillon rückwärts und erklärte ihm ,
daß diese frechen Burschen die Erb¬
krankheit der Pikardie seien ! . Seit
Jahrhunderten bemühe man sich ver¬
geblich , diesen Professionsbettel aus¬
zurotten .

Fernand wurde nachdenklich . In
Paris hatte man ihm , als man ihm die
Stelle eines Präfekten von Peronne
übertrug , zwei wichtige Aufgaben ge¬
nannt . Die erste war : den in der
Festung Peronne wegen seines verun¬
glückten Staatsstreiches gefangenen
Prinzen Napoleon zu -überwachen . Die
zweite war , diesem berufsmäßigen
Bettlerunwesen zu steuern und eine so¬
ziale Frage in dieser Hinsicht zu lösen .
Das waren zwei schwierige Argumente .
Dazu dieser wenig intelligente Volks¬
stamm .

*
Ein heißes Heimweh nach dem Elsaß

begann in ihm aufzusteigen mit seinen
schönen , romantischen Städten , den
von malerischen Burgen gekrönten

Vogesenbergen , der freundlich - heiteren
Bevölkerung in ihrer malerischen
Tracht .

Aber das Schicksal stellte ihn jetzt
vorläufig hierher . Vielleicht war dieses
Amt hier ein Umweg , um später eina
im Elsaß zu erhalten .'

Plötzlich wurde er in seinen Gedan¬
ken von einer kleinen . Gruppe abge -*
lenkt , welche von seinem Wagen all¬
mählich eingeholt wurde .

Zwei berittene Gendarmen führten an
einer Kette geschlossen einen jungen
Burschen zwischen sith , der nur mit
Mühe dem Schritt der Pferde folgen
konnte . Fernand ließ seinen Wagen
halten , stieg aus und winkte einem
der Gendarmen , abzusteigen . » Was hat
euer Gefangener begangen , daß ihr ihn
so schwer gefesselt zwischen euch
führt ? Ich sehe , er kann euch vor Er¬
müdung kaum folgen . « .

Er bemerkte , daß def Gefangene so¬
fort die kurze Pause benutzte , um er¬
schöpft auf einen Meilenstein nieder -
zusitzen .

» Er ist als Rekrut droben an der
Grenze desertiert , weil das Heimweh
ihn unwiderstehlich nach Peronne zu¬
rücktrieb . Unterwegs wurde er auf¬
gegriffen . Das Kriegsgericht hat ihn
zu zwei Jahren Kerker und zur ' KugeL
strafe verurteilt . Nun müssen wir ihn
von Station zu Station bis nach Tou¬
louse herabbringen .« " .

Fernand überflog aus - der Entfern
nung von einigen Schritten den jungen
Burschen , der weder einen verwahr¬
losten , noch unsympathischen Ein¬
druck machte . » Die Straße ist seh ^
hart « , sagte Fernand zum Gendarmen
halblaut , » an seiner schweren Fesse¬
lung glaubte ich , er ' habe vielleicht
einen Raubmord begangen !«

(Fortsetzung folgt }
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Tagungen der europäischen
Holzkommission

Die Kommission zur gemeinsamen
Behandlung der Holzbedarfsdeckung
in den Ländern Europas ( Europäische
Holzkommission ) hält vom 29 . No¬
vember bis 2 . Dezember d . J . in Buka -
rest zwei wichtige Tagungen im Hin¬
blick auf die Holzversorgung Europas
unter der Leitung des Vorsitzenden ,
Ministerialdirigent Storck ( Deutsch¬
land ) , ab . An diesen Tagungen nehmen
Vertreter der europäischen Länder , die
dem seinerzeitigen Abkommen zur Bil¬
dung der Kommission beigetreten sind ,
teil . Die vom 29. bis 30 . November
stattfindende Tagung der Arbeits¬
gruppe »Holzbedarfsdeckung und Holz¬
bilanz « wird sich im wesentlichen mit
Fragen der europäischen Holzbedarfs ,
deckyng befassen sowie die Möglich¬
keiten zur zweckmäßigen Lenkung der
Holzüberschüsse zu den Bedarfslän¬
dern , zur Erhöhung der Holzproduk¬
tion und zur Erreichung eines mög¬
lichst sparsamen und zweckmäßigen
Einsatzes des Rohstoffes Holz un¬
tersuchen . Die im Anschluß daran
stattfindende Kommissionssitzung wird
die Ergebnisse früherer Tagungen der
Arbeitsgruppen »Holzwirtschif liehe
Industrialisierung « und »Technik In
der Holzwirtscha 'ft « . zusammenfassen
und sie als Grundlage für weitere Ar¬
beiten der Holzversorgung Europas
verwerte ^ . .

Verstärkter Ausbau
der Bauernschulen

Die Bauernschularbeit , die zu Beginn
des Krieges in den meisten Gauen ein¬
gestellt worden war , soll nunmehr im i
Kähmen des Reichsamtes für das j
Landvolk nach einer Mitteilung im ;
»Forschungsdienst « wieder aufgenom¬
men und ausgebaut werden . Die natio¬
nalsozialistische Bauernschule , die sich
aus der ländlichen Volkshochschule
entwickelt hat , ist neben den Fachschu¬
len die vielleicht einzige Erziehungsein¬
richtung des Landes , die die Landjugend
weiterbildet , ohne sie ihrem bäuer¬
lichen Auftrag zu entfremden . Früher
wurde die höhere Allgemeinbildung
bäuerlicher Jugend meist mit deren Ab¬
wanderung vom Lande erkauft . Di?
nationalsozialistischen Bauernschulen
haben die Aufgabe , die begabtesten
Burschen und Mädel des Landes , auch
tüchtige landwillige Jugendliche aus
den Städten zum Bauerntum zu erzie¬
hen . Mit dieser Zielsetzung steht die
Bauernschule im Dienst des bäuerlichen
Berufserziehungswerks . Um einen
Stamm berufener Erzieher für diese
Aufgabe zur Verfügung zu stellen ,
wurde bereits ein Ausleselehrgang der
Bauernschullehreranwärter durchge¬
führt , an dem Kriegsversehrte und
Frauen und Mädel aus den verschiede¬
nen Gauen des Reiches teilnahmen .

Vom Facharbeiter zum Betriebsingenieur
Zum Kriegsberufswettkampf der deutschen Jugend 1943/44 — Zum ersten Male im Elsaß

Heute steht er an der Front und
kämpft um das deutsche Schicksal . Am
grauen Rock trägt er neben den Aus¬
zeichnungen für bewiesene Tapferkeit
vor dem Feind das schlichte , vielen
unbekannte Ap zeichen des Sie¬
gers im Reichsberufswett -
kämpf . Er , der Facharbeiterlehrling ,
der in den Jahren vor dem Krieg im
Reichsberufswettkampf bewies , daß er
zur deutschen Auslese gehört , daß er
willens war , seine Leistungen und sein
Können unter Beweis zu stellen und
nach dem Höchsten zu streben , zu dem
er die Kraft in sich verspürte . Unver¬
geßlich . ist ihm jener Tag , da er vor
dem Führer stand und von ihm Dank
und Anerkennung für seine als Reichs¬
sieger im Berufswettkampf der schaf¬
fenden Jugend der Gemeinschaft dar¬
gebrachte Leistung entgegennehmen
durfte . Von da an lag die Zukunft nicht
mehr vor ihm als ungewisse Weite ,
die ihm nichts gebracht hätte , als daß
er , zeitlebens an der Maschine stehend ,
als tüchtiger Facharbeiter zwar , aber
ohne Aussicht auf berufliches Vor¬
wärtskommen als unbekannter Teil der
großen Masse sein Leben gelebt hätte .

Das kam gänzlich anders . Auf Grund
seiner Leistung im Reichsberufswett -
kamp ? wurde der junge Mensch her¬
ausgehoben aus der Masse seiner Kame¬
raden . Er durfte die Ingenieur¬
schule beziehen . Fortan war sein
Ziel , später einmal selbst gestaltend in
der deutschen Wirtschaft mitzuwirken .
Die Volksgemeinschaft gab ihm die
Mittel , die ihm seine Eltern — ein in
bescheidenen Verhältnissen lebendes ,
kinderreiches Arbeiterehepaar — nie
hätten geben können , und so konnte
dör junge Reichssieger damit beginnen ,
sich all das zu erarbeiten , was er
brauchte , um eines Tages als tüchtiger
Betriebsingenieur seinen Mann zu ste¬
hen . Semester um Semester besuchte
er die Ingenieurschule und wuchs lang¬
sam über seinen bis dahin eng be¬
grenzten Wirkungskreis hinaus . Da
kam der Krieg , und heute steht der
angehende Betriebsingenieur an der
Ktont wie Millionen seiner Kameraden ,
tut er seine Pflicht im Kampf um die
Existenz von Volk und Reich . Einst
aber , wenn der Sieg errungen ist , wird
er zur Ingenieurschule zurückkehren ,
wird er sein Studium vollenden und
dann , gestützt auf ein erarbeitetes
Wissen und Können mitverantwortlich
in der deutschen Wirtschaft wirken .

Dieser junge Mann 6tand nicht allein
mit seinem glücklichen Schicksal . Jahr

für Jahr gingen 6eit 1934 aus den
Reichsberufswettkämpfen die Reichs¬
und Gausieger hervor , denen die Allge¬
meinheit dann eine Förderung zuteil
werden ließ , wie man dies vordem nie
gekannt hatte . Wenn auch nicht alle
vor den Führer treten durften , so blieb
doch keiner unbeachtet und verges¬
sen , der im Berufswettkampf sich
durch besondere Leistungen auszeich¬
nete . Hilfsarbeiter stiegen durch die
ihnen gewährte berufliche Förderung
auf zu Facharbeitern , Vorarbeiter wur¬
den Meister , Facharbeiter Ingenieure .
Durch den kostenfreien Besuch von
Lehrgängen , Fachschulen , Techniken
usw . wurden sie zu betrieblichen Un¬
terführern herangebildet — Mädel , die
bis dahin als Arbeiterinnen an der
Maschine standen oder an der Näh¬
maschine saßen , besuchten und besu¬
chen noch Schulen und Lehrgänge , um
eines Tages als Zeichnerinnen im Be¬
trieb ihre Gaben besser auszuwerten
und damit auch ihre Stellung zu ver¬
bessern . Jahr für Jahr trafen so die
Reichsberufswettkämpfe eine immer¬
währende Auslese der Be¬
sten aus dem schaffenden Volk .

Wenn der Führer nunmehr in seinem

Aufruf die schaffende Jugend nach
vierjähriger Pause erneut zum edlen
Wettstreit im Kriegsberufs¬
wettkampf auffordert , so ist das
ein Zeichen dafür , daß das deutsche
Volk , obwohl es im fünften Kriegsjahr
steht , nicht vergißt der wirklichen
Leistung den ihr gebührenden Platz
einzuräumen . Es ist unsere Pflicht ,
gerade im Kriegsberufswettkampf der
feindlichen Umwelt zu beweisen , daß
das deutsche Blut stärker ist als aller
Haß , der gegen uns steht . Während bei
unseren Feinden Truppen gegen strei¬
kende Grubenarbeiter eingesetzt wer¬
den müssen , um sie zur Arbeit zu
zwingen , findet sich die schaffende
deutsche Jugend im friedlichen • Wett¬
streit zusammen , um freiwillig die
persönliche Leistung zu beweisen .

Auch im Elsaß , wo erstmalig der
Berufswettkampf ausgetragen wird ,
darf es keinen Jungen und kein Mädel
geben , die nicht mitmachen . Der Dank
der Nation am 1 . Mai 1944 wird das
hohe Ziel sein , das es zu erstreben
gilt . Und wem es nicht gelingt , das
höchste Ziel zu erreichen und als
Reichssieger vor dem Führer zu stehen ,

1der wird als Gausieger oder als Bester

des Kriegsberufswettkampfes seines
Betriebes oder seiner Berufsgruppe zu
denen zählen , denen dje Allgemeinheit
die Förderung zuteil werden läßt , die
diese jungen Menschen zu Führungs¬
kräften der Nation macht .

Karl Griesbach ,
Gaubeauftragter für den KBWK .

in Baden -Elsaß .

Karl Cerff kommt in fünf badische Städte
Tagungen der Kulturbeauftragten der Kreisleitungen

Der Führer hat in seiner letzten
Rede am 8. November ausgesprochen ,
er habe im Kampf um die Seele des
deutschen Volkes das Kostbarste ken¬
nen gelernt , das es gebe : die unver¬
dorbene Kraft der breiten Masse .

Wenn der Feind seine Spekulationen
angestellt hat , daß sich , . wenn die
Blätter fielen "

, der deutsche Zusam¬
menbruch mit mathematischer Sicher¬
heit ereignen müsse , so sieht er sich
nun bitter enttäuscht , Front und Hei¬
mat auf unserer Seite / schöpfen ihre
unermeßliche Kraft aus den Quellen
des seelischen Erbgutes . Daß diese
auch unter dem Gluthauch de£ Bom¬
bennächte nie versiegen , wird eine der
Hauptaufgaben der Führung , vor allem
der Partei bleiben . Diese Aufgabe er¬
scheint ihr wichtig genug , um neben
der Lösung der drängenden Tagespro¬
bleme die kulturelle Linie nie aus den
Augen zu verlieren . Unter diesem Ge¬
sichtspunkt wird die deutsche Hausmu¬
sikwoche durchgeführt , deren zentrale
Veranstaltungen bekanntlich in diesem
Jahr in Straßburg stattfinden . Die

Parteileitung entsendet hierzu einen
ihrer ersten Vertreter auf kulturellem
Gebiet , den Leiter des Hauptkultur¬
amtes der Reichspropagandaleitung
Karl Cerff . Wie er in einem Geleit¬
wort im Programmheft des Straßbur¬
ger Hausmusiktages schreibt , ist es für
ihn ein besonders freudiges Erlebnis ,
seinen Heimatgau Baden und die alte
Kulturstadt Straßburg als Mittelpunkt
dieser machtvollen Kundgebung für
den Gedanken häuslichen Musizierens
erwählt zu sehen .

Karl Cerff wird die Gelegenheit
seines Straßburger Aufenthalts benut¬
zen , um zur Vertiefung des von ihm
begründeten und geleiteten national¬
sozialistischen Volkskulturwerkes in¬
nerhalb unseres Gaues nach Abschluß

"

der Straßburger Veranstaltungen Ta¬
gungen der Kulturbeauftragten der
Kreisleitungen und von Hoheitsträgern
nacheinander in mehreren Kreisstädten
Badens durchzuführen . Die Orte
sind : Lahr , Freiburg , Kon¬
stanz , Karlsruhe und Heidel¬
berg . 1 D.

dlädet » muteen rollen (üp den Sieg !

Um die Verlängerung
des Wandergewerbescheines

In den Ausführungsbestimmungen zur
dritten Verordnung zur Verlängerung
der Geltungsdauer gewerblicher Aus¬
weise vom 22. Oktober ' 1943 wird be¬
stimmt , daß vor Erteilung des Verlän¬
gerungsvermerks auf dem Wanderge¬
werbeschein die Frage eines anderwei¬
tigen Arbeitseinsatzes des Antragstel¬
lers zu prüfen ist . Hierzu ist das Ar¬
beitsamt grundsätzlich in jedem Einzel¬
fall zu hören , es sei denn , daß der An¬
tragsteller eine Unbedenklichkeits¬
bescheinigung des zuständigen Arbeits¬
amtes vorlegt oder bereits in den letz¬
ten drei Jahren (1941 bis 1943 ) den Wan¬
dergewerbeschein erhalten hat bzw .
ihm im Vorjahre ein Verlängerungs¬
vermerk erteilt werden konnte , .ohne
daß das Arbeitsamt ihn für einen an¬
derweitigen Arbeitseinsatz in Anspruch
genommen hat .

Die sonst bei der Erteilung des Waft-
dergewerbescheines beteiligten Stellen
sind nur danh zu hören , wenn es der
Ausstellungsbehörde auf Grund beson¬
derer ^Umstände bedenklich erscheint ,
den Antragsteller weiterhin zum Wan¬
dergewerbe zuzulassen .

Sonderzuschlag für Gerste verlängert
Der für Gerste gewährte Sonderzu¬

schlag in Höhe von 10 RM je t wird für
die Mengen bezahlt , die bis zum 30 . 9.
vom Erzeuger übernommen worden
sind . Bei der Weiterlieferung dieser
Mengen durfte der gezahlte Sonderzu¬
schlag , in Rechnung gestellt werden ,
sofern die Lieferung bis spätestens
31 . 10 . 1943 an einen Verarbeitungs¬
betrieb erfolgt war . Mit Rücksicht auf
die durch drer allgemeinen Verhältnisse
bedingte zeitliche Verzögerung wird
dieser Termin nunmehr endgültig auf
den 30 . November festgelegt . Eine wei¬
tere Verlängerung erfolgt nicht .

Schaffung eines Herkunftszeichens für
deutsche Waren . — Der Präsident des
Werberats der deutschen Wirtschaft hat
einen /Wettbewerb für die Schaffung
eines Herkunftszeichens für deutsche
Waren ausgeschrieben . Gefordert wird
ein Wort - oder Bildzeichen , oder ein
Wort - und Bildzeichen , das die deut¬
sche Ware als solche äußerlich kennt¬
lich macht . Als Preise werden ausge¬
setzt : 1 . Preis 5000 RM , 2 . Preis 2500 RM,
fünf weitere Preise von je 500 RM . Wei¬
tere Unterlagen durch den Werberat der
deutschen Wirtschaft .

Beatccirags - anieiöfc
Folge 105/1943 für das Ü !|afi 12. « »v^ her12. -November

ANHANG ZUM »REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmnchungeq

Oe "ffentliche Zustellung . — Frau Eugenie Bohrer , geb . Worm , Kü -
chengehilfin , in Straßburg , Hechtengasse 2 , Prozeßbevollmächtigter : Rechts¬
anwalt Lux , in Straßburg i . Eis ., klagt gegen ihren Ehemann Alfred Bohrer ,
Maschinist , zuletzt in Mülhausen , Hermann -Corrmann -Straße 1, jetzt ohne
bekannten Wohnort , auf Ehescheidung , unter der Behauptung , daß die -JEhe
«wischen den Parteien nie glücklich war , da der Ehemann Bohrer nicht ar¬
beiten wollte , sich dem Trünke ergab und nie für den Haushalt aufkam , so
daß die Klägerin ab . 1919 für ihren Unterhalt selbst aufkommen mußte . Die
Klägerin beantragt : Die zwischen den Parteien , vor dem Standesbeamten zu
Mülhausen , am 13- Sept . 1916 , geschlossene Ehe , aus alleinigem Verschulden
des Beklagten zu scheiden und diesem die Kosten des Rechtsstreits aufzu¬
erlegen . Sie lädt den Beklagten, , im Wege der öffentlichen Zustellung , zur
mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Donnerstag , 23. Dez . 1943 ,
vorm . 9 Uhr , vor die 2 .„ Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg i. Eis .,
Justizgebäude , Zimmer 87 , mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesem
Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Süh'neversuch ist
erlassen . 2 R . 74/43 . Straßburg , 3.xNov . 1943. Der Urkundsbeamte der
Geschäftsstelle d. 2. Zivilkammer beim Land gericht in Straßburg i . Eis . (50 079

Oeffentliche ZustcHung . Die Frau Maria Gradmann, geb . Fi¬
scher in Wisch , Eckstraße Nr . 165a , Klägerin , vertreten durch Rechtsanwalt
Lehnardt in Zabern , klagt gegen ihren Ehemann Ernst Gradmann , früher in
Wisch , z. Z . ohne bekannten Aufenthaltsort , Beklagter , auf Ehescheidung we¬
gen böswillige ^ Verlassens . Sie beantragt : „ Das Landgericht wolle „die zwi¬
schen den Parteien am 25 . Februar 1938 zu Mühlbach im Breuschtal ge¬
schlossene Ehe scheiden , den Ehemann für den allein schuldigen Teil er¬
klären unW ihm die Kosten des Verfahrens auferlegen .. " Klägerin ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits vor die Zivilkammer
des Landgerichts Zabern , Sitzungssaal Nr . 5, auf : Dienstag , 11. Januar
1944 , -vormittags 9V2 Uhr , mit der Aufforderung , sich durch einen bei dem
Landgericht Zabern zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . ( R . 54/43 ) .

Zabern , den 5. November 1943 . , (50 249

_ Der Urkundsbe amte der Geschäftsstelle des Landgerichts .

Oeffentliche Zustellung . — Die Frau Georgine Stenzel , geb .
Marie Korn in Wisch , Hauptstr . N*. 2, Klägerin , vertreten durch Rechts¬
anwalt Amann in Zabern , klagt gegen ihren Ehemann Ernst Stenzel , Techn .
Hilfskraft , früher in Wisch , momentan ohne bekannten Wohnsitz . Beklagter ,
auf Ehescheidung wegen Trunksucht , Vernachlässigung -Feiner Familie und bös¬
willigen Verlassens . Sie beantragt : „ Das Landgericht wolle die zwischen den
Parteien am 31 . Juli 1942 zu Wisch geschlossene Ehe scheiden , den Ehemann
für deh allein schuldigen Teil erklären und ihm die Kosten des Verfahrens Auf¬
erlegen ." Klägerin ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die Zivilkammer des Landgerichts Zabern , Sitzungssaal Nr . 5,
auf : Dienstag , 11. Januar 1944 , vormittags 9' /« Uhr , mit der Aufforderung , sich
durch einen bei dem Landgericht Zabern zugelassenen Rechtsanwalt vertreten
Jtu lassen . (R . 54/43 ) . — Zabern , den 5. November 1943 . (50 249

Der Urkundsbea mte der Geschäftsstelle des Landgerichts .

Oeffentliche Zustellung . - Die Ehefrau Alice Zann . geb . Verder ,
wohnhaft in Markirch , Ortsteil Klein -Rumbach Nr . 18, Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt Jocqtfel , in Kolmar , klagt gegen ihren Ehemann Cöleatin Zann ,
Holzhauer , z . Z. ohne bekannten Aufenthaltsort , auf , Ehescheidung aus § 49
des Ehegesetzes . Die Klägerin ladet den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung vor die I . Zivilkammer des Landgerichts Kolmar auf den 26. Januar 1944 ,
vorm . 9 Uhr , Saal 9, mit der Aufforderung, *sich durch einen bei diesem Gericht
nugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen I . R. 129/43 . (50 088
Kolmar , 30 . IQ. 1943. Der Ur kundsbeamte der Geschäftsstelle des Landgericht ».

Oeffentliche Zustellung . — In Sachen der Eheleute Emil Spwser
und Marie , geb . Dillmann , Gipser , wohnhaft in Niedermichelbach , Kläger und

Berufungskläger , Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Strüb , in Kolmar ,
gegen die Eheleute Moritz Brunschwig u . Eugenie , geb . Dreyfus , früher Vieh¬
händler in Dürmenach , jetzt ohne bekannten Wohnsitz und Aufenthaltsort ,
Beklagte und Berufungsbeklagte , nicht vertreten , haben die Kläger , Eheleute
Spieser , gegen das Urteil der I . Zivilkammer des Landgerichts Mülhausen ,
vom 20. April '1943, Berufung eingelegt . Die Kläger beantragen : 1. das Urteil
des Landgerichts Mülhausen , I . Zivilkammer , vom 20 . April 194-3, abzuändern ;
2. nach den in erster Instanz genommenen Anträgen zu erkennen ; 3. die
Beklagten und Berufungsbeklagten zu den -Kosten des Verfahrens zu verur¬
teilen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt auf Dienstag , den
25 . Januar 1944, vorm . 8-30 Uhr , vor dem Zivilsenat - 2 . Abteilung - des
Oberlandesgerichts Kolmar , Hohlandsbergwall Nr . 1, Zimmer 32 . Der Beru¬
fungsantwort wird bis spätestens 5. Januar 1944 entgegengesehen . (§ 279 a
ZPO ) Die obengenannten Berufungsbeklagten Eheleute Brunschwig werden
hiermit zu dem angegebenen Termin vorgeladen und aufgefordert , gegebenen¬
falls xich durch einen beim Oberlandesgericht Kolmar zugelassenen Rechts¬
anwalt vertreten zu lassen . Die öffentliche Zustellung wurde durch Beschluß ,
ties Oberlandesgerichts Kolmar vom 22. Okt . 1943 bewilligt . U 169/43 . (50 310

Kolmar , den 8. Nov . 1943 . Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .

Oeffentliche Klagezustellung mit Ladung . — Josef Ka¬
mill Ansei, Tagner, wohnhaft in Mülhausen , Siedlung Wolf . Baracke 8, ver¬
treten im Armenrecht durch Rechtsanwalt Obringer, in Mülhausen , klagt
gegen seine Ehefrau Therese Maria Ansei , geb . Kauffmann , z . Z. ohne bekann¬
ten Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem Antrage, die von den Parteien , am

22. Sept . 1925, vor dem Standesbeamten der Stadt Mülhausen , geschlossen«

Ehej aus alleinigem Verschulden der Beklagten , hilfsweise .auf Grund des § 55
des Ehegesetzes , als geschieden zu erklären und letzterer die Kosten des
Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist be¬
stimmt auf Dienstag . 18. Januar 1944 , vorm . 8.30 Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25 ,
des Landgerichts Mülhausen . Die Beklagte wird hierzu geladen und aufgefor¬
dert , sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechts¬
anwalt vertreten zu lassen . (50 302

(I . R. 37/43 .) Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .

Oeffentliche Klagezustellung mit Ladung . — Die Frau
Martha Krafft , geb . Blum , in Mülhausen , Eisenbahnallee 38 , vertreten durch
Rechtsanwalt Hascher in Mülhausen , klagt gQgen : ihren Ehemann Renatus
Krafft , früher Eisenbahnallee 38 in Mülhausen , z . Z. ohne bekannten Wohn -
u . Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 9. Dezember
1939 In B ^ziers (Frankreich ) geschlossege Ehe , aus alleinigem Verschulden des
Beklagten als geschieden zu erklären und letzteren * die Kosten des Rechts¬
streits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt
auf : Dienstag , den 11. Januar 1944 , vormittags 8.30 Uhr , Zivilsitzungssaal
Nr . 25 des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu geladen und auf¬
gefordert , sich durch einen heim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechts¬
anwalt vertreten zu lassen . (I . R . 169/43) . Der Urkundsbeamte der Geschäftsst .

Immobilien - Kapitalien
Haus mit Metzgerei zu kauf , gesucht .

Angebote unte r 9994 an die >Nt N.

Gutgeh . Metzgerei zu mieten gesucht .
Theodor Mislin , Straßburg , Linden -
felsergasse

' 9 . , ( 10 126

Verfügung . — (B . 3 . U . R. III 18/43 ) . — Die Esca-Aktiengesellschaft ,
Treuhänder , Volksfürsorge , Lebensversicherungs -Aktiengesellschaft der Deut¬
schen Arbeitsfront in Straßburg i . Eis ., Straße des 19. Juni , hat das Aufgebot
der nachstehend aufgeführten Sparscheine , die angeblich laut Erklärung der
Inhaber verlorengegangen sind , beantragt . (Die nach dem Inhaber aufge¬
führten Bezeichnungen betreffen in der Reihenfolge : 1. Anzahl und ' Tarif ;
2 . Numraej der Sparscheine ; 3. Nominalwert in Franken .)

Wwe . Letihner , Dauendorf : 1 ; L ; 301059 ; 5000 — Anton Seel , Dauendorf
Nr . 55 : 1 ; C ; 62604 ; 5000. — Julia Huhardeaux , Gries : 2 ; H ; 501331/32 ; 2500 . —
Alfred Claude , Pfarrhaus , Jägertal : 2 ; C ; 24826/27 ; 5000 ; 1 ; C; 29272 ; 5000 . —
Karoline Geyer , Lützelstein , Hauptstr . 132 : 1; D ; 1014 ; 2500 . — Elise Gass ,
Marlenhelm : 1 ; H ; 502694 ; 2500. — Fritz Kaisern , Mundolsheim , Bahnhof -

str . 22 : 1 ; L ; 100077 ; 500 . — Wilhelm Vix , Roppenheim , Hauptstr . 10 : 4 ; L ;
14528—531 ; 100. — Johanna Christ , Rchiltigheim , Andlauer Str . 5 : 4 ; M ;
295043 —046 ; 1500 ; 4 ; M ; 295047—050 ; 1500 ; 1 ; L ; 103424 ; 500. — Johanna Du -

bied , Schiltigheim , Kirchfeldweg 20 : 1; D : 45045 ; 2500 . — Franz Graell , Schil -

tigheim , Am Karlstift 1 : 1 ; D; 27455 ; 2500 . — Lina Haas , Schiltigheim , Thur -

str . 42 : 1 ; B ; 29621 ; 1000 . — Wwe . Julius Mertz , Schiltigheim , Wasgauer
Str . 13 : 3 ; L ; 11835/6/7 ; 100 . — Albert Zipfel , Schiltigheim , Mündelstr . 10 :

2 ; M ; 207526/27 ; 1500. — Lilly Voeklinghaus , Schirmeck , Schmiedgasse 186 :

4 ; M ; 286349 —352 ; 1500. — Herbert Helss , Schwartzbach , Dorfstr . 20 : 1 ; M ;
206145 ; 1500 . — Marie Augustin , Straßburg , Kronenburger Str . 18 : 5 ; D ;
172691/3 /5 ; 172697/9 ; 2500 ; 1 ; H ; 106152 ; 10 000. — Peter Bacher , Straßburg ,

Frankgartenstr . 3b : 1; C ; 40609 ; 5000 . — Alfred Bedlcam , Straßburg , Nikolaus -

Staden 22 - 5 ; "C ; 41173—177 ; 5000 . — Renatus Bobb , Straßburg , St .-Gotthard -

Str . 9 : 1 ; D ; 78263 ; 2500 ; 1 ; M ; 284119 ; 1500. — Marie L. Boos , Straßburg ,
Niederbropner Str . 3 : 6 ; M ; 20387^ - 884 ; 1500. - Dr . Paul Burger , Straßburg ,
Kochstaden 11 : 8 ; M ; 289001 - 008 ; 1500. — Johanna Diss , Straßburg , Ph .-Graß -

Str . 3 : 1 ; B ; 41545 ; 1000 . — Robert Friedrich , Straßburg , Niaderbronner
Str . 16: 1 ; B ; 79911 ; 1000 . — Josef Germniel , Straßburg , Schwarzwaldstr . 57 :

1; H ; 203909 ; 25 000 . — Ernst Heitz , Straßburg , Cafe Odeon : 5 ; H ; 13600—604 ;
5000 ; 5 ; H ; 1374&—750 ; 5000 ; 4 ; L ; 211191—194 ; 1000 ; 1 ; L ; 401693 ; 10 000 . —
Jakcbine Lehmann , Straßburg , Studentenplatz 5 : 1 ; M ; 221201 ; 1500 . — J . C.
Mathis , Straßburg , Spielmannstr . 4 : 1; D ; 115151 ; 2-500. — Eugen Meyer ,
Straßburg , Kalbsgasse 1 : 1 ; D; 50292 ; 2500 ; 1 ; B ; 81756 ; 1000. — Renatus
Müller , Straßburg . Fischerstaden 5 : 1; H ; 300690 ; 50 000. — Karl Richter ,
Straßburg , Maurerzunftgasse 3 : 10 ; H ; 103881—890 ; 10 000. — Friedrich Rudi ,
Straßburg , Vorbrucker Str . 11: 3 ; C ; 13716/8 /9 ; 5000 . — Denise Sackenreiter ,
Straßburg , Ruprechtsauer Allee 60 : 10 ; M ; 268891—900 ; 1500. - Maria Scherba ,
Straßburg , Niederbronner Str . 16 : 2 ; B ; 87006/7 ; 1000. — Werner Stahl ,
Straßburg, . Ingw ^ ilerstr . 2 : 5 ; l >; 142339—347 ungerade Nummern ; 2500 . —

Paul Staub , Straßburg , August -Lamey -Str . 16 : 1; B ; 139751 ; 1000. — Andreas
Stern , Straßburg , St .-Öotthard -Str . 5 ; 1; L ; 105543 ; 500 ; 2 ; M ; 230601/2 ; 1500 ;
2 ; M ; 230599/600 ; 1500. — Johann Tschan , Straßburg , Gutleutgasse 28 : 1 ; B ;
36157 ; 1000 . — Tvermoes K ., Straßburg , Meisengasse 17 : 1 ; B ; 13122 ; 1000 . —

Renatus Vogelbacher , Straßburg , An den Gewerbslauben 89 : 1 ; H ; 203140 ;
25 000 ; 1 ; L : -5863 ; 100: 1 ; L ; 203856 ; 1000; 1 ; L ; 300437 ; 5000 . — Odilia Winne ,
Straßburg , Schreiberstubg . 3 : 5 ; H ; 502926—930 ; 2500 . — Lina Hug , Straßhurg -
Meinau , Otfriedstr . 20 : 1 ; B ; 702 ; 1000. — Frau Glasser , Wirtschaft , Str .-Neu¬
dorf , Polygonstr . : 2 ; M ; 214959/60 : 1500. - — Joh . Bitschi , Strbg .-Ruprechtsau ,
Gärtnerstr . : 1; B ; 39090 ; 1000. — Yvette Chast , Strbg .-Ruprechtsau , Schotten¬

gasse 20 : 1 ; B ; 112645 ; 1000 . — Marie Ebersold , Strbg .-Ruprechtsau , Hechner -

weo - 6 : 1 ; H ; 6517 ; 5000. — Eugen Fleischmann , Strbg . -Ruprechtsau , Neuziel¬

gasse 2 : 1 ; H ; 201750 ; 25 000 ; 10 ; M ; 263111 —120 ; 1500. — Daniel Gangloff ,
Strbg . -Ruprechtsau , Menkesgasse 9 : 2 ; L ; 14560/1 ; 100 ; 1 ; L ; 105623 ; 500 ;
1; L ; 401705 ; 10 000 . — Lina Kohler , Strbg . -Ruprechtsau , Wanzenauer Str . 79 :
5 ; M ; 247436 —440 ; 150Q; 1 : L ; 12439 ; 100 ; 1; L ; 103247 ; 500 ; 3 ; L ; 209965/6/7 ;
1000 ; 2 ; L ; 401470/1 ; 10 000 . — Luzia Leehten , Strbg .-Ruprechtsau , Karpfpn -

weg 61 : 1 ; B ; 83464 ; 1000 . — Jakobine Maechling , Strbg . -Ruprechtsau , Rats -
herrenstr . 5 : 1; H : 204484 ; 25 000 . — Martha Metzger , Strbg . -Ruprechtsau .
St . -Fiakrius -Gasse 39 : 1 ; B ; 93251 ; 1000. — Germaine Roos , Strb . -Ruprechtsau ,
Hauptstr . 97 : 5 ; H ; 501741 —745 ; 2500 . — Leo Scheffer , Strbg .-Ruprechtsau ,
Parkstr . 7 : 1 ; H ; 300829 ; 50 000 . — Joaef Ernst , Tannweiler Nr . 43: 1; H ;
301143 ; 50 000 . — Albert Kolb , Metzgerei , Trimbach b . Selz : 2 ; D ; 77183/188 ;
2500 . — Karl Biehler , Mühle St . Remy , Steinselz : 2 : M ; 203457/8 ; 1500 . —
Paul Schwartz , Weißenburg , Zoeggerstr . 1 : 1; B ; 23175 ; 1000. — Rosa Lien -
hardt , Willgottheim , Hauptstr . 59 : 4 ; L ; 112723 /4/5 : 100; 1 : L ; 401311 ; 10 000 .
— J . Heiw g, Forstwart , Wirigen b. Lembach : 10; D ; 14731&-- 334 gerade
Nummern ; 2500 . - (49 667

Die Inhaber der Sparscheine werden -aufgefordert , spätestens in dem auf
den 10. April 1944 , 10_Uhr , vor dem unterzeichneten Gerichte , Saal 49, anbe¬
raumten Aufgebotstermine ihre Rechte anzumelden und die Sparscheine yor -
zulegen , widrigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird .

Htraßburg , den 1. Oktober 1943% Pas Amtsgericht *

Metzgerei m . od . ohne Gasthof zu mie¬
ten gesucht . Angebote unter P 35 912 .

Gutgehende Wirtschaft (Vendenheim )
zu vermieten . Näheres Waldbrauerei ,
Königshofen . (5Q318

Lebensmittelgeschäft in gut . Lage zu
kauf . od . zu miet . ges ., evtl . mit
Wohnung . Angebote unter B 35 846 .

Friseurmeister sucht Dam .-Herrensalon
Straßburg - od . Umgebung zu kaufen .
Ang . u/M S 21 066 bef . ^ nn .-Exp . Carl
Gabler , München I , Theatinerstr . 8 .

Speditions - u . Mobeltransportgeschäft
v . Fachmann zu kauf . od . m . Vorver¬
kaufsrecht zu pacht . ges . In Frage
kommen auch stillgelegte Geschäfte
in Groß - od . Kleinstadt . Auf Wunsch
kann 5-Z. -Wohn . in Großstadt Nord¬
bayerns zur Verfüg , gestellt werden .
Ang . unt . L 1468 an Anzeigenmittler
Carl GÖßwein , Nürnbe rg . (50 258

Wohnhaus in Baden zu kaufen gesucht
gegen Barzahlg . Angeb . unt . U 35 934 .

Klein . Haus in gut . Zust . u. schön . Ge¬
gend zu kauf . , zu .miet . od . geg . Haus
in Saarbrücken zu tauschen gesucht .
Schöne Tauschwohnung zur Verfüg .
Ang . unt . X 35 843 an die Str . N. N .

Jagd zu pachten ges . im Geb . Lauter -1
bürg , Selz , Bischweiler , Hagenau ,
Sulz , Weißenburg . Ang . unt . E 35 849 .

Hausverwaltung , übernimmt L. Ulrich ,
Immobilien Agentur , Blauwolkeng . 4 .
Fernruf 2 50 35 . (49 865

Mit 20 080, — RM suche Beteiligung
an Geschäft od . Unternehmen . Äng .
unter 9864 an die Straßburger N. N .

Heiraten
Wwe ., 44 J . , m Sohri , mit gut . Kenntn .

in Haush . u . Geschäft , wünscht Bek .
mit gutsit . Herrn zw . spät . Heirat . —
Ang . unt . M 35 834 an die Str . N . N .

Witwe , 45 J ., kath ., 2 Kinder , möchte
Herrn kenn , lern . , 45— 55 J ., zw . spät .
Heirat . Bildangeb . unter G 35 829 .

Zuckerbäoker , 45 J ., ohne Anh . , sucht
Bekanntschaft zw . Heirat . Witwe od .
geschied . , mit od . ohne Kind . Zuschr .
unter 10 154 an die Straßburger VN. N .

Berufstät . Herr , 39 J . ; wünscht Heirat
m . Frl . od . WTitwe . Zuschr . u . 10 127 .

Kfm ., 47 J . alt , 1.80 m , in geh . Stellg .,
s . Bek . m . geb . Dame entspr . Alters
u . pers . Verh . zw . sp . Heir . Bildung ,
an Ala Anzeigen 574 , Karl -Roos -Pl . 9 .

Kriegsblinder , g . Fam ., stattl . Ersch . ,
kath . (Aug . nicht verstümm .) , gew .
Auftret ., sich . Eink . u . eig . schön .
Landhaus bei d . Vogesen m . gr . Obst¬
garten , sowie schön . Haushalt , w .
Bek . m . kath . , ser . , tücht . Frl . aus
gut . Fam . v . 36 -43 J . , musik - u . na -
liebd ., welche Sonnenschein als tüch¬
tige Hausfrau verbreiten kann . Zu¬
schrift . unt . J 35 831 an die N. N .

Geb . Frl ., 34 J . . kath . , Aussteuer und
Verm ., w . Heirat mit ser/ . Herrn . An¬
gebote unt . 9938 an die Str . N . N .

Suche für meine alleinsteh . Schwester ,
kath ., 34 J ., Beamtin , gute Hausfrau ,
gesund u. symp . Äußere , zw . Heirat
pass . Lebenskamerad . , evtl . auch Wit¬
wer mit Herzensbild , (höhere Schul -
bildg .) , gesich . Stellung . Ausführl . u .
ernstgem . Zuschr . unter 10 344 (Bild
sof . zurück ) . Strengste Diskretion zu¬

gesichert u . erwünscht .

REt

Auch wir bekämpfen ihn
mit Erfolg durch schärfste Rationa¬
lisierung unserer Arbeitsmethoden.

Metallwerke Ensheim

SEEGER & CO .
lENSHEIM (SAAR )

Fernsprecher : Ensheim Nr. 141 u . 144

Zylinder - und
Kurbelwellen -
Bearbeitung

©
Annahmestelle Saarbrücken :
Kolben-Seeger • Saarbrücken

ßeethovenstraße 1
Fernsprecher Saarbrücken Nr. 28868

Telegramme : Kolbenseeger



Jahrgang 1943 / Folge 313 STRASSBURGER STADTANZEIGER Freitag , 12 . November

Schwarz auf weiß
Der Gasmann kam zu Frau Krantz ,

um den Gasmesser abzulesen . Er
schlug sein großes Buch auf und
machte seine Notizen .

„Sieh mal einer an !", sagte er mit
anerkennendem Schmunzeln , „da ha¬
ben Sie aber tüchtig Gas eingespart ,
diesmal . Oder waren Sie etwa ver¬
reist ? "

„I bewahre "
, gab Frau Krantz stolz

Auskunft . „Ich habe mich nur dem
verflixten Kohlenklau an die Fersen
geheftet !"

„ Großartig " , tippte der Gasmann mit
dem Bleistift auf sein Buch , als
klatsche er Beifall . „ Wie haben Sie
denn das gemacht ? "

Das , was Frau Krantz zu berichten
hatte , ließ erkennen , was Kohlenklau
vor seinem Abschied erdulden mußte .
Frau Krantz erzählte , daß sie früher
das Essen in offenen Töpfen gekocht
habe . Jetzt käme ein Deckel darauf ,
aber ein paßrechter . Wenn der Deckel
gut schließe koche das Essen noch ein¬
mal so schnell . „Tja " , bestätigte der
Gasmpnn , „und die Flamme nicht so
groß , sonst geht die schönste Hitze
verloren ." „ Stimmt ", gab Frau Krantz
dem Gasmann recht . „ Wenn 's zum
Garwerden geht , lasse ich duf kleiner
Flamme weiterkochen ! Was meinen
Sie , wieviel Gas das spart , und die
Hitze wird richtig ausgenutzt !"

So ging das weiter . Frau Krantz
hatte nicht nur gespart , sie hatte sich
auch durch den Kopf gehen lassen ,
warum sie 's tat und wie man durch

, kleine nützliche Beobachtungen und
deren praktische Arvwendung Kohlen¬
klau auf den Pelz rücken könne . Der
Gasmann lobte . „ Da haben Sie _ nun
schwarz auf weiß . .." — er reichte Frau
Krantz die Rechnung — wie Sie
dem schwarzen Bösewicht ' mit Koh¬
lenersparnis eingeheitzt haben . Haus¬
frauen sollen heute nicht nur Koch¬
frauen , sondern Kochkünstlerinnen
sein , auch was das Ersparen des
Brennstoffes betrifft , dann kommen
wir alle mit kleinsten Rechnungen auf
unsere Rechnung , nur Kohlenklau
nicht !" Z .

V

Die Straßburger Hausmusiktage 1943
Eine Fülle von musikalischen Verans taltungen — Zeitgenössische Hausm usik am Oberrhein — Hausmusik u nd Jugend

Die Straßburger Hausmusiktage , die
vom 13 . bis 20 . November von der
Stadt Straßburg und der Reichsmusik -
kammer in Zusammenarbeit mit dem
Hauptkulturamt der Reichspropaganda¬
leitung unter besonderer Förderung des

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 18 .00 bis morgen 6 .59 TJhr.
*

Eine Abteilung des Gaumusik¬
zuges des Reichsarbeits¬
dienstes veranstaltet heute Freitag ,
von 15 bis 16 Uhr , im Teillazarett St .
Anna in Straßburg -Ruprechtsau , ein
Unterhaltungskonzert .

*

Am kommenden Sonntag , 14 . Novem¬
ber , 15 Uhr , hält der Kleingärtner¬
verein Bischheim im Vereins¬
lokal »Zum Mohrenkopf « in Bischheim
die Preisverteilung der Gartenprämiie -
rung 1943 ab . Alle Kleingärtner sind
eingeladen .

*

In Neudorf , Schluthmattweg 23 feiert
heute Frau Mathilde Meyer ihr 82 .
Wiegenfest .

\ *

Georg Brunnemer aus dem Ortsteil
Kronenburg , Oberhausbergerstraße 74
begeht seinen 8 0 . Geburtstag .

Der elsässische Komponist
Fritz Adam

Reichsministeriums für Volksaufklärung
und Propaganda als Reichsveranstal¬
tungen durchgeführt werden , bringen
in dieser kommenden Woche eine Fülle
von Konzerten und Veranstaltungen
größerer und kleinerer Art , über die im
Folgenden ein kurzer Ueberblick gege¬
ben werden soll .

Den festlichen Auftakt bildet die
Eröffnung am Samstag , 13 . No¬
vember , im »Kleinen Haus « am Burg¬
torstaden , bei der Oberbürgermeister
Dr . Ernst , der Präsident der Reichs¬
musikkammer Prof . Dr . Peter R a a b e
und der Leiter des Hauptkulturamtes
der Reichspropagandaleitung Karl
C e r f f das Wort ergreifen werden . Ein
Concerto grosso von Georg Muffat (ge¬
boren 1645 in Schlettstadt ) , eine Sonata
für zwei Blasorchester von Giovanni Ga-
brieli ( 15S7—161̂ ) , sowie eine »Fest¬
liche Musik « des elsässischen Kompo¬
nisten Leo Justinus Kauffmann , gespielt
vom Orchester des Theaters Straßburg
unter Leitung von Generalmusikdirektor
Hans Rosbaud bilden die musikalische
Umrahmung . Außerdem findet am
Samstag im Kameradschaftshaus eine
Hausmusikstunde der »Kameradschaft
der Künstler und Kunstfreunde am
Oberrhein « statt .

Am Sonntag , 14 . November , gibt
das Sinfonie - und Kammer -

Jeder Eisenbahnbeamte genießt baupolizeiliche Rechte
Alle Volksgenossen haben den Anordnungen Folge zu leisten

Nicht jedem Fahrgast der Eisenbahn
ist bekannt , daß den Bediensteten der
Eisenbahnen , mit denen er für gewöhn¬
lich zu tun bekommt , insbesondere Vor¬
stehern und Betriebsbeamten auf den
Bahnhöfen , Bahnsteigschaffnern , Pfört¬
nern , den bei den Zügen eingeteilten
Lokomotivführern , Zugführern und
Schaffnern , Weichenstellern , Bahn - und
Schrankenwärtern , kraft gesetzlicher
Vorschrift die Stellung von Eisen -
bahnpolizeibeamten zukommt .
Jedermann ist verpflichtet , den zur Auf¬
rechterhaltung der Ruhe , Sicherheit und
Ordnung im Bahnverkehr getroffenen
Anordnungen dieser beeideten Bahn¬
polizeibeamten Folge zu leisten , widri¬
genfalls er wegen Uebertretung der
Eisenbahnbau - und Betriebsordnung
bestraft werden kann . Diesen Bedienste¬
ten kommt bei Ausübung ihres Dien¬
stes auch erhöhter strafrechtlicher
Schutz zu , insbesondere gegenüber Be¬
leidigungen oder Widersetzlichkeiten ,
die strafgerichtjich verfolgt werden . Die
Bahnpolizeibeamten sind berechtigt ,
zur Durchsetzung # ihrer Anordnungen
unmittelbaren Zwang auszuüben . Erfor¬
derlichenfalls können sie Uebeltäter —
auch bei sonstigen strafbaren Hand¬
lungen — im Bahnbereich vorläufig
festnehnlen und zur Ausweisleistung
enthalten oder dem Gericht , der zustän¬
digen Polizei - und Gendarmeriedienst¬
stelle übergeben . Bei Ausübung ihres
polizeilichen Wirkungskreises tragen
Bahnpolizeibeamte in der Regel Uni¬
form oder ein Dienstabzeichen (Arm¬

binde ) . Es genügt aber , daß sie mit
einem Ausweis über ihre amtliche
Eigenschaft versehen sind .

Bei der gegenwärtigen Ueberlastung
der Bahnen ergeben si ^h begreiflicher¬
weise im Bahnverkehr manche Schwie¬
rigkeiten , die durch verständnisvolles
Zusammenarbeiten zwischen Publikum
und Bahnorganen regelmäßig bewältigt
werden . Vereinzelt stoßen aber die
Anordnungen der Bahnorgane , die im
Interesse eines ungestörten Betriebes
getroffen , werden , auf Unverständnis
oder gar bösen Willen . Es erscheint
daher angezeigt , auf die bahnpolizei¬
liche Stellung der angeführten Eisen¬
bahnbediensteten hinzuweisen , die
selbstverständlich auch den im Be¬
triebsdienst eingestellten weiblichen
Bediensteten zukommt . Der anständige
Volksgenosse betrachtet die Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung im Bahnverkehr
als Nötwendigkeit und wird den Hü¬
tern der Ordnung ihre besonders jetzt
so schwierige Aufgabe möglichst er¬
leichtern . Außenseiter aber , die ihre
Ichsucht und Bequemlichkeit über das
allgemeine Interesse zu stellen geneigt
sind , wird die Einfügung in die Ordnung
durch das Bewußtsein erleichtert , daß
in • jedem Eisenbahnbetriebsbeamten
auch die Autorität des Staates verkör¬
pert ist . Es ist Vorsorge getroffen , daß
Uebertretungen der einschlägigen Vor¬
schriften der Eisenbahnbau - und Be¬
triebsordnung künftighin von den zu¬
ständigen Behörden strengstens geahn¬
det werden .

Siegerverkündung im Schü 'erwettbewarb
Morgen Samstag , nachmittags 2 Uhr , findet im großen Saal der

Kreisleitung am Rudblf - Schwander -Platz , die feierliche Siegerver¬
kündung im Aufsatzwettbewerb des Gaupresseamtes über die
Marineausstellung „Schwert über dem Meer " statt .

Es spricht Kreisleiter Paul Schall
Sämtliche Teilnehmer des W ettbewerbs sind hiermit zu der

Feier eingeladen . Jungen , deren Vater der SA . angehört , melden
sich sofort unter Angabe des SA .

'- Sturmes in der Schriftleitung der
„ Straßburger Neueste Nachrichten "

, Blauwolkengasse 17/19 .
Gaupresseamt der NSDAP .

Orchester Straßburg
von Philipp Acker ein

unter Leitung
Konzert mit

Streichmusik von Mozart , R. Volkmann
und Harald Genzmer , das im Städt .
Saalbau am Karl -Roos -Platz stattfindet .
Ebenfalls im Städt . Saalbau findet am
Sonntagnachmittag eine Musizierstunde
von Schülern de Städtischen
Jugendmusikschule statt , die
Spielmusiken und Liedsätze für die ver¬
schiedensten Instrumente vorsieht . Am
Sonntag , um' 17 Uhr , beginnt im Theater
Straßburg die Erstaufführung von Hans
Pfitzners musikalischer Legende »Pa -
I e s t r i n a«.

Der Montag , 15 . November , bringt
am Nachmittag im Städt . Saalbau ein
Konzert »Hausmusik für Kla¬
vier zu vie r Händen « mit Werken
von Mozart , E . L . v . Knorr , Leo Justi¬
nus Kauffmann , J . Chr . Bach , Heinrich
Spitta , Karl Höller und Schubert , die
von Carl Seemann und Leo Justinus
Kauffmann geboten werden . Der Mon¬
tagabend bietet die Veranstaltung
»Ka mmerorchester undKam -
merchor am Oberrhein « , in
deren Leitung sich Generalmusikdirek¬
tor Rosbaud und Chordirektor Hans
Frank teilen ; auf dem Programm stehen
kammermusikalische und kammercho¬
rische Werke alter und moderner Mei¬
ster , so J . S . Bach , L . Lechner , >A.
Willaert , H . L . Haßler , Fritz Adam ,
Max Reger , Hans Frank und I . N . David .

Am Dienstag , 16 . November , fin¬
den in sämtlichen Straßburger Haupt -

Jose / Witt (Wien ), der die Titel¬
rolle in Hans Pfitzners „Palestrina "
gibt und die szenische Leitung inne
hat . (Zeichnungen : Günter Johl )

und Oberschulen sowie in der Landes¬
musikschule Musizierstunden
von Schulern und Schülerinnen statt ,
am gleichen Tage musizieren Musiklieb¬
haber in Straßburger Privathäusern .
Am Nachmittag veranstalten die Leh¬
rer der Städtischen Jugend¬
musikschule Straßburg eine Haus¬

musikstunde mit älterer Spielmusik
(Händel , Joh . Chr . Faber , Quantz und
Mozart ) und Werken der Gegenwart
(Max Reger und Otto Voß) , der Abend
des Dienstags bringt die Hausmusik¬
stunde der Lehrer der Landes -

Der elsässische Komponist
Leo Justinus Kauffmann

musikschule mit Werken von
Mozart und Reger , bei der das Straß¬
burger Gregor -Quartett sowie Carl
Seemann , Alfred Gregor , Edmund
Haerrig und Carl Müller mitwirken .

Der Mittwoch , 17 . November , ist
dem Sinfoniekonzert des Thea¬
ters Straßburg unter Leitung von Gene¬
ralmusikdirektor Rosbaud vorbehal¬
ten , das ausschließlich Werke von Max
Reger zur Aufführung bringt — Kla¬
vierkonzert f - moll , op . 114 , »An die
Hoffnung « und die Sinfonietta op . 90 —
für die Irmgard Barth (Alt ) und Eduard
Erdmann (Klavier ) -als Solisten ver¬
pflichtet wurden .

Der Donnerstag , 18 . November ,
bringt im Städt . Saalbau die Urauf¬
führung zeitgenössischer
HausmusikamOberrhein . Ver¬
treten sind die zeitgenössischen Kom¬
ponisten Julius Weismann (Freiburg ) ,
Wolfgang Fortner (Heidelberg ) , Josef
M . Erb (Straßburg ) , Magdal . Will (Mül¬
hausen ) , Fritz Adam (Straßburg ) , Kurt
Hessenberg (Frankfurt a . M .) und Leo
Justinus Kauffmann (Straßburg ) . Die
Leitung hat Generalmusikdirektor
Rosbaud .

Am Freitag , 19 . November , beginnt
im Städt . Saalbau die Gebietsaus¬
lese des musikalischen Nachwuchses
(Endauslese ) , die vom Gebiet 21 Baden /
Elsaß der Hitler -Jugend in Verbindung
mit der Landesleitung der Reichsmusik¬
kammer durchgeführt wird . Am Abend
findet im Sängerhaussaal ein Konzert
des Städtischen Bachchor »
unter Leitung von Prof . Fritz Münch
statt , welches die »Abendkantate « von
Leo Justinus Kauffmann und die Chor -
phantasie »Das Dunkle Reich « op . 38

„Der Sieg wird unser sein :
"

Versammlungswelle im November
12 . November :

Schiltigheim - West , Gasthaus „Rotes Haus " , 20 Uhr : Kreisredner ,
SA.-Sturmführer Pg . Dr . Otto Müller , Straßburg .

Schirmecker Tor , Gasthaus „ Zum Schlachthaus " , 20 Uhr : Kreisred¬
ner , Schulleiter Pg. Georg Schmitt , Straßburg .

Schluthfeld , Gasthaus Holmer , Schluthmattweg 33 , 20 Uhr : Kreis¬
redner , Kreishauptstellenleiter Pg . Kurt Stellberger , Straßburg .

13. November :
Stockfeld , kath . Vereinshaus , 20 Uhr : Kreisredner , Ortsgruppenleiter

Pg . Albert H o f' , Erstein .
Ruprechts au - Süd , Saal Würtz -Arnold , 20 Uhr : Gauredner , Kreisob -

mann der DAF . Pg . Karl Sehne ider , Straßburg .
Weißer Turm , Lokal Terminus , 20 Uhr : Kreisredner , Kreispresseamts¬

leiter Pg . Hans M e n s 1 e r , Stra ßburg .
Um ' s Münster , Gasthaus „Zur Glocke "

, 20 Uhr : Gauredner , Schrift¬
leiter Pg . Kamill Meyer , Schilt igheim .

Berufserziehung in luftgefährdeten Gebieten
Maßnahmen für die werktätige Jugend

Auf die Wichtigkeit der Berufser¬
ziehung und Berufsausbildung für un¬
sere Jugendlichen muß immer wieder
hingewiesen werden . Im Zusammenhang
mit der teilweisen Räumung yon luft¬
gefährdeten Gebieten durch Frauen ,
Kinder und Greise und der Verlegung
\>on ganzen Betrieben in andere Gaue
sind in dieser Beziehung wieder neue
Probleme aufgetreten . Die Forderung ,
daß jeder Werktätige unbedingt an sei¬
nem Arbeitsplatz zu bleiben hat . gilt
im vollen Umfange auch für die werk¬
tätige Jugend . Wenn werktätige Jugend¬
liche im Rahmen der Evakuierung allein
an dem bisherigen Ort zurückbleiben ,
weil auch der Betrieb seinen Standort
nicht verlegt und somit die bisherige
Unterkunft bei den Eltern nicht mehr
möglich ist , muß eine Unterbringung in
Jugendwohnheimen erfolgen .

Es bestehen die verschiedensten

Möglichkeiten zur Errichtung solcher
Gemeinschaftsunterkünfte . In Frage
kommen vor allem freigemachte Schu¬
len , geräumte Kinderheime oder ge¬
schlossene Gaststätten . Wenn ein Be¬
trieb verlagert wird , müssen auch alle
im Betrieb tätigen Jugendlichen mit
umquartiert werden , weil so allein eine
planmäßige Durchführung der Berufs¬
ausbildung gewährleistet ist . Die Unter¬
bringung dieser Jugendlichen soll eben¬
falls in Jugendwohnheimen erfolgen .

Eine empfindliche Störung der Be¬
rufsausbildung kann eintreten , wenn
bei einem Luftangriff eine Lehrwerk¬
stätte beschädigt oder ganz vernichtet
wird . Das betrifft vor allem den neu n
das Berufsleben eintretenden Lehrling .
Viele Betriebe bemühen sich daher ,
wenigstens das erste Jahr der Lehr¬
werkstättenausbildung unter normalen
Voraussetzungen ableisten zu lassen .

von Hans Pfitzner zur Aufführung
bringt .

Am Samstag ^ 20. November , findet im
Städt . Saalbau das Schlußkonzert
der Gebietsauslese des musikalischen
Nachwuchses unter Leitung von Wal¬
ter Müllenberg statt , bei dem der
Musikreferent im Kulturamt der Reichs¬
jugendführung und k . Leiter des Amtes
Musik im Hauptkulturamt der Reichs¬
propagandaleitung , Oberbannführer
Wolfg . Stumme und Obergebietsfüh¬
rer Friedhelm Kemper das Wort er¬
greifen werden .

Außer diesen genannten Veranstal¬
tungen finden während der Hausmusik¬
woche Hausmusikkonzerte in sämt¬
lichen Straßbürger Lazaretten so¬
wie eine Anzahl von Werkkonzer¬
te n in Straßburger Betrieben statt , für
die sich das Orchester und die Solisten
des Theaters Straßburg , die Spieleinhei¬
ten des Bannes 738 , das Straßburger
Sinfonie - und Kammerorchester , die
Schüler der Landesmusikschule und
anderer Straßburger Schulen , die Ju¬
gendgruppe der NS .-Frauenschaft , der
Mandolinenverein Straßburg , der Straß¬
burger Männergesangverein und der
Straßburger Frauenchor zur Verfügung
gestellt haben .

Vier Arbeitstagungen schlie¬
ßen das Programm der Straßbarger
Hausmusiktage ab : die Arbeitstagung
der städtischen Musikbeauftragten des
Gaues Baden/Elsaß , die Arbeitstagung
der Leiter , Lehrkräfte und Mitarbeiter
der Jugendmusikschulen des Gebietes 21
Baden/Elsaß , die Arbeitstagung zur
Gründung der Orgelarbeitsgemeinschaft
der NSDAP , des Gaues Baden/Elsaß
und die Arbeitstagung der Kreisver¬
bandsleiter des Reichsverbandes für
Volksmusik Gau Baden/Elsaß .

Rheinwasserstand vom Donnerstag .
Konstanz (277) ; Rheinfelden 154 (164 ) ;
Breisach 98 (97) ; Kehl 156 (159) ;
S t r a ß b u r g 147 (150) ; Karlsruhe 308
(308 ) ; Mannheim 150 (152) ; Caub 74 (77) .
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Parteiamtliche Bekanntmachungen
' KREIS STRÄSSBURG

Ortsgruppe Krutenau . — Heute Freitag , um
20 .15 Uhr , in der Gaststätte „ Zum Nikolaus¬
platz " , Dienstappell sämtlicher Politischen
Leiter einschl . NSV . und DAF . und der Amts¬
leiterinnen der Frauenschaft . Anzug : Uniform .
Zivil : Armbinde . Liederbücher sind mitzu¬
bringen . — „ Um 's Münster " . — Morgen Sams¬
tag , um 20 Uhr , im Gasthaus „ Zur GlockV ,
Schwesterngasse 12, öffentliche Versammlung .
Es spricht : Gauredner Pg . Kamill Meyer über
das Tliema : , ,Der Sieg wird unser sein " . Alle
Völksgenossen sind hierzu herzlichst eingela¬
den . Teilnahmepflicht für sämtliche Politischen
Leiter so \^ie für alle Partei - und Opferringmit¬
glieder (einschl . -der Gliederungen und Ange¬
hörigen des Frauenwerkes ) . Anzug : Uniform .
Parteidienstnachweiskarten abgeben . — Metz¬
gertor . — Die Sprechstunde für „Mutter und
Kind " findet künftighin jeden Mittwoch , zwi¬
schen 15 und 16 Uhr statt .
HITLER -JUGEND

Banne 738/726 . — Das Uebungsschießen auf
dem Kleinkaliberstand Sporeninsel wird bis auf
weiteres eingestellt . Dafür findet jeden Nach¬
mittag , im Saal der Gaststätte „ Zum Domhof "

(am Münsterplatz ) , Schießen mit Wehrmsnn -
Zimmerstutzen statt . An die Stämme und Ge¬
folgschaften ergehen noch besondere Anord¬
nungen .

Bann 738, Motor -HJ . — Am Sonntag , 14 . No¬
vember , um 10 Uhr , findet am Alten Bahnhof
die „Ve/eidigung der NSKK .-Anwärter statt .
Die Motor -HJ . nimmt an dieser Feier teil . An¬
treten : 9.30 Uhr in tadelloser Uniform am
städt . Gaswerk . Dienstende : 12 Uhr .

BDM . - Bann Straßburg . — Der Veranstal¬
tungsring I der HJ . 1943/44 beginnt am Don¬
nerstag , 18. Nov ., um 18 Uhr , mit der Vorstel¬
lung „ Emilia Galotti " im Großen Haus . Die ge¬
meldeten Mädel haben sofort bei ihrer Grup¬
penführerin die Karten abzuholen . Die Vertei¬
lung an die gemeldeten Schülerinnen erfolgt
durch die Schule . Die Gruppenführerinnen
holen die Karten Montag - oder Dienstagnach¬
mittag auf der Verwaltung des Bannes ab .

BDM . - Bann Straßburg . — Die Karten zu
der Theaterveranstaltung am morgigen Sams¬
tag müssen von den M./JM . -Ringführerinnen
heute auf dem Bann abgeholt werden . Die ein¬
zelnen Führerinnen erhalten die Theaterkar¬
ten über ihre Ringführerin .
NSF . - DEUTSCHES FRAUENWERK

Kreisfrauenschaftsleitung . — An alle Orts -
gruppenfrauenschaftsleiterinnen . — Die Dich¬

terlesung , die für morgen , Samstag , um 16
Uhr , in der Kreisleitung , Rudolf -Schwander -
Platz , angesagt war , findet nicht dort , sondern
in der Landesmuslkschule (Bism '

arckplatz ) ,
1. Stock , sta ^ t .

Ortsfrauenschaftsleitung Krutenau . — Heute
Freitag , um 20 Uhr , im Gasthaus „ Zum Ni¬
kolausplatz " (ehem . „

"Weinlese " ) , Feierstunde ,
verbunden mit monatl . Dienstappell für alle
Abteilungs -, Zellen - und Blockfrauenschafts -
leiterinnen . Erscheinen ist unbedingte Pflicht .
— Schluthfeld . — Morgen Samstag , um 17 Uhr ,
im Parteihaus , Arbeitsbesprechung der Abtei¬
lungs -, Zellen - und Blockfrauenschaftsleiterin -
nen . Um pünktliches Erscheinen wird gebeten .

DA f .
Kreissportamt . — Das Amt „ Sport und

Spiel " der NSG . „ Kraft durch Freude " beginnt
am Mittwoch , 17. Nov ., in der Turnhalle der
Gudrunschule , Mannheimer Straße , wieder
einen für alle Kinder offenen Kursus „ Kinder¬
turnen " . Die Sechs - bis Zehnjährigen turnen
von 14.30—15 .30 Uhr und die Kleinsten tum¬
meln sich mit ihren Müttern von 15,30 — 16.30
Uhr . Anmeldungen dortselbst bei der Lehr¬
kraft . Monatliche Gebühr : 0,50 RM .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Freitag , 12 . November :

Reichsprogramm : 8—8.15 Uhr : Zum Hören
und Behalten : „ Die Kunst im rheinischen
Raum " . — 11 .30—12.30 Uhr : Beschwingte Wei¬
sen . — 12.35— 12.45 Uhr : Der Bericht zur Lage .
— 15—15.30 Uhr : Kleines Konzert mit Volks¬
liedern . — 15.30—16 Uhr : Walter Schaufuß -
Bonini spielt Chopin . — 16— 17 Uhr : Ouver¬
türen , Arien und sinfonische Sätze von Mo¬
zart , Thuille , vv Schillings , Dohnanyi . — 17.15
bis 18.30 Uhr : „ Ja , wenn die Musik nicht
wär " \ Unterhaltung aus Hamburg . — 18 .30 bis
1-9 Uhr : Der Zeitspiegel . — 19 .15— 19.30 Uhr :
Frontberichte . — 19.45—20 Uhr : Dr . Goebbels -
Aufsatz : „ Die zwangsläufigen Schlüsse " . —
20.15—21 Uhr : Gern gehörte Melodien . — 21
bis 20 Uhr : Komponisten im Waffenrock .
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Familien - Anzeigen

Y 6. November 1943 . Die glückliche
Geburt ihres ersten Kindes , Hei¬
drun , zeigen in dankbarer Freude
an : Frau Margot ThaumUHer , geb .
Ehrhard , z . 2 . Krankenhaus Zabern ,
Richard ThauirUller , Oberfeldmei¬
ster im RAD . (4984

Wir erhielten die unfaßbare .
Nachricht , daß jnein in-
nigstgeliebter Mann , der

liebe Vater sein <?r fünf Kinder ,
mein Sohn , unser Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Stabsfeldwebel Walter Klein
Wehrmachtkantinenpächter , am 5.
10. 1943, an den Folgen seiner
schweren Verwundung , im Alter
von 35. Jahren , verstorben ist . Er
gab sein Leben für Führer , Volk
und Vaterland . Seine sterbliche
Hülle ruht auf einem Heldenfried¬
hof im Osten . ( 10699
Strasburg , Apffelstreße 27 .

In tiefer Trauer : Gertrud Klein ,
geb . Jankowiak , nebst Kinder
und Angehörigen .

Unsagbar schwer traf uns
die Nachricht ; daß mein in -
nigstqeliebter und treuso 'r-

gender Gatte , mein herzensguter
Sohn , unser lieb . Brudir , Schwie¬
gersohn , Schwager und Onkel

Obergrenadier Hans Graf
am 17. Okt . 1943, in soldatischer
PflichteifüMung , getreu seinem
Fahneneide , für Führer und Volk
im Osten gefallen ist . Er wurde
am 19. Okt . 43 auf einem Helden¬
friedhof zur letzten Ruhe gebet¬
tet . Er wird uns allen unvergeß¬
lich bleiben . (10657

. In tiefer Trauer : Frau Marga¬
rete Graf . ^ am . Graf , Wein -
ling Knorr , Sittler .

Strafiburg , Ehrmannstraße 24 .
Schirmeck , Gernsbach (Baden ).
Wir verlieren in dem Gefallenen
einen unserer treuesten und fä¬
higsten Mitarbeiter u. Kollegen ,
der durch sein aufrichtiges We¬
sen äügemein beliebt war . Wäh¬
rend seiner zwanzigjährigen Tä¬
tigkeit hat er mit seinem , ganzen
Können unserem Unternehm , ge¬
dient . Wir werden ihm ein ehren¬
des Andenken bewahren . Die Di¬
rektion und Gefolgschaft der
Reederei SeegmüMer , Siraßburg .

Statt eines ' frohen - Wieder¬
sehens traf uns gestern die
unfaßb . traurige Nachricht ,

daß unser ' iierzgeMebter Sohn ,
Bruder und Neffe , der

Obergren . Karl Nie . Merckel
am 23. 10 . 43 im Osten , im 20 . Le¬
bensjahr , den Heldentod für Füh¬
rer und Heimat fand . (50403

Seine Eltern und Geschwister .
Reichshofen , Groß -Mövern , Merk -

tein bei Aachen , den 10. 11 . 43k

Unerwartet hart und schwer
traf uns die erschütternde
Nachricht , daß mein in -

nigstgeliebter Mann , unser unver¬
geßlicher Sohn und Schwieger¬
sohn , Bruder und Schwager

Uffz . Albert Kelterer
im blühenden Alter von 29 3ahr . ,
in soldatischer Pflichterfüllung für
Führer und seine geliebte Heimat
im Osten gefallen ist . Er ruht
fern von den Seinen auf einem
Ehrenfriedhof . (50422
Ostheim , Reichenweier , 10 . 11. 43 .

In tiefster Trauer : Fam . Ket -
terer , Rentz , Schaerlinger ,
Entxmann .

Trauerfeier für den lieben Gefal¬
lenen in Ostheim , am 15 . Nov .,
vorm . 9 Uhr ; in Reichenweier , am
16 . Nov . , vorm . 9 Uhr.

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß

unser lieber , guter , braver Sohn ,
unser unvergeßlicher Brudör

Gren . Kamill Ciavelin
am 24. Okt . 1943 , im blühenden
Alter von 19 Jahren , an ssinen
Verwundung , im Lazarett gestor¬
ben ist . Er ruht in fremder Erde ,
von seinen Lieben unvergessen .
Darrbach , Spitts !, Schiettstatit ,

11. November 1943 . (2993
In tief . Trauer : Fam. Clavelln ,
Lavigne und Allhelly .

Berichtigung . In d . Todesanzeige
des Gefallenen Gren . Jakob Bal¬
lier vom 11. Nov . muß es richtig
heißen : Isnbsheim , den 10. 11. 43
(statt Neuweiler ) . (50427

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unser
innig : tgeliabtes Kind , uns . guten
Bruder , Schwager u. Neffen

Johann Peter Schmitt
am 10. 11 . 43, nach lang . , schwe¬
rem Leiden , im Alter v . 11 Dahren ,
v<ohlvorbereitet , zu sich in die
Schar sein . Engel aufgenom . hat .
Str .-Schütigh ., Lembacher Str . 19 .
Schnersheim , Paris .

In tiefer Trauer : Familie EittlJ
Schmitt - (50421

Beerdigung Samstag , 13 . Nov . ,
vorm . 8 Uhr , von der kath . Kirche
in Schiltigheim aus .

In tief . Schmerz teilen wir mit ,
daß Gott der AilmächtSge meinen
innigstgeliebten Gatten , uns . gu¬
ten Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , und Onkel

Georg Cullmann
Rentmeister i. R.y am 7. 11. 1943 ,
nach längerem Leidsn , im 72. Le¬
bensjahre . zu sich abgerufen hat .
Str .-£ckbolsheim , Lauthstraße 3 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Cullmcnn , Eubert u . Prola .

Die Einäscherung fand in aller
Stille statt . Man bittet , von Bei¬
leidsbesuchen abzusehen .

Hiermit die schmerzlich ^ Mittei¬
lung daß Gott der Allmächtige
meinen lieben Gatten , uns guten
Vater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Cm :l Specht
am 6. 11 . 19*3. d -»rch Unal 'lek ' fall ,
Im Alter v . 65 Jahr ., zu sich
rufen hat . (:Q424
Strasburg -Kronenburg , Ofc>erhau9 -

berger Straße Nr 19 .
Die trauernden Hinterbiieb . :
Fam . Specht , Fritsch , Leipp ,
Fond . Höhe , Kurt *.

Beerdigung Samstag , 13 Nov .,
nachm . 2 Uhr, v Bürgerspital aus .

SchrrerzerfÜllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige uns . guten
Vater , Bruder , Onkel u Schwager

Ernst Matbis
plötzlich u . unerwartet , im Alter
v . 66 Jahr ., zu sich abgerufen hat .
Strbg .-Neudorf , Spitalstraße 4 H.

Die tieftrauerndsn Hinterblie¬
benen : Fam . Mathis -Hentzle *.

Die Beerdigung fand am 10 . Nov .
1943 - in Romansweiler statt . See¬
lenamt für den Verstorbenen am
15. Nov . , um 7 Uhr , in der St .-
Leo -Kirche Naudörf .

Am 26. Oktober verstarb plötzlich ,
im 79 . Lebensjahre «•

Frau Charlotte Becker
geb . Iltis . (106* 4

Im Namen d . trauernden Hin¬
terbliebenen : Prof . Dr . Ph .
Aug . Becker , Leipzig 0 77 .
Wasserturmstraße 74 ; Direktor
I. R. P. Iltis , Straßburg , Nibe¬
lungenstaden Nr. 39.

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige unsere in -
nigstgeliebte , treusorgende Mut¬
ter . Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin , Tante
und Kusine (10627

Frau Wwe . Marie Kayser
Öeb Reibel , am 10. Nov . 1943 ,
nach kurzer , schwerer Krankheit ,
wohlvorbeieitet , im Alter v . 55 J.,
allzufrüh von uns abgerufen hat .
Serirersheim .

Pia tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Familie » Kayser , Mok -
l:es und Anverwandte .

Beei iigung Samstag , 13. Novem¬
ber , vorm . 10 Uhr .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß der Herr über Leben und
Tod meine innigstgeliebte , treu¬
sorgende Gattin , unser lieb ., un¬
vergeßliches Mütterlein , Schwie¬
germutter und Großmutter

Frau Elisabeth Männlein
geb . Groß , im 61 . Lebensj ., am
10. Nov . 1943, z . sich abgeruf . hat .
Grendelbruch , Schiitigheim , Wim -

menpu .
In tiefem Schmerz im Namen
der ganzen Familie : Der Gatte
l . Männlein .

Beerdigung 13. Nov . 1943 , 14 .30
Uhr , v . Trauerhause in Wimmenau ,
Hauptstraße Nr. 12, aus . (10510

Tiefgerührt durch die viel . Bew .
aufrichtig . Teilnahme beim Hin¬
scheiden uns . lieb . Albert Freysz
sprechen wir uns herzl . Dank aus ,
in.sbes . seinen ehem . Kollegen , d .
Gefolgschaft d . Firma Kopp und
Rouve sow . Herrn Pfarrer Nöifer
f. seine trostreich . Worte . In tief .
Trauer : Fam . Kopp -Freysz . Strbg . -
Neudorf , Schiltigheim . (50 315

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme beim Hinscheiden uns .
lieben Josef Mutterer sprechen
wir uns . innigsten Dank aus , be -
sond . seinen Arbeitskameraden .
In tiefer Trauer : Fam. Mutterer .

Tiefgerührt durch die vielen Be¬
weise herzl . u . aufrlcht . Teil¬
nahme anl . des Hinscheidens uns .
lieben Vaters , Josef Dollinger ,
sprechen wir uns innigst . Dank
aus , insbes . H. Pf. Claus , der
Nachbarschaft u . denen , welche
d . Trauergottesdienst beigewohnt
haben . Familie Dollinger . Win¬
tershausen . _ (10274

Für die viel . Beweis © herzl . u. in¬
niger Anteilnahme anl . des Hin¬
scheidens uns . Ib. Verstorbenen
Michael Haas sprechen wir u<ns .
innig . Dank aus . insbes . den ev .
Krankenschwestern f . ihre aufopf .
Pflege sowie H. Pfarrer Fehn für
seine trostr . Worte . Familie Haas .
Weißenburg . (3971

Für die vielen Beweise aufrlcht .
Anteilnahme b . Hinscheiden uns .
lieb . Verstorbenen , Frau Witwe
Mina Hegenauer , sprechen wir
uns . innigsten Dank aus . Famil .
Bilry , Huber , Hagenauer . Strbg .

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anläßl . d . Hinscheidens
uns . Heb . Frau Margarete Kaiser ,
geb . Grasser , sprechen wir uns .
innigsten Dank aus , insbes . Herrn
Vikar Kempf , d . Betriebsgemein¬
schaft d . Verstorbenen sowie dor
NS .-Frauenschaft . Familie August
Kaiser . Suffelweyersheim . (50304

Amtliche Anzeigen

Fischverteilung
Hfeute Freitag , von 9 bis 19 Uhr ,

findet eine Ausgabe von Fischen auf
folgende Nummern statt :
Andreß , Neuer Markt 16101— 17600
Brucker , Alter Kornmarkt 11401— 12600
Hamm , Züricher Str 6701— 7603
Hoffet . Neuer Markt 3601— 4000
Honotd , Schiltigheim 11501— 12703
Kreuz . Rabenhalle 9501— 10700
Lauth . Neudorf 14101— 15600
Locb , Bruderhofgasse 2101— 2550
Mathis , Alter Bahnhof 5701— 6150
Reinbolt -Barnewitz . . k 7001— 8200
Schmitt , Metzgerstr 4901— 5350
Stelner , Neukirchplatz 10101— 11300
Stern , Meisengasse 10801— 12000
Wild , Rabenhalle 3601— 4050
Woiff , Steinstraße 4301— 4750

Gaststätten (Marinaden ) 58 bis 82
bei Stern , Meisengasse , ferner für
Neudorf bei Lauth 76 bis 95 sowie
bei Honold , Schiltigheim , wie ge¬
wohnt .

Versorgyngsberechtigte , die ihre
Ansprüche nicht geltend machen ,
müssen sich bis zum nächsten Auf¬
ruf ihrer Nummer gedulden . Papier
oder sonstiges * Packmaterial bitte
nicht vergessen . Rabenhalle ist ge¬
öffnet von 7 bis 18 Uhr .

Ladung zum Schlußtermin . — In dem
Konkursverfahren betr . die Firma
, . Neue Kaffeerösterei Kaffee Hoca "

in fctraßburg , Eugen -Würtz -Str . 10,
ist Termin zum Konkordat u. Schluß¬
verhandlung auf den 24 . November
1943 . 16 Uhr , Saal 3, im Oerichts -
ßebäude festgesetzt . Der Konkurs¬
verwalter wird in dieser Sitzuncr sei
nen Sehlußber ' eht nehst Rchlußrech
nung vorlegen . Die Glüubiger soilen
in diesem Termin über die Anerken
nung der Rechnung Beschluß fassen .
Die bevorrechtigten Gläubiger erhal¬
ten eine Dividende von 83 bis 87% .
Die gewöhnlichen Gläubiger erhalten
keine Dividende . Ein Konkordat fin¬
det nicht statt . (N. 21/38 ) . — Straß¬
burg . den 8. November 1943. — Die
Geschäftsstelle des Ämtsgerichts .

Die Dienststollen der staatlichen Poüzeiverwattung Straßburg
sind ab 15 Nov 1943 für den Publikumsverkehr wie folgt geöffnet . Mon¬

tags bis freitags von 7.30 bis 12.30 Uhr und von 13 bis 17 .30 Uhr ; samstags
v. 7.30 bis 13 Uhr . Straßburg , 9 No v . 43. Der Polizeipräsident : EngeJhardIL

Ladung zum Schlußtermin . — In der
gerichtlichen Uqtiidation Johann An
ton Tanner , Eigentümer d . Molkerei
Tanner , in Strbg .-Ruprechtsau , Pfarr¬
gasse 10, ist der Schlußtermin auf 24.
November 1943, 16 Uhr , Saal 3 im Ge -

Geschäftsempfehlungen

richtsgebäude festgesetzt . Der Kon¬
kursverwalter wird in dieser Sitzung
seine Schlußrechnung vorlegen . Die
Gläubiger sollen in diesem Termin
über die Anerkennung der Rechnung
Beschluß fassen . (L. J . 15/39 ) . —
Straßburg , 8. Nov . v1943 . — -Die Ge¬
schäftsstelle des Amtsgerichts . ,

Offene Stellen

Architekt ges . zur Anfert . v . Laadseh .-
Skizzen bei Einfügung v . Bauwerken .
Nebenher . Tätigk . Aug . unt . B 35 951.

Erfahr . Betriebselektriker in Dauerstel
lung gesucht An &̂ n Karl Schweyer
AG ., St rasb u rg Rh ein hafen . (50233

Wirtschaftsprüfer , Kriegsversehrt , be¬
vorzugt , von Treuhandgesellschaft f .
ausbaufähige Position gesucht . Aus -
führl . Angeh . unter T 35 933 an N . N.

Tücht . Bäcker findet sof . gute Dauer -

stellg . in ein . Bäckerei u . Konditorei
in Freiburg ( Ba den ) . Ang . u . B 85 901.

Mann ). Hilfskräfte für Zeitungsexp/jdi
tion gesucht ( Nachtarbeit ) Straübg .
Neueste Nachrichten , Vertri ebsab teil .

Kraftfahrer od . Arbeiter ges . Kohlen -

hdlg . E. Heitz , Hagenau , Schafweg 50.

Heizer für Zentralheizg . ges . morgens
und abends aKs Nebenbeschäftigung .
Hotel Wasgau er Hof , Meisengasse .

Mann über 65 Jahre f . Lager - u . Pack¬
arbeiten ges . Nährmittel fabrik Dr .
August Oetker , Strbg . -Mainau , Mar¬
kus -Otto -Straße 30 . ± (50 334

Küchenbursche u . Kupferput .?er für sof .
gesucht . Restaurant „ Bae ckehieael ".

füchtT Materlaibuchhalter ( in ) , Lohn¬
buchhalter ( in ) sowie perf . Stenoty¬
pistin sof . ges . Bewerb . m . handschr .
Lebenslauf , Zeugn . -Abschr .1 u . Licht -
hild unter F 3ö 905 an d . StraBb . W. N.

Für Bürodienst (Schalter u. Auskunft )
wird Herr od . Dame für sof . od . spät ,
ges . Bedingung ist freundlich , u . gu¬
tes Auftreten . Ang . an Ala Anzeigen
1812 , Karl -Roos -Platz 9. (50 346

Wehrertücht .-Lager Sufftenheim sucht
zum alsbald . Eintr . : 2 Lagerarbeiter ,
mehrere weibl . Kräfte f . Küchen - u.
sonst . Arbelten , 1 wcibl . Kraft für
Büroarbeiten KKenntn . in Maschinen¬
schreiben erw .) , weibliche Kräfte für
Halbtagsbeschäftigung . Vorstell , täg¬
lich hei der Verwaltung des WE .-

Lagers Sufflenlieim b/Hagenau . (62182

PförtnerstcSle zu vergeben gegen freie
Wohnung 1. Muckensturm , • Straßburg ,
Antwerpener Ring 30. ( 10 088

Kontoristin (Diktatkorrespondent .) so¬
fort od . später ges . Schriftl . Angeb .
an Barmer Ersatzkasse , Straßburg ;
Karl -Roos -Platz 5. ( 10 *32

Photolaborantin für Kopieren u . Ver¬
größern evtl . halbtäglich . Block &
lux , Krämergasse 5. ( 10 130

Perf . Stenotypistin t . hies : Großhandlg -
sofort gesucht . Angebote u . G 35 924.

Photolaborantin für kopieren u . ver¬
größern evtl . halbtäglich ges . Block
& Lux , Krämergasse 5. ( 10 329

Friseuse f . ganze od '
, halbe Tage sofort

gesucht . Ullm ann , Münstergasse 29.

Flickerin ins Haus gesucht . — Bresch ,
Universitätsstraße 26/28 . ( 10422

Haushälterin od . Hausgehilfin f . allein¬
steh ., schonungsbed . Dame in Klein¬
stadt dringd . ges . Alleinst . Person
würde gemütliches Heim finden . Zu c
Schriften unt . F 35 Ö23 an die N . N.

Hausgehilfin oder Pfliehtjahrmädchen
sof . ges . Moltkestr . 14, I . Ruf 2 44 32.

Zuverl , Hausgehilfin oder Stundenfrau
ganze oder halbe Tage gesucht . —
Bresch , Universitätsstr . 26/28 . ( 10421

Hausgehilfin od . Pfiichtjahrmädch . ges -
Dubois , Freiburge r Straße 1. ( 10259

Haushälterin von älter . Herrn gesucht .
Zuschriften unter 10 211 an die N, N.

Hausgehilfin in Privathaushalt na</h
Oberehnheim ges . Angeb . u . MO 4126
an die Straßburger N . N., Molsheim .

Hausgehilfin , kinderl ., f . a . Hausarbeit ,
gesucht . Fr . Streit , Straßburg , Karl -
Hauß Straße 36 . (50 329

Xlt . Ehepaar su ^ht für 15. 11. od . 1. 12.
ält . Person z . Mithilfe im Haush . auf
dem Lande . Angeb . unter U 35 917.

Anständige Person zur Pflege eines äl¬
teren Ehepaares auf d . Lande Nähe
Schlettsta/lt ges . Ang . unt . P 35 930.

Alieinsteh . Person z . Aushilfe in klein .
Haushalt bei Kranken auf dem Lande
gesucht . Anfr . unt . R 35 914 an N. N .

Zuverl . Person f . Vertrauensposten in
Haush . u . Mithilfe in kl . Wirtschaft
ges . Streit , Wasselnh elmer Str . 1, I .

Suche ält . , alleinsteh . Frau in Familie
m . 5 Kindern , Kost u . Logis frei , geg .
Mithilfe im Haushalt . — Frau Roser ,
Finkweiler 19, L Sto ck . (10 159

Aelteres Fräulein zu einzelner Dame f .
Haushalt gesucht . Zuschr . u . 10243 .

Mädchen od . Frau f . Haushalt gesucht .
Fischartstraße 3 . ( 10 41.7

Mädchen od . Frau zu alleinst . Dame f .
Büfett u . kleinen Haushalt gesucht .
Zuschriften unter 10 414 an die N. N .

Mädel für Haushalt zu Kleinkind ges ,
Angebote unter 10 2R1 an die N . N.

Mädchen f . sämtl . Hausarbeit ., gesund ,
kinderlieb , welch , selbständ . arbeiten
kann , in Haushalt sof . ges . Vorstellen
mit Zeugniss . : Papierwarenhandlung
K . Weißmüller , Ingweiler . (50 307

Zimmermädchen ges . Zu erfr . Hotel
fiannong , Straße des 19. Juni 15.

2 Küchsnmädcben nach Hagenau ges .
Hotel Kaiserhof , Hagenau . (4974

Stundenfrau f . Haushaltarb . zu allein
stehendem , älteren Mann gesucht . —
Zuschriften unter 10 296 an die N. N

Stundenfrau tägl . 2 3 Std . ges . Klein ,
Ruprechtsfau , Markus -Mappus -Str . 14.

Stundenfrau einmal wöchtl . auf Schiff -
matt ges . Erfr . unt . A 10 373 an N . H .

Putzfrau f . 3 Stund , vormitt . gesucht .
Filmtheater Krutenau , Feggasse 7.

Putzfrau einmal wöchentl . 3—4 Stund ,
gesucht . Privathaushalt ^ Zuschriften
linte r lO 357 an die Straß b urger N. N .

Putzfrau für Büro f .
—

söf . o 'J. spät . ges .
Erfr . unter 1812/1 bei Ala Anzeigen ,
Karl -ROOs -Platz 9, II . (50 345

Stellengesuche

Tücht . Baukaufmann , mit all . im Bau¬
fach anf Arbeiten bestens vertraut ,
sucht in Straßbg . od . auswärts neuen
Wirkungskreis ZuSChr . unter 10 384 .

D *e bei . Caycrnhape 'la Graf (reit Mai
der Großerrolg im Schützenke .ier
Straßhur « , Laterneng '. ), sucht sich f
nur .Jan . u . Febr . 1914 zu verändern .
MindeStabschl . 7 Pers Tägl . außer
Donnerstag zu hören . Ane . gut . Häu
aer an meine obige Anschrift . (10 199

Ält . Mann besorgt Heizung , übernimmt
fiuch sonstige Beschäftigung . Angtb
unter 10 345 an die Straßb . N . N.

Angestellter , verh ., 1 Kind . ,m . leichter
Auffassungsgabe , Abitur , Kenntn . im
Kassen - u . Rechnungswesen , einschl .
Lohn - u . Gehaltsabr ., u . in Rechts - u .
Verwaltungsstellen , sucht z . 1 . Jan .
passende , ausbaufähige Stellung . An¬
geb . unt . D 35 953 an di e Str . N. N.

Oberlagerführer , Kaufmann (Verwal¬
tung ) , 37 J ., Frau langjähr . Kontori
Rtin , perf . in Stenogr . u . Schreibm .,
34 J ., suchen bis spät . 31. 12. entspr .
Wirkung skreis . Ang . unter G 85 957 .

Vertrauensperson f . Büfett u . kleinen
Haushalt von alleinst . Dame gesucht .
Zuschr iften unter 10 208 an <iie »N. /N -.

Gute Köchin sucht Stelle tagsüber . —
Zuschrif tei ^ unte r 10 293 a n die N. N.

Haushälterin s. Stelle f . sofort . Zuschr .
unter 10 335 an die Str aßburger N. N .

Haushälterin sucht Steile . — Angebote
unter 10 270 an die Straßburger N. N .

Glasfasermatten , Glaswolle , Glaswatte
u . .Glasfaserschnur für Isolierzwecke
lief . lauf . Huber -Vogiet & Co ., Holz
A .-G ., Straßb . -Neudorf . Huf : 4 13 00 .

Fräulein aus guter Familie sucht Stelle
i . Haushalt . Zuschriften u . C 35 920.

Seriöse Frau nimmt noch Stundenplatz
an , vor - oder nachmittags . Zuschrift ,
unter 10 284 an die Stra ßbur g . N. N .

Junges ^ flinkes Servierfräulein suerft
Stelle in nur gut . Restaur . od . Konz .
Kaffee . Straßbg . bev . Ang . an Helene
Kolb , Bischheim , Bischweilerstr . 185.

Zu vermieten

Schöne , große Ketlerräume , ca - 350 um .
früh . Weinkellerei , zu verni . Kreisst .
Mittelbadens Zuschrift unt . C 35 852

Möbl . Zimrn . (Kochgelegenh . ) zu verm .
Erfr . Große Metzig 3, I . St . (10 360

Gut möbl . heizb . Zlm . (Stadtmitte ) an
berufst , ser . Dame z . v . Ang . u . 10387.

Möbliertes Zimmer (Bahnhofsnähe ) nur
an Herrn zu verm . Zuschr . u n t . 10 546 .

Möbl . Mans, -Zimmer zu vm . Reibeisen -

gasse 8, I . Ü0 352

Schmerzloses Entfernen lästig . Haare
u Warzen durch Elektrolyse Schön
heltsinstitut Simon . Straßburg , Eug .
Würtz Str 21 , 3 St . (Lift L Hause ) .
Fernruf : mt . 2T0 21 . (72445

Briefordner , Schnellhefter : Fachhaus f .
Bürobedarf Arthur Grunewald & Co . ,
Gießhausgass e 18—22 . — Ruf : 2 02 94 .

Schmerzlose Haar . u . Warzenentferng .
auf neuzeitlich elektr . chem Wege .
Nur für Damen . Gesundheitspflege
» Angelika «, Eugen Würtz Straße 10,
1. St . , Zimmer 30 u . 40 (Hansa Haus ) .

Briefmarken - Rundsendezirkel wünscht
weitere Teilnehmer . Auskunft : Wink¬
ler , Berlin -Baumschulenweg , Köpe -
ni cker B andst raße 221 . (50 332

Montag Ziehung
Erneuern Sie Ihr Los sofort , darpit
Sie nicht am Gewinn vorbeigehen .

Dr . Hch . Stürmer
Staatl . Lotterie Einnahme
Eugen Würtz -Straße Nr . 6.

Einkaufstaschen aus Lederabfällen vor¬
rätig . Max Gauly , Schuhfabr . , Hauen -
stein (WeatmarjQ . (50357

TrauerlTränze . Beerdigungsunternehmen
M. Blaess . Straßburg : Brandgasse 6,
Schiltiyhm . : Bischweilerstr . 29 . Biscb
heim : Bischweilerstr . 139 Übernahme
von Beerd igung en u . Überfüh run gen

Verdunkelungsrollos in all . Größ ., lief
sor . : Teppich Heyler , Lange Str . 109 .
neb . Papierhdlg . Hiller . Ruf 2 27 92

Wohnungstausch

Tausche schöne 4-Z.- Wohn . m . Bad und
Ztrl . -Hzg . ; suche ' glöichw . groß . Woh¬
nung a . d . Metzgerplatz od . dessen
Umgebung . Angebote an * Gasthaus
Basle r H of , Metzge rplatz . (9905

Tausche mod . 3-Z.-Wohn . m. Hzg ., beste
Wohnl . ' Straßburg , geg . größere od .
gleichartige in Baden , Schwarzwald
bevorz . Zuschr . unt . 10 385 an N . N .

Tiermarkt

Sch . möbl . Ztm . mit Heizgelegenheit an
Fräul . od . Studentin zu vm . Schirm -
ecker Straße 73 a , I . Stock . , X10 162

Kl . iVi -Zlm -̂ Wchn ., leer od . möbl ., an
ruhige Person zu verm . Stadtmitte .
Zuschriften unte r 18 314 an die N, N . '

2
~

möbl . ZimT^ Oefen ) , Bad - u . Kochgel . ,
Anfang Neudorf , 1. Stock , zu verm .
Angebote unter 10 388 an di e , N- N.

Sch . leere 1-Zim.-Wohn . (Kupprüintcr .)
1. Dez . zu verm . Erfr . Birkenfelsstr .
Nr . 14, Erdg ., Anf . Ndf ., v . 12—16 U .

Mans .-Wohn ., 1 gr . Zimm . u. Küche mit
Zubeh . sof . zu vm . Anfr . : Erdgesch .,
lks .. v . 8— 12 Uhr . Vorbrucker Str . 20 .

Kl . 3-Zim .- Wohnung sofort zu vermiet .
Angebote unt er 10 402 an die N. N.

Mans .-Wohn ., aVt Z., abgeschl . , zu vm .
Schilti gh

"
., Feiyzstr . 34, fr . Hauptstr .

Helle 5-Z.-Wohn ., Kageneckergasse 27
III ., ohne Bad , mon . Miete 60 RM ,
zu vermieten . Sich wenden : Baur ,
Kageneckergasse 13, II . (10 395

R/Iietgesuche

Fremdenverkehrsverein Straßburg/Els .
sucht möbl . Zim . f . Passanten . Ang .
an Fremdenverkehrsverein , K .-Roos
Platz 10. Ruf 2 80 80 . (50 185

Arbeiter sucht heizb . , möbl . Zim . Nähe
Rabenplatz . Angebote unter 10 234 .

Schön . 17 Mon . alt . Stier geg . Schlacht¬
end zu vernandeln . — Emil Koenig .
Goxweiler 35 (Kreis Schlettstadt ) .

Beamter sucht möbl . Zimm ., mögl . mit
Ztr .-Hzg . Erfr . unter 10 336 In N. N .

Lehrerin sucht möbl . Zim. m . Heizung .
Bahnhofnähe bevorz . Ang . u . 10 302 .

Gut möbi . Zim . m . Hzg . für Angestellte
sofort zu mieten gesucht . Angebote
an Gaswerk Straßburg ' AG ., Am Alten
Bahnho f Nr . 14. 0 (*281

Studentin sucht möbl . Zim . mit guter
'

Lage , mögl . Zentralheizg . Angebote
unter 10 28Ö an die Straßburg .̂ N._ N_.

Jge ., berufst . Dame sucht Nähe Orang .
in gutem Hause (Pension od . Privat )
möbl . , heizb . Zim ., mögl . m . fl . Wass .
Angebote unter 10 299 an die N. N .

Aeiterer Beamter sucht,sof . gut möbl .
Zimmer . Angebote unter 10 312. -

Berufst . Frl . sucht f . sof . möbl . Zjmrner
mit Küche od . Küchenben . Umgebung
Kehler -/Brantplatz . Angeb . u . 10 285 .

Gut möbl . Zimmer für meine Tochter
dringd . ges . Ang . an : Weingut Egon
Müller , Wittin g en a . d . Saa r . (10 170

Möbl . Zim . in einem Vorort von Straß¬
burg ges . Zuschr . u nt . 10 148 an N . N .

Studentin sucht heizbar , möbl . Zimmer .
Angeb . unter 10 131 an die Str . N . N .

Kunsthistorikerin sucht für sof . jnöbl .
Zimmer in nur gutem Hause . Ang -eb .
unter 10 168 an die Straßburger N. N "

.
Studentin sucht heizbares , möbliertes

Zimmer . Zuschriften erbeten an Dr .
Ginsenka -mp , Eugen -Ricklin Straße 10.

Gut möbl . Zim., heizb ., v . berufst . Frl . ,
in Stadt od . Vorort f . 15. Nov . od .
später zu mieten gesucht . Angeb . an
Sprenger , Goldgießen 18. (10 198

Ing ., in leit . Stellg ., Dauermieter , sucht
gut möbl . Zim . m . Komf . , mögl . Uni -
versit .-, Stadtgart .- od . Sängerhaus¬
nähe , z. 1. 12. 4-3 od . früh . Dittmann ,
Auergesellsch af t AG ., Steinring 34 .

Möbl . Zim . itf. Klavier od . Klavierben .
i . H .' ges . Zuschriften unter 9974 .

Jge ., berufst . Oams sucht f . sof . möbl .
od . leer . Zimm . , mögl . m . Ztrl . -Heizg .
u . Badben . in gut . Hause . Ang . m .
Bedingungen erwünscht unt . 10 202 .

Jg ., berufst . Angest .-Ehepaar sucht f .
1. Dez . 43 od . sof . in g . Hause 2 od .
1 mbl . Zim . m . K .-Ben . Ang . u . 10 197 .

Junges Ehepaar sucht auf 15. Nov . 43
möbliertes Zimmer und £ üche . Zu¬
schriften unter 10 212 an die N. N .

2 berufst . Damen aus gut . Hause such ,
z. 1. od . 15. Dez . schön möbl . Wohnzi .
u . 1 Schlafzim . Evtl . Hzg . u . fl , Wass .
Angebote unter 10 419 an die N. *1.

Möbl . 1—2-Zim.- Wohn . von ruh . Mieter
sof . zu mieten ges . Bahnhofsnähe be -
vorzugt . Ang . unt . 10 375 an d. N . N .

1«2 möbl . Zinjmer mit Kochgel . a . l7T2 .
gesuch t . Angebote unter 10 403.

Kleine , gut möbl . Wohng ., mögl . ahge
schloss ., od . 1-2 möbl . Zim . m . Küche
od . Küchenbenutz . v . ser . Herrn bald ,
gesucht . Angebote unter L 35 927.

Suche 2-3 Zim ., möbl ., bei eig . Stell , der
Wäsche zu mieten . Ang 1. unter 10 205.

Wer teilt mit mir seine Wohng .? Suche
1-2 leere Räume in best . Hause m . all .
Komf ., evtl . auch Mansarde . 32jähr .,
unabh ., geb . Dame . Ang . u . Y 35 844 .

2 Zimmer , Küche , mit Hzg ., Stadtmitte
gesucht . Angebote unter 10 230.

2—3-Zlm .-Wohn ! mit Bad u . Küche zu
miet . ges . ZuSchr . u . 10 186 an N . N.

3-Zim.- Wohn , mit Bad von ält . Ehepaar
zü miet . gesucht . Zuschr . unt . 10 «i39 .

Auswärt , u . Landwohnung

2 Zim . u . KÜ£he od . 1 « roß Zimmer mit
Küche auf d . Lande od . in Kleinstadt
sor zu mieten ues . Abg . unt . V 35 Ml .

3 Zimmer u. Küche , auf dem Lande ,
25, . RM monatl . zu verm Zuschriften
unter 10 407 an die Straßburg . N . N.

Gsräumrges Wochenendhaus , auch Im
Winter bewohnbar , im NordeisaÖ —
Oebirge od . Ebene — ges . Angeb . an
Dr. med . W . Bürde , Ass .-Arzt , Karls¬
ruhe , So îenstr . 160. (49 148

Zugochs , 3 -4 J ., Gebirgsr ., zu kf . ges .
Ang . u^ WE 3975 W . N.,

"Weißenburg .

Schöner , junger , gutgehend . Zugochse
zu verkf . Reinheim , Pfa rrgassfe 227 .

Zugochse zu verkf . , gut gelernt rechts
u . links . ,J . Staat , Wört a . d . Sauer ,
Lembacher Str . 154 , (50 305

Gute Fahrkuh zu verkf . Hinterfeld 21 ,
bei Betschdorf . v(4983

Junge , handgelernte Fahrkuh zu verkf .
Hördt . Karl -Roos -Straße 17 . (50311

Tausche schwere Schlachtkub gegen
Milch u . Fahrkuh . Walburg Nr . 69 .

Starke Fahrkuh , trächtig , Stirnhand ,
handgel . , zu verkf . Hagenau , Weit -
brucher Straße 39 . (4977

Simmentaler Kuh , z . 4 . Mal gekalbt , fcu
verkaufen . Klim bach Nr . 35 . (3976

8 Mon ., zu verkaufSchön . Mutterkalb ,
August Koffel , Kinzheim . (2984

Kalb , 15 Mon ., unter zweien die Wahl ,
zu verk . Wittisheim Nr . 206 . (2080

Schönes schw . Kalb , 21/j J . , gut im Zug ,
zu vkf . Schi rrhein , H .-GÖring -Str . 48 .

Schöne Ziege zu verk . sow .' zwei schöne
Ziegenlämmer . — BiSchweiler . Feld -
straß e N r . 27 (Krei3 Hagenau ) . (50312

Junge schöne Ziege zu verkaufen . —
BuchsweHer , Maria -Hart Str .aße 8a ."

2 schöne Mutterziegen f . Zucht , 8 u . 17
Mon . alt , nur in gute Pflege zu verkf .
Neudorf , Neuhöfler Weg 37 . (9929

Bringe morgen Samstag ein . Transport
starke Ferkel auf Jahrmarkt Barr . —
Ferkelhandlung Schmutz , Rosheim .

Ferkel zu verkaufen .
Wörthgasse 1.

Ruprecht &au ,
(10 543

Ferkel , 8 Wochen alt , zu verkaufen .
Geudertheim 54. (10 218

Schöne Ferkel zu vkf . Xavier Krampfer ,
Brumat , Dr . -Ley -Straße 50 . (50 402

Tausche erstkl . Mutterschwein , 3. Wrurf ,
12 Wochen trächtig , gegen Schlacht¬
schwein . Weitbruch 280. (4976

2 schöne Mutterkaninchen , 1 Jahr , für
Zucht zu verk . Frey , Kleine Metzser -
straße 3 , 2 . Stock . ( 10436

Einige Holländer Kaninchen zu verkf .
od . Tausch geg . Schlachtkaninchen .
Anzuseh . zw . 12— 14 Uhr ! Groß , Mols
heimer Straße 20 . ( 10 175

Gebe ein Wurf Deutsche Schäferhunde ,
gesunde Tiere ohne Fehler , mit Ia .
Stammten , ab . Ange bote u . C 35 847.

Jg . Rattenfänger u . Haushund zu vkf .
Otto , Züricher Platz 30 . ( 10 391

Ält . Schäferhund für kl . Herde , auch als
Hofhd . geeig . zu kf . ges . Hof M . Rei
bei , Schlettstadt , Kolmarer Straße .

Waldvögel , Kanarien , Wellensittiche ,
Papageien , Rassehunde . Verkauf , An¬
kauf u . Tausch . Punzel , München 25.
Kapellenweg 1, 2 . Stock . (50 853

Wellensittiche , junge , normalgef . , kft .
jede Menge . Preisangeb . : W . Gross ,
Offenburg i . Baden , Prädikaturstr . 10.

3 junge Kanarien -Sänger zu verk . Anzu
sehen von 12-13 Uhr . V . Haag , Fink
weiler Nr . 41. 2 . Stock . ( 10286

Verschiedenes

Wer würde sof . gut . Koffergrammophon
für die Dauer von 2 Monat , f . Privat
zwecke einem Lehrer zur Verfügung
stellen u . 20 alte ' (auch beschädigte )
Platten verkauf . ? Ang . u . Sch . 67 249
an die Stra ßb . N . y . in Schletts tadt .

Widerruf ! Die Verleumdungen geg . Frl .
Maria Dittly u . Josef Kraut nehmen
wir mit dem Ausdruck des Bedauern ?
als unwahr zurück . Elise Hännel und
Kamill Dürringer , Dürrenbach . (4981

Wer würde etliche Sachen von Straß
bürg nach Heiligenberg mitnehmen ?
Ruf : 2 22 89. ( 10 164

Wer strickt Handschuhe ? Zuschriften
unter ' 9914 an die Straßburger N. ,N

Welche perf . Schneiderin nimmt noch
eine Dame als Kundin an ? Angebote
unter 10 214 an die Straßburg . N. N.

Sammellager für abhanden gekommenes
Luftsohutzgepäck . Die Stadtverwaltg .
Mannheim hat ein Sammellager für
abhanden gekommenes Luftschutz «e-
päck eingerichtet , insbesondere für
Koffer , Kisten , aber auch für sonst ,
bei od . nach Luftangriffen herrenlos
gewordene Gegenstände , deren Eigen
tümer nicht feststellbar sind . Volks
genossen ^ die aus Mannheim weggev
zogen sind und derartige Gegenstände
versehentlich mitgenommen haben ,
wollen diese unter Angabe des Auf¬
findungsortes u . Tages umgehend an
unten aufgeführte Adresse einsenden ,
damit diese Gegenstände dem recht¬
mäßigen Besitzer ausgehändigt wer
den können . Majinheim , 9 . Nov . 1943.
Städt . Leihamt Mannheim , Traitteur -

/ . »tr aße 28 34 . (50429
W?r nacht sofort kleine Änderung an

Pelzmantel ? Ang . unt . 10 514 an N. N.
Weichs kinderliebende Frau würde - sich

in meinem ' Haushalt a . «I. Land mit 0
Kindern (5 Jahre u. 6 Monate ) küm
mern u . den Haushalt besorgen ? Bin
allein . Frau gestorben . Zuschriften
u nter W 35 936 an die Stralih . N . N .

Evang . Gemeinschaft , Gerbergraben 65:
9.30 Roman ; Dienstag 15 u. CO Uhr
Plessmann . Diak . Bethesda : 11 Uhr .

Wissenschaftliche Forschung
und sorgfältige Herstellung
sind die Grundlagen der

ASTA
ARZNEIMITTEL

ASTAArG . CK EM . FABRIK
BRACKWEDE i . W.

ö3eim <j3adMi

Strom ocler § as

sparen :
TfTan nutif die Wärme des

aufgeiiei }ten3iadijvtires aus .
indem man A ufLäufe , Sisch -
geridite ,HplUroUe/i oderähn ~
Lühes direkt wrotierriach

de -mßadien einschiebt . Ucrt ^ ,

geschriebene Jiachjeiten
einludtetv !

W &rriodb

^ XJ & kerRezepten

backt,cjßhtsidier !

Wer einen
Fleischer zum Mann hat —

es kann auch ein Schlosser
oder Bäcker sein — der weiß ,
wie schwer gerade die Be .
rufswäsche zu waschen ist . l
Wie gutdarum,daß wir heute
USAL haben , das ohne Mit¬
verwendung von Waschpul¬
ver auch öligen , fettigen und
eiweißhaltigen Schmutz rest¬

los aus der Wäsche lä%t.

VON SUNIICHT

Staedtler .

Ordnung im
Werkzeugschrank

ist lobenswert - Audi o '*»

Nägel werden houte ge¬

sammelt . - Aber bitte kein «

Rosodcnt -Oosen ol » Behäl¬

ter verwenden . Helten i«

denen damit , die nur Nadi -

füHstöcke bekommen kön¬

nen . Jede eraparte Oo»

macht Arbeitskräfte frei I

v/rrj /

Reseden
Bergmanns feste Zahnpasta

A. H. A. Bergmann , Waldbeim (Sa .) .

BRIEFMARKEN 7

^ oie altbewährten
/Ve*u2s - Präparate

^ (Tagescreme - fettfrei - überfettet ) ^anwenden .
Nur wenn unbedingt nötig

• sparsam auftragen -
so reicht die heute seltener
gewordene Dcje lange Zeit

f Durch die Riidcgabe leerer Posen an ,
ihr Fachgeschäft wird auch hier
KohlenJanu der If'

vg versperrt .

| WALTER KOLBE & CO ., STETTIN J
Venus -Haus



Theater StraBburg
Großes Haus

© iAdolI UiÜei i .uU )
ßamst ., 13. Nov . , 18.30 Uhr : „Die Ge¬

schwister " u. „Philotas ". E. 20.30 D.
Sonnt ., 14 Nov ., 17 Uhr : „Palestrina " .

Ende 21 .30 Uhr.
Kleines Haus (Burgtorstaden )

Freit ., 12. Nov ., 18.30 ühr : „Angelika".
Ende nach 20.i0 Uhr .

Samst ., 13. Nov . : Eröffnung der Haus
musikwoche .

Sonnt . , 14. Nov ., 18.30 Uhr : „Angelika " .
Ende nach 20.30 Uhr.

Veranstaltungen
Staatl . Landesmusikschule Straßburg.

Leit . : Fritz Münclj . Dienstag , 16. No¬
vember , 19.30 Uhr , im großen Saal d .
Landesmusikschule Hausmusikstunde
der Lehrerschaft . Es wirken mit -: Das
Gregor -Quartett , Carl Seemann , Kla¬
vier , Alfred Gregor u . Edm . Haerrig ,
Violine , Carl Müller , Orgel . Zur Auf¬
führung gelangen : Streichquartett in
C-dur von Mozart , Sonatine in e -moll
für Klavier , op . 89 von Max Reger ,
Duo in e -moll im alten Stil für zwei
Violinen v. Max Reger , Introduktion -
Passacaglia für Orgel v. Max Reger .
Eintritt frei : Zulassungskarten im Se¬
kretariat d. Landesmusikschule , Bis¬
marckplatz 7.

Filmtheater
Sehiltigheim : bis einschl . Montag : „Der

Weg ins Freie". Jugendverbot .
Bischheim : bis einschließlich Montag :

„Diesel". Jugendfrei .
Kronenburg : „Die große Nummer". Ju¬

gendfrei .
Königshofen : 7 Uhr : „Mädchen in Not ".

Jugendverbot .

Barr : heute keine Vorstellung .
Bischweiter : Freit , b . Sonnt , tägl . 7 .30 ,

So. 3 .30 u . 7.30 Uhr : „Wen die Götter
lieben". Jugend ab 14 Jahren .

Brumat : Sa. b. einschl . Mont . tägl . 8,
So. 3 n. 8 Uhr: „Geheimzeichen L. B .
17". Jugend ab 14 Jahren .

Buchsweiler : Freit , u . Sa. 7 .30 , So. 2 n.
7.30 Uhr : „Frauen sind doch bessere
Diplomaten", Jugendverbot .

Hagenau , Kaiserhof : täglich 7.15: „Ro¬
manze in moll". Sa. 4 u . 7.15. Jgdvbt .

Hagenau , Palast : tägl . 4 u . 7.15 Uhr :
„Germanin". Jugend ab 14 Jahren.

Mutzig : Freit , b . Sonnt . „Viel Lärm um
Nixi". Jugendverbot .

Oberehnheim ; 7.15 Ilse Werner : „FrSu-
lein". Jugend ab 14 Jahren .

Schirmeck : Freitag bis Sonntag „Späte
Liebe". Jugendverbot .

Schlettstadt , Kammer : Freit , b . Mont .
7.10 Lustspiel : „ Meine Frau Teresa " .
Jugend verbot .

Schlettstadt , Zentral ; Freit , bis Mont . :
„Der Unwiderstehliche ". Jugdverbot .

Zabern : Freit , b . Mont . „Das Abenteuer
im Grand-Hotel". Jgdvb . Vorvk. 18 -19 .

Frühvorstellung im Rheingold . Ueber -
morg . Sonntag , vorm . 10.30 Uhr , der
unvergeßliche Großfilm „Jud Süß" mit
Ferd . Marian . Hch . George , W . Krauß ,
Krist . Söderbaum u. a . m. E-mer der
größten Filme unser . Zeit . Jugend ab
14 J . Vorher Wochenschau . Plätze im
Vorverk . tägl . v. 10-12 Uhr u. nachm .

GLORIA -PALAST: Sonntag vorm. 11 U .
Wochenschau m . Kulturfilm . Jgdfrei .
Kleine Preise . 20 und 40 Pfg . (50 349

Unterhaltung
Variete Mühle, Lange Straße 55, Ruf:

2 ^2 38 . Tägl . 7 .30 , So 3 u. 7.30 Uhr :
Schau bunter Varietökunst . (49943

Schirmann-Bühne. — Das Großstadt -
varietä -Programm . Ruf 2 09 22. (49944

Varietö „ Bei Heitz " . Täglich 7-30 Uhr;
sonn- u . feiertags , 3.30 u . 7.30 Uhr :
Zwei Stunden froher Artistik . (49,942

Großgaststätte „ Meteor - Bräu", Alter
Weltmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

„ Zum Weißen Röß'l" Meiseng . 3 . Ruf
2 54 59. Tägl . 17 U. Kapelle Cl. Rutz .

„Zum Schützenkeller ", Laterneng . 6 .
Tägl . 18 Uhr : Bayern kap elle J . Graf .

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs
lauben 47/49 . Das gr . Rest , in Stadt
mitte bietet jed . Abend angenehme
Stunden mit der Hauskapelle . (73541

Cafe Ödeon, Karl -Roos-Platz . Heute
geschlossen : Ruhetag . (7$ 337

Mutziger Bierhalle • Schirmanns Groß¬
gaststätte Heute geschlossen wegen
Ruhetag . Varietö geöffnet . (73 335

Zu verkaufen
100 schöne Rottannensetzlinge , bis 70

cm hoch , jetzt od . Frühjahr , zusamm .
120 RM, zu verkf . Zuschr . u . H 35 907 .

Geschäftsbücher f . Einzelhandel . Hand¬
werk u . freie Berufe bei OBBO , G . m .
b . H. , Straßburg , Münstergasse Nr . 5,
Fernruf : 2 81 70 . (73596

Zu verk. : Kinderservice 40, -, Wandgas¬
lampe 15, -, Gas -Zughängelampe für
Elektr . 40, -, Gasbr . f . Elektr . 10, - RM ,
2 alte Leuchter f . 4 Kerzen 5, . RM .
■Zuschriften unt . E 35 922 an die N . N .

Haushaltleiter 15, - RM zu verk. Man -
teuffelstr . 4, Erdg ., 8-10 Ühr . ( .10305

Fenstergitter für Kinderzim ., 1.20x0 .5 ,
15, -, ve.rsch . Vorhangstang ., 1.80x2 .50 ,
je 5, -, Wäschetrockner z . hochziehen ,

^ 15, -, zu verkf . •Erfrag , unt . A 10 378 .
Elektr . Bügeleisen , 125 V ., n ît Schnur,

neu , 20,- RM , 1 P . schw . , hohe Daifl .-
Schuhe , gefütt ., Größe 38 -39 , 15, - RM,,
Schlafz . -Lampe 10, . RM, schw . D . -Pelz
35, - RM zu verk . Zuschrift , u . 10 254 .

Ültraviciettstrahlenapparat 80, - RM ,
1 Weste (Alpaka ^ 40, -, 1 Weste 35, -,
für ält . Herrn , mittl . Größe , zu verk .
Zuschriften unter 10 397 an die_N. N .

Großes, stabiles Kinderauto 80 RM ,
neuw . Violinzither 70 RM, zu verkauf .
Zuschr . unt .10 523 an die Str . N . N .

Kinderklappstuhl zu verkaufen , 18 RM .
Blodelsheimer S t raße 10, I . St . , rts .

Weißer Kinderwagen , gut erh ., 45,- zu
verk . Bischheim , Egmontstr . 12, II .

Kinderwagen 65, . RM, Kinderbett und
Matratze 45, - RM, Schaukelpferd 30,-
RM zu verkauf . Kronenburg , Engeri -
talstraße Nr. 20 . ( 10235

Eleg . Nußbaum-Speisezimmer zu verkf .
2500, - RM . Zuschriften unter 10 226 .

Anrichte (Altertum ) zu verkaufen . "Zu¬
schrift , unter 10 346 an die Str . N . N .

Sofa -Stilmöbel , rep .-bed., 225 RM, Sofa ,
rep .-bed . , 150 RM , zu verkf . Samstag
zw . 9—11 Uhr . , ,Sotrapo "̂ Kleine Ma¬
gazinst raße 6 (Lagerabteilung ) .

Rauchtisch mit Marmorplatte (Altert .)
zu verk . Anzusehen nur vormittags .
Anschrift erfrag en unter A 10 400 .

1Serv .-Regal, 100 F ., 95, - ; Gehrock, Gr.
46, 45, -. K önigshof ., RömerstraSe 42.

Mehrere Ölgemälde , Landschaften u .
Stilleben , von 120—300 RM, zu verkf .
Angebote unte r 10 349 an die N . N.

Gr. Ölgemälde, 80 RM , zu verkaufen .
Erfr . unter A 10 333 in den Str . N . N .

Gasherd in. Tisch 35, -, ant . Goldrahmen
(100x130 ) 100, -, Rahmen 8,-, zu verkf .
ZusChr. unter 10 539 an die Str . N .,N.

Weißemaill. Badewanne 100, - RM z . ver
kaufen . Strbg .-Neuhof . Jesuitenfeld -
weg 25. 2. Stock . ( 10232

1 Radio „ Phillips " , 4 Röhr ., 160 RM, 1
Pelzkrawatte 100,-, 1 Pelzkrawatte
60, -, l Blumentisch 8, -, 1 Küchentisch
10, -, 2 Federbetten 65, - . Anschr . erfr .
unter A 10 567 in den Straßb . N . N-

Chromat. Knopfakkordeon , 65 Bässe , in
best . Zustand , 350 RM , zu verkaufen .
Zuschr . unter 10 351 an die Str . N . N. ;

H .-W.- Mantel, neuw., mittl . Gr . , 100,-, :
Federb . 50, -, zu vk. Butzengäßch . 6, I .

Neuw . Gehrockanz., mittl . Gr. , 65 RM,
zu verkf . Bischh ., Bischweilerstr . 274.

Kl . brauner Pelz (Opossum) , 35 RM , zu
vkf . Zuschr . unt . 10 337 an die N . N.-

Schwarze Plüschjacke m . Kappe, Gr . 44,
gut erh ., für '45 RM zu vkf . Ang . unt .
WE . 3978 an die N. N . , .Weißenburg .

Damenkleid , schw . Seidensamt , Gr. 42,
55 RM, sowie Bluse , 20 RM , zu verkfs
Erfr . unt . A 10 379 in den Str . N-. N .

Wanduhr, gutgeh ., mit &chlagw., 120,-,
Standuhr mit Schlagw . , alt , 300, - gold.
Ohrr . 80, - zu vk . Hagenauer PI . 6 , III .

Kaufgesuche
Flaschen und Fässer aller Art holt im

ganz . EMaß ab E. Schmitt , Flaschen
u. Faß Handig ., Straßb . -Neudorf , Kol -
marer Straße 56. Ruf 4 08 59 . (39720

Pappschachteln , gebrauchsfähig , alle
G roß . , kauft lfd . : Ruf 2 52 38 , ab 9 U.

Gebr . Kisten, gut erhalten , kauft lau -
fend : Ruf 2 65 34. ( 10057

Alte illustr . Zeitungen , Haus- u . Mode¬
zeitschriften , auch Einzelhefte zu kf.
gesucht . Angeb . u. 10 044 an d . N . N.

Mech. Kinderspielzeug , Radio, Bett¬
wäsche u . Federkissen zu kaufen ges.
Angeb . unt . L 35 833 an d. Str . N . N.

Puppenwagen als Weihnachtsgeschenk
in nur gutem Zustand gesucht . Ang.
unter R 35 931 an die Straßb . N . N.

Spielzeug , bfesond . Dampfmaschine m.
Zubeh . u. elektr . Eisenbahn , sowie
Puppenwagen mit Puppe zu kf . ges.
Eilang . unt . 9920 an die Str . N . N.

Puppenwagen mit Puppe u . elektr . Ku-
ris -Zuschneidemaschine zu kauf . ges .
Angeb . unter 9921 an die Str . N . N .

Mod ., led . Handtasche sowie Weihn .-
Krippe zu kaufen gesucht . 8 bis 12
und 14 bis 19 Uhr . Ruf 2 85 03 . (9975

Taschenz irkel zu kf . ges . Ang . u . 9958.
Ält -Straßburg-Teller zu kauf, gesucht .

Angebo te unter .10 043 an die N . N.
Schraubstock (nicht parallel ) zu kauf.

gesucht . Fotola , Alter Fischmarkt 46.
Elektr . Blocker u . Kinderdreirad zu kf .

ges . Ang. unt . 9965 an die Str . N . N .
Trockenhaube für Friseur zu kauf . ges.

Angeb . :unt . 9880 an die .Straßb . N . N.
Elektr . Heizkissen u . elektr . Bügeleisen

dring , zu kauf , ges . Angeb . u . 10 052.
Foen, 125 V., zu kf . ges . Ang . u . 9979.
Staubsauger , 125 Volt , zu kaufen ges.

Pagliano , Neudor f, Tanner Str . 26.
Elektromotor , 3 PS , 250 V., zu kaufen

ges . Zuschr . u . M 35 911 an die N . N .
Einsp. -Pferdeschlitten zu kf . ges . Ang .

u. WE 3974 an d. N. N . , Wei&enburg .
Fahrrad für 6—lOjähr . Jungen zu kauf,

ges . evtl . Tausch geg . Weckgläser . —
Ang . u . Sch . 2981 N. N ., Schlettstadt .

knabersfahrrad zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unte r 10 068 an die N . N .

Fahrradschläuche , auch einz., als sol¬
che nicht mehr brauchb ., aber noch
geeign . z . Herausschn . r . Gummiring .
zu kauf , gesucht . Angeb . unter 9973.

Stubenwagen .dringend zu kaufen ges .
Angebote unt . 9955 an die Str . N . N .

Kinderwagen sow . Stubenwag . zu kauf .
gesucht . Anschr . erfr . unt . A ltf072 .

Neuwert ., weißer Kinderwagen dringend
zu kauf , gesucht . An gebote u . 10 027.

Guterh . dkl . Kinderwagen zu kauf . ges .
Angebote unter 10 018 an die N . N.

Neuw . Schreibmaschine , Höhensonne,
Kinder -Kino zu kauf , gesucht . An¬
gebote unter C 35 886 an die N. N .

Schreibmaschine zu kaufen gesucht . —
Angebote unter 10 015 an die N . N.

Schreibmaschine zu kaufen gesucht .
Angebote unt . 9942 an die Str . N . N .

Versenkbare Nähmaschine zu kf . ges .
Angeb . unter 9873 an die Str . N. N.

Gebr . Nähmaschinen sowie Handwagen
zu kaufen gesucht . Reinbolt , Christ .-
Heer -Straße 10 , 1. Stock . (9980

Schlafzimmer (Doppelschlafzimm .) , gut
erhalt , zu kaufen ges . Preisangebote
unter X 35 830 an die Straßb . N . N.

Kautsch od . Ruhebett zu kaufen ges .
Angebote unt er 10 096 an die N . N.

Guterh . Kinderbett m . Matr. sof . zu
kauf , gesucht . Angebote unter 9939.N

Guterh . Eßzimmer zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . C 35 938 an die Str . N . N .

Kompl. Ifücheneinricht ., mögl. mod ., zu
kaufen *gesucht . Angeb . unt . Q 35 913.

Neuw . Büroschrank od. Bücherschr . m .
schiebb . Glastüren , gut erh ., Teppich ,
3x3 , Linoleum , 5x5 , Steppdecken f . 2
Bötten zu kf . ges . Zuschr . m . Preis -
angabe u. 9951 an die Straßb . N . N .

Schrank, 2türig , zu kaufen gesucht . —
Angebote unter 9899 an d. Str . N . N .

2 saubere Matratzen , wenn mögl . Roß¬
haar , 1,00x1,90 , zu kaufen gesucht . —
Angeb . unter 9875 an die Str . N, N .

Wolldecke zu kf . ges . Angeb. u . 10 029.
Daunendecken , Federbetten u. Kissen ,

Teppiche od . Linoleum zu kauf . ges.
Angebote unter 9932 an die N . N .

Friseurgeschäft sucht noch guterhalt .
Servietten zu kauf . Angeb . u . 10 022.

Guterh . neuw. Herd zu kauf, gesucht .
Zuschriften unter 9992 an die N . N .

Zimmerofen dringd. zu kaufen gesucht .
Angebote unter 10 056 an die N . N.

Kachelofen , groß ., neu od , sehr , gut
- erh . , zu kauf , ges . Ang . unter 9970.

Mandoline od . Mandola zu kaufen ges .
Angeb . unter 9898 an die Str . N . N .

Radio, Allstromgerät , auch *Kleinempf . .
dring , zu kauf , ges . Eilang . unt . 9918.

Radioröhre, 25 . Z. 6, zu kauf, gesucht .
Angeb . unt . 10 320 an d . Straßb . N . N .

I Paar Reitstiefel ,
Gr . 40/41 , zu kauf ,
ges . Angeb . unt .
10 257 an d . N. N .

Blau. Anzug f . Jun¬
gen , 14-15 J ., ges.
Zuschriften unter
9848 an die N. N.

Guterh . Anzüge für
8- u . Ißjähr . Jung ,
zu kauf , gesucht
Angeb . u . 10 287.

W.-Mantel mit Pelz,
gut erh ., Gr . 42,
zu kauf , gesucht .
Angeb. unt . 9877.

Koffergrammophon zu kauf, ges . , mögl .
m . einigen Platte n . Ang. unt . 10 094 .

Dunkler H .- Mantel u . H. Anzug , Gr. 48 ,
zu kf . ges . Eilang . u . 9919 an d . N. N .

Sportanzug , Gr. 48 , gut erh . , zu kauf.
~ ges . Ang . unt . 9948 an die Str . N. N .
Herrengehpelz zu kaufen gesucht . An -

gebote unter 9871 an die Str . N. N .
Suche Pelzmantel , Gr . 42/44 , u . Hand-

tasche . Ang . u . 9953 an die Str . N. N .
Pelzmantel zu kf . ges . Angeb. u . 10 023 .

D.-Handtasche , größere , lederne , zu kf .
ges . od . Täusch geg . ff . Tuchmantel .
Evtl . Zahlungsausgleich . — Kircks ,
Musikdirektor , Wort (Elsaß ) . (50 354

Einige Rehgehö .- ne, schöne Stücke , so¬
wie aufgemacht . Wildschweinkopf u .
Auerhahn od . ähnl . zu kauf , gesucht .
Preisangeb . unt . Sch . 2986 an die Str .
N . N., Schlettstadt .

Tauschgesuche
Biete schöne große Hornpuppe gegen

Staubsauger , Gasbackofen od . schön ,
groß . Eßzimmerbild . Ang. u . T 35 839 .

Suche Nähmaschine , biete leinene Bett¬
tücher . Ang . unt . Sch . 2987 an Straßb .
N. N.. Schlettstadt .

Biete schön . Kinderbett m . Matr ., Kin-
dersport wagen (beige ) , gut bereift ;
suche : Küchenwaage , Herrenmantel ,
Gr . 48, od . Zimmerofen . Ang . a . 9922 .

Biete 2tür . Schrank u. zwei Sessel geg .
Eßzim . -Büfett od . Bücherschrank . —
Anschr . erfr . unter A 9882 in d . N . J?.

Biete schön . Antik -Schrank (ltür .) , ge¬
gen schön . Einzelschlafzimmer , Nuß¬
baum oder Eich e . Zuschr . unt . 9329.

Biete 2tür ., dunkl . Kleiderschrank geg .
mod. Küchenbjifett . Zuschr . u . 10 026 ,

Biete gr . , modern . Bücherschrank od.
Schreibmaschine u. Lux -Staübsauger
gegen Persianermantel in nur gutem
Zustand . Zuschriften unter 10 005 .

Biete gute , alte Geige geg . gut. Radio ,
u. guten Staubsauger , 220 V., gegen
solchen , 125 V . An gebote unt . 10 Q30.

Biete Vi -Geige m . Kasten geg . erstkl .
Fotoapparat , Rollfilm , 6x9 . Zuschrif -
ten unter 9766 an die Straßbg . N . N .

Biete Akkordeon geg. Reiseschreibm .
od . Radio . Angeb . unt . 9874 an N . N .

Biete Akkordeon , erste Mke ., Tastatur
32 Bässe , sehr schön , gg . Kinder - od.
erstkl . Sportswagen , evtl . Ausgl .-Zah -
lung . Zuschr . unt . 9767 an die N . N .

Biete Radio u. Konsoluhr geg . schönen
Teppich . Ang . unt . 9896 an die N . N .

Biete eieg . hl . D . -Schuhe, ganz Leder,
einm . getr . , Gr . 38. Suche D. Leder
Stiefel od . Gebirgsschuhe , Gi\ 38V2-39 .
Angeb . ' u . MO 4128 N. N . , Molsheim .

Biete guterh . schw . D. -Schuhe, Gr. 37 ,
geg . gleichwertige , Gr . 38 . Zuschrift ,
unter 9889 an die Straßburger N . N .

Biete D.-Wildlederschuhe , höh. Absatz
(schwarz ) , Gr . 39, geg . Straßenschuhe
(Gr . 38) ; 2 P . Straßenschuhe ( Gr . 39)
gegen dieselben , Gr . 38. Angeb . unter

_ Sch . 2078 an S tr . N . N „ Schlettstadt .
Biete schw . D .-Schuhe ( Wildl.) , Gr . 37 ,

h ! Abs ., geg . Linoleum , Balatum od .
Sprungfedermatr . Zuschr . unt . 9552.

Biete dkl . Lederschuhe , nied. Abs., Gr .
37 , geg . Damenseidenbluse , Ige . Aer*
mel , Größe 42. Angebote unter 10 017.

Biete D.-Schuhe , Gr. 39 , gg . H .-Schuhe,
Gr . 41. Ang . u . 9728 an die Str . N . N .

Suche 1 Paar dklbl . D. -Schuhe, Gr . 37,
Wildleder , geg . guterh . D .-Fahrrad .
Ausglei chzahlung . Zuschr . u. G 35890

Guterh . D.-Sportschuhe , Gr. zu
taus <5hen geg . Straßenschuhe ' m . höh
Absatz . Zuschr . u . 9814 an die N. N

D.-Armbanduhr m. Metallband , Marke
„Lepoc " , verlor , am 10 . 11. zw . 18 u .
20 Uhr auf d . Wege Gutenbergplatz ,
Landesmusikschule , Bierpalast . Abzu¬
geben gegen Belohnung . — Rauch ,
Meinau , Schertzstraße 2. (10594

Silb. Armband, goldverziert , verloren .
Abzug , geg . gute Belohng . Hammer ,
Emil -Petri -Straße 5. (10704

Filmtheater
Krutenau

Feggasse 7

Eröffnung heute 19 . 15 U
mit der Tobis -Operette

Immer nur Du
vor geladenen Gästen (geschlossene

Vorstellung ) .
Ab morgen tägl . 2 . 15, 4.45 u . 7.15 V

Vorverkauf ab 11 Uhr .

Bin Karl -Ritter -Film derüfa
mit Laura Soiarf, Andrews
Engelmann, Marina v . Ditmar,

Will Quadflieg.
Spielleitung Karl Ritter .

Ein Film der Leidenschaft
. und der Liebe .

Täglich : 2 .30, 5.00, 7 .30 Uhr.

de *i Ittnititrpf

gehören Möhren, Kohl, Kohlrabi
und olle sonstigen Gemüsearten ,
die wertvollste Nahrungsmittel
für den Winter sindl
Wer sie an Karnickel , Höhner ,
Enten und anderes Kleinviehver»
füttert, schädigt die Versorgung
des VolkesI

GEM OSE IST KEIN FUTTER MITTEL !

Biete Puppe , 60 cm, bewegl . Glieder,
geg . Küchenwaage od . Oelgemälde .
Angebote unter 9856 an die N. N .

Biete schön ., gr ., dklbl . Puppenwagen
m . Gummiber . , evtl . auch m . Puppe ;
suche guterh . D .-Pelzmantel , Gr . 40 -
42. Ausgl . -Zahlg . Zuschrift , unt . 9719 .

Biete elektr . Eisenbahn m . all . Zub . ,
Weichen , Bahnhof , geg . guten H.-W.
Mantel , schlanke Fig ., 1,70 m . Ange
böte unt . 9714 an die Straßbg . N . N

Biete 1 P. Schlittschuhe , Gr . 39 u. 1 P.
Kinderschuhe , Gr . 28-29, geg . Baby¬
puppe , Puppenküchenschrk . u . einige
Bleisoldaten . Ausgl . -Zahlg . Ang . anj
Kaufmann b . Sengel , Dotzingerstr . 2^

Biete Schlittschuhe mit Schlittschuhe ,
Gr . 38 , geg . D .-Stiefel , Größe 40. —
Zuschr . - unter 9895 an die Str . N . N .

Tausche Kn .-Schulranzen, Leder , geg .
Damenstiefel , Gr . 39 . Ang . u . 10 009 .

Biete led . Brieftasche (alg. Handarb.) ,
silb. D. -Armbanduhr , silb . Halskett¬
chen , mit Brillantimit . geg . schwarze
mod . Lederhandtasche . — Angebote
unter 10 039 an die Stra &burg . N. N -

Biete Bügeleisen u . elektr . Heizkissen ,
220 V.', geg . 2 schöne Puppen u. sonst .
Spielsachen f. Mädch . Ang . u . 10 090 .

Biete Bügeleisen , 125/220 Volt , gegen
Fahrraddecke (Wulst ) , 28x1 3/8 . V/t.
Zuschriften unter 10 053 an die N. N .

Biete Photoapparat 9x12 , Klappkamera
für Platten u. Film , beides vorhand .
u . Zdbeh. , zu tauschen geg . Singer¬
nähmaschine , Rundschiff . (Ausgleich¬
zahlung .) Neudorf , Rathsamhauser
Straße 27 , II . Stock . x s(9887

Biete Staubsauger „ Lux ", großes Mo¬
delt , 125 Volt ; suche Markenradio . —
Angeb . unter 9907 an die Str . N. N .

Tausche Waschpresse , Staubsauger , 220
V. u . Kaufladen , geg . guterh . Pelz¬
mantel . Erfragen unter A 9758 .

Tausche Violettstrahlenapparat gegen
D . W .-Mantel , Gr . 44 od . H .-Kleid .
Anschr . erfr . u . A 10 036 in den N. N .

Tausche Knabenrad (6-12 J .) , gut erh . ,
geg . Friseurstuhl . Angebote u. 9978 .

Biete Fahrradber . m . Schlauch u . mod.
Fotoapparat 4%x6 (F :2,9) geg . Leica .
Ausgleichzahlung . Zuschr . unt . 9821 .

Biete Fahrradanhänger , gut erh ., be¬
reift , geg . D. -W .-Mantel od . Kostüm ,
Größe 42-44. Angebote unter 10 050 .

Biete 2 Fahrradmäntel u. 2 Schläuche ,
sehr gut erh ., geg . Schihpse m . Wind¬
jacke od . Bluse , Gr . 42 . Annaliese
Fethke , Offenburg in Bad ., Rammers¬
weierstraße Nr . 22 . (9826

Biete schön . H.-Fahrrad (g . ber .) , geg .
mod . Radio . Ausgleichszahlung . An-
gebote unter 9754 an die Str . N. N .

Biete Damenfahrrad m. Licht geg . sch .
Armbanduhr . Ang . unt . 9872 an N. N .

Tausche guterh . Knabenrad v- 7-12 J .
gg . Staubsauger , 125 V. Ang . u. 9977 .

Biete gepolstert . Kinderklappstuhl mit
Tisch geg . D.-Kostüm , Gr . 42 -44. Zu¬
schriften unter 9818 an die Str . N. N .

Tausche Kinderwagen geg . Kinderpelz-
mantel f . ffiähr . Mädch . Ang . u. 9964 .

Biete dklbl . Kinderwagen. Suche Spiel¬
sachen f . 5jähr . Jungen . Nur in gut .
Zustande . Angebote unter 10 083.

Biete weißen Kinderwagen geg . Dam.-
Armbanduhr od . Kinderpelzmantel (4
bis 6 Jahre ) . Ausgleichzahlung . An¬
schrift zu erfragen unter A 10 085 .

Biete Kindersportwagen . Suche Kinder¬
fahrrad (8-14 J . ) od . Puppenwagen m .
Puppe od . 2 große Puppen . Angebote
unter 10 004 an die Straßburg . N. N .

Tausche Schreibmaschine „Mignon" ge¬
gen Tandem , auch unbereift , Kinder¬
auto oder Kinderfahrrad . Angebote
unter 10 058 an die Straßburg . N. N .

Biete Schreibmaschine „ Olympia",iin
gut . 'Zust . , geg . guterh . Eßzimm . mit
Ausglei chZahlung . Zuschr . unt . 9713 .

Biete guterh . Schreibmaschine gegen
mod . Radio . Angebote unter 9753 .

Tausche Nähmaschine gegen Radio. —
Angeb . unter 9886 an die Str . N. N .

Biete 10 gebr . Grammophonplatten ge¬
gen Herrenhalbschuhe , Gr . 45 . Zu¬
schriften unter 9849 an die Str . N . N .

Biete schw . H.-Gummimantel m . Kap .,
starke Fig., geg . schlanke . Wert 100
RM . Ang . unt . 9855 an die Str . N . _N .

Tausche gut . Mantel f. stark . Herrn ^Td.
Sportkleid f . 15jähr . Jung . geg . Fahr¬
raddecken , Vz Ballon od . 28V2. Ange¬
bote unter 9884 an die Str . N . N .

Biete H .- W.-Mantel f. 19-20jähr. geg . 2
eleg . D .-Kleider , Gr . 40/42, od . Dam .-
Rohrstief ., Gr . 38 . Klug , Dracheng . 8.

Biete schwer ., blaugr . H .- Wintermant .,
karriert . eingewebt . Innen - u . Seiden¬
futter , f . stärk . Fig ., ca . 1.70 m groß ,
dazu evtl . noch andere Herrenbeklei¬
dungsstücke u . Ausgl . -Zahlg . ; suche :
eleg . echten Damenpelzmantel (etwa
Bisam od . Fohlen ) . Angeb . unt . 9836.

Biete ganze H .- Konfektion (gr . Flg .) ,
u. D .-W .-Mantel ; suche mod . Näh¬
maschine od. modernen Pelzmantel .
Angebote unt . 9943 an die Str . N . N .

Tausche H .-Anzug , schl. Fig ., u . H . -Ta¬
schenuhr geg . Silberfuchs od . Marder -
pelz . Ausgl .-Zahlg . Zuschr . unt . 9746 .

Biete : mod . %U Pelzmant ., schw . ; suche :
1 Satz Radioröhren f . Telefunken , od .
Wollteppich od . antik . Schrank , evtl .
Ausgleichzahlg . Zuschr . unter 9925 .

Tausche Pelzmantel , Gr. 52 , brauji , geg .
Pelzmantel , Gr . 46-48, schwarz . Ang .
unt . 9779 an die Straßburger N . N .

Pelze, Kid Klauen , zu tauschen ges .
geg . Seal . Ang . u . 9933 an die N . N .

D.-Schianzug od. -Hosen , Gr . 40-42, g-es .
geg . Sportschuhe , Gr . 35 -36., evtl .
Aufzahlung . Zuschriften unter 9838 .

Dklbl . D . -Schianzug , Gr. 44, zu tausch ,
gegen D.-Lederstiefel , Größe 38-38Vi.
Angebote unter 10 099 an die N . N.

Biete seid . Theaterschal , handgestickt ,
Prachtstück , od . eleg . lg . Abendkleid ,
Gr. 46 -48,^ geg . s . schön . D .-Armband
od . Armbanduhr . Angebote u . 10 038.

Biete bl . Kn.-Kleid , Gr. 14-15 J ., gg . H .-
od . D. -Mantel od . 1 P . H . -Schuhe , Gr .
40, gg , H .-Schuhe , Gr . 42-43 od . D .-

,Schuhe , Gr. 38 -40 . Ang . unter 9961 .
Biete Knab.-Anzug , 12 J ., geg . Regen -

mantel , 14 J . Erfrag , unter A 9959 .
Biete guterh . K.- Regenmäntel für 6 u.

8 Jahre geg . D . -Schuhe (Gr . 38 ) . An¬
gebote unter Sch 2988 an die Straß¬
burger N. Nachrichten , Schlettstadt .

2 Mädchenmäntel , 2-5 J ., gestr . Kleid¬
chen zu tausch , geg . Gasherd mit 1-2
Backöf . Ausgl . -Zahl . Zuschr . u . 9749 .

Biete Säuglings - u . Kleinkindwäsche ;
suche 1 Paar Skier mit Schuhen , Gr .
39/40 , mit entspr . Aufzahlung . Ang .
unter 9924 an die Straßburger N . N .

Biete eleg . H.-Schuhe, Gr. 44 , geg . gute
D.-Schuhe , Gr . 39. Zuschrift , u . 9601 .

Tausche guterh . H .-Stiefel , Gr. 43 , geg .
D.-Stiefel , Gr . 38 -40. Ang . unt . 9952 .

Biete 1 P . eleg ., schwarze , hohe Herr .-
Lackschuhe , Gr . 42 , geg . 1 P. elegante
Straßenschuhe jnit fl . Abs . , gut erh .,
Größe 40 . Angeb . u . 10 075 a . d . N . N .

Tausche br . Schnürstiefel , Gr . 39, gegen
gleichwert . Gr . 38 . Ang . u . Sch 2985
an die Str . N . N . , Schlettstadt .

Biete Knieschnürstiefel (43 ) , gut erh .,
u. D. -Schischuhe (39) geg . D. -Schaft -
od . Russenstiefel (37 -38 ) u. D .-Schi¬
schuhe (37-38) . Angebote unt . 10 107 .

Tausche guterh . Herr .-Schischuhe , Gr .
iOVs, geg . guterh . hohe H . -Schuhe , 42 .
Neuhof , Entenfangstraße 184. (9941

Biete Skischuhe , gut erh., Gr . 39/40 , ge¬
gen gut erh . solide Arbeits - od . Ge¬
birgsschuhe Gr . 41/42 . Ang . u . N 35929.

Goldenes Armband verloren . Da Anden¬
ken , bitte Rückgabe gegen gute Be-
lohnung . Hotel Adler , Achern (Bad .) .

El . schwarz . Geldbeutel am 25 . 10 . ver¬
lor . mit gr . Ohrring , u . silb. Wappen .
Belohnung 50,. RM, Bitte im Hotel
Hannong , Str . d . 19. Juni , abgeben .

Schwarze lederne Brieftasche m . wicht .
Papier , u . groß . Geldinhalt am Sams¬
tag , 6. XI . , v . Gimbrett —Vendenh .—

. Straßburg verlor . Abzug , gegen Bei."Sehiltigheim , Rechtengasse 3. (50 413 '
Dam. -Armbanduhr in Linie 3, 5 od . am

Brantplatz verlor . Abzug , geg . Bei . b.
Becker , Antwerpener Ring 61 . (10665

Schwarze Handtasche mit Scheckheft
u . Bargeld am 5. 11 . verloren . Gegen
gute Belohnug . abzugeb . Fundbüro .

Buntes Halstuch Freitag abend Eugen-
Ricklin -Str .—Berner Str . verl . Abzug.
Lade , Eug .-Ricklin -Str . 28. ( IQ 513

Am 10 . Nov ., abends , wurde im Hofe d.
Rest . „ Schnookeloch " , Weißturmstr . 2
ein Fahrradanhänger (grau gestrich .,
neu bereift ) mit ' Ladung r . 100 Wein¬
flaschen entwendet . Zweckdienl . Mit -
teilg . z. Wiedererlang , d . Anhängers
geg -. gute Bei , an obige Anschr . erb .

Der Gouverneur
Nach dem Schauspiel v. Otto Emmerich
Groh mit Brigitte Horney , Willy Birgel ,
Hannelore Schroth, Ernst v . Klipstein
Spannend und großartig in Stoff und
Besetzung , ein Meisterwerk der Regie ,
wurde dieser Film von Format eines
von den Ereignissen, , neben denen sich
nur Gleichwertiges behaupten kann . —
Jugendl . ab 14 J . Tägl . 2, 4 .30 u . 7 Uhr -

Arkaden
mey
PRITSCH
HERTHA I
FEILER

Wagendecke , Aufschrift R. Walz , Kehl
Nr . 2209, verloren . Wiederbr . erhält
Beiohng . Sirco , Straßburg , Wasseln -
heimer Straße Nr . 27 . (10581

Drahthaarfox , schwarzweiß u . etw . br . ,
a . d . Nam. Lumpi hörd ., Mittw . mitt .
abhand gekomm . ; trägt Lederhalsbd .
m . Nickelnägel ohne Namen . Wieder¬
bringer od . wer Auskunft üb . d . Ver¬
bleib des Hundes geben kann , erhält
gute Belohnung . Brückmann , Schiltig -̂
heim , Roßfelder Straße 15. (10610

Aktentasche mit Inhalt (gez . Renatus
Bapst ) am 8. 11. im Zuge zw. Mols¬
heim —Schlettstadt gefunden . Abzuh.
bei Metz , Hilsenheim . (2995

Tausche eleg . Brokatschuhe , ganz Led .,
Gold, m . Spange , Gr. 38 , geg . gutgeh .
D.-Armbanduhr . Angeb . u . MO 4129
an die Straßburg. N. N. in Molsheim.

Biete 2 P . D.- Wildled.-Halbschuhe , Nr.
35, höh . Absatz , gegen Nr . 36. Fritz¬
gasse (̂ Laden . (9T12

Biete Krokodillederschuhe , 38-39 , rot ,
8. gut erh .. g . Kd . -Pelzmantel (4-6 J .)
od . D. -Armbanduhr . Ausgleichzahlg
Anschrift erfragen unter A 10 OSO-

Geldbörse gefund . Abzuh. Bad Mathis ,
Bei den Gedeckten Brücken 8. (10674

Pelz gefunden Adelshoffenstr . Abzuhol.
vormittags bfei K. Hoff , Sehiltigheim ,
Ajielshoffenstraße 55. ( 10 488

Herrenhut , der im Zug nach Augsburg,
Samstag , d . 6. 11., vergessen wurde ,
kann bei Brennion , Neudorf , Polygon¬
straße 60 , abgeholt werden . (10628

Auswärtige Anzeigen

Kreis Schlettstadt
KdF. - Kreisdienststelle - Schlettstadt .

Dienstag , 16 Nov ., 19 .30 ühr , in der
Turnhalle . Gastspiel der Bad . Bühne

.mit dem Lustspiel „ Flitterwochen " v .
Paul Helwig . Vorverkauf : KdF . -Kreis ,
dienststelle , Barbarastraße 10, Fern¬
ruf 3 85 — 3 86. (67251

9 Schafe zugelaufen . Abzuholen in Hei-
dolsüewn Nr . 36, (2996

paUST
Jugendverbot .

Anfangszeiten : 2 .20, 4.40, 7 .00 Uhr .

Täglich :
2. 4 .30, 7 ühr

2 . Woche !

.7 Jahre reell
mit Hans Moser ,

Theo Lingen
Ein Film , bei dem man aus dem Lachen

nicht herauskommt . — Jugendfrei .

Hertha Feiler ,
Attila Hörbiger in

Frau im Strom
Wie hier ein Mann um sein Glück an
der Seite einer schönen Frau kämpft ,
ist erschütternd u . mitreißend . Jg<dvbt .

Pelzmantel zu kaufen gesucht . Angeb.
• un ter 9928 an die Straßburger N. N .
Guterh. Pelzmantel gleich welch . Größe

od . Pelzstücke für Mantel gesucht . —
Angeb . unter D 35 848 an die N. N .

Pelzmantel , gut erh . , Gr. 48h50 , zu kf .
ges / Preisang . u . 9866 an die N. N

Silberfuchs zu kaufen gesucht . Angeb.
unter 9927 an die Straßburger N. N .

Guterhalt . Umstandsmantel od . -Kleid,
Gr . 42, zu kauf , ges . Ang. unt . 10 415 .

Damenwintermantel , Gr. 44 , mögl . neu¬
wertig , sowie D .-Skistiefel , Gr . 38/39 ,
zu kauf , ges . Angeb . unter P 35 836 .

Guterh. Dam .-Schikleid , Gr . 44 , 1 P .
Schlittschuhe f . Schuhgr . 38 , 1 P.
hohe D.-Schuhe , Gr . 38, zu kauf . ges .
Angebote unt . 9869 an die Str . N . N .

Guterh. Schikleid f. Mädch. v . 13 Jahr ,
sowie Tafelservice zu kauf , gesucht .
Angebote unter 10 079 a n die N- 2^-

Biete versenkb . Tisch f . Schreibmasch ,
geg . Nähmasch , od . ält . Eßz . -Büfett .
An gebote unter 9912 an die N . N .

2 wertv . Gobelinsessel , antik , gegen 2
Klubsessel (Leder ) zu tauschen (Aus
gleichzahlung ) . Angeb. unter 9931 .

Biete schöne , handgemalte Kissenplatte
geg . große Puppe u. D. -Halbschuhe ,
br . (37 >, gegen Steinbaukasten . An¬
gebote unter 9983 an die Str . N . N.

Tausche Wollmatratze gegen Radio. —
Angeb . unter 9885 an die Str . N . N .

Biete Leintücher gegen große Puppe.
Angebote unter 10 066 an die N. N .

Tausche 2 Store , weiß m . Fransen , geg .
Fuchspelz . Ausgl .-Zhl . Erfr . u . A 9966 .

Tausche guterh . Linoleum ( Inlaid̂ , 4 zu
4 m , in 2 Stück . , gg . guterh . Teppich .
Meyep , Oberlinstraße 19, III . (9729

Kleineres Sofa mit niedriger Rücklehne
od . Ruhesofa , gut erh ., zu kauf . ges .
Preisangeb . unt . F 35 850 an d . N . N .

Biete wenig gebraucht . Smyrnateppich ,
j 2.50x3 .50 m , suche neuw . Pelzmantel ,
I am liebst . Persianerklaue . Zuschrift .
| unter W 35;842 an die Straßb . N . N .

Wintermantel für lljähr . Mädchen zu
kaufen ges .. auch zum Umändern .
Zuschr . unter 9906 an die Str . N. N .

Weiß. Brautkleid , Gr . 42: sowie weiße
Schuhe , Nr . 39. zu kf . oei. zu leih . ges .
Ang . u . WE 3969 an N W, Weißenbg4

Wintermantel u. Anzug für 11jährigen
Knaben zu kaufen gesucht . Angebote
unter Z 35 845 an die Straßb . N. N -

! Biete sehr guterh . Wohnz . -Teppich, 2 :3
m ; suche dkl . od . schw . , sehr guterh .
D.-Tuchmantel , Gr . 46 u . schön . Sil¬
berfuchs od . hell . Fuchs od . Pefzman -
tel . Ang . u . 9936 an die Str . N . N .

Knabenwintermantel für 12—13jährigen
zu kaufen ges. Angeb . unt . W ,35 918 .

Schischuhe zu kaufen gesucht , auch re¬
paraturbedürftig , Größe 40 . Zuschr .
unter 9909 an die Straßburger N. N .

D.-Schischuhe od . Bergstiefel , Gr. 38 ,
sow. D .-Schihosen , mittl . Größe, alles
in guterh . Zustande zu kauf , gesucht .
Angebote unter 9988 an die N. N .

Biete echten , groß . Teppich geg . Pelz -
mantel . Gangloff , Marbachgasse 12.

Tausche Tafeltuch , 3x1,65, geg . Hand-
harmonika , 3reihig . Angeb . u . 10 063 .

Biete guterh . Kachelofen (Höhe 1,80) ,
geg . guterh ., kompl . Damenrad mit
Ia . Bereifung . Angeb . unter 10 095 .

Biete klein . Porz . -Ofen , grün , m . Ver¬
zierungen , geg . Pelzmantel oder Näh¬
maschine . Anschr . erfragen u . A 9809 .

Biete Gaskocher (2 Loch ) u . 2 Bett -Pa-
tentroste geg . Dez.-Küchenwaage od.
Oelgemälde . Angebote unter 9854.

Biete 4-Loch -Gasherd, weiß m. Backof .
u . Grill, '

gg . gut . Radio . Ang . u . 9908 .

Biete dklbl ., eleg . D.-Schuhe , höh . Abs ..
Nr . 39, geg . nur gute Nr . 38. Zuschrif
ten unter 9817 an die Straßb . N . N .

Biete 2 P. br . D . -Lederschuhe, Gr . 38-39 .
geg . 1 P . guterh . br . od . schw . Dam.-
Rohrstiefel , Gr . 39 -40 , ein schw . D.
Kostüm , Gr . 46, geg . D .-Regenmantel
m . Kap ., Gr . 46. Ang . unt . ZA 1219 an
die Straßb . Neueste Nachr . in Zabern .

Biete D.-Schuhe , höh. Abs ., Nr. 38 , gg .
gleiche Nr . 39 . Angebote unter 9857.

Biete 1 P. D.-Schuhe, Leder, 37 6̂ , geg.
D . W .-Mantel , Gr . 42 -44 . Ang. u . 9867 .

Biete D.-Spangenschuhe 37 (feste ) , we¬
nig getragen , gegen Damenschuhe 39 ;
schwarz , mod . Filzhut geg . D . -Schlaf¬
anzug , Gr . 42 . Graf , Laternengasse 8,
I . Stock , von 1—3 Uhr . (10 200

Tausche 1 P . braune Gummistiefel , Gr .
38 , wenig getrag ., geg . Fotoapparat
6x9 . Ausgleichzahlg . Ang. u . WE 3977
an die Straßburg . N . N ., Weißenburg .

Biete Kinderschlittschuhe , verstellbar ,
chrom ., u . kompl . Fahrr .-Bel . , gegen
guterh . Schaukelpferd . Josef -Simon-
Straße 20, III ., b . Unfallhaus . (9708

Biete gold . Dam.-Armbanduhr, 18kar .
Suche mod . Nähmaschine . Angebote
unter 10 078 an die Straßburg . N. N

Tausche H.-Armbanduhr m. Ankerwerk
geg . gut . Lederkoffer , ca . 70x30. An¬
geboteunter 9934 an die Str . N. N .

Biete : 1 gold . H .-Taschenuhr m . Sprung¬
deckel , od . 4 Bettücher , 6 Küc.hent . ,
2 lein . Tischdecken m . 12 Servietten ,
1 Tischdecke (hellblau , kseide . ) , 1 kl .
Kohlenofen , alles gut erhalt . , gegen
Pelzmantel , Gr . 44/46, noch gut erh .
Ang . unt . U 35 840 an die Str . N. N .

Tausche Wanduhr gegen Puppenwagen.
Angeb . unt . S 35 838 an die Str . N. N .

Unterricht
Wer erteilt Schüler, 6. Oberschulklasse ,

Nachhilfe , haupts . deutsch . Aufsatz ?
Angebote unter 10 264 an die N . N.

Wer erteilt jung . Mann in Neuhof oder
Stockfeld abends 1—2mal in d . Woche
Unterricht in doppelt . Buchführung ?
Zuschr . unt . 10 328 an die Str . N . N .

Nachhilfestunden in Englisch von Ober¬
schüler 2. Kl . ges . Zuschr . unt . 10 372 .

Welche Lehrerin gibt 14jähr, Mädchen
Stunden ? Zuschr . unt . 10 393 an N. N .

Wer erteilt Stunden in Mathematik und
Physik u . evtl . in Statik ? Angebote
unter 10 516 an die Straßb . N . N.

Klavier - u . Akkordeonunterricht durch
geprüften Lehrer . Zuschr . unt . 10 527 .

Heiraten

Junger Gutsbesitzer , 22 J ., wünscht Be¬
kanntschaft od . Briefwechsel mit ser .
Fräulein zw . spät . Heirat . Bildzuschr .
unter M 35 928 an die Straßb . N . N.

Witwe , 35 .1. alt , ohne Kinder , gute Jgdl.
Ersch ., m . eigen ., gut gepflegt . Haus¬
halt , wünscht ser . Herrn kennen zu
Iprn . zw. 8p . Heirat , Beamter bevorz .
Zuschr . unt . J 35 908 an die Str . N . N.

Witwer , 53 J . , evgl., Handwerk . , kleine
Landwirtschaft u . eig . Heim , wünscht
sich mit Fräul . od . Witwe v . 40—50 J .
ohne Anhang wieder zu verheiraten .
Zuschr . unt . R 35 837 an die Str . N. N .

Verloren - Gefunden

Paul Hartmann,
Yiktoria von Ballasko .

Die dramatischen Schicksale zweier un
gewöhnlicher Menschen . Jgd . ab 14 J .
2, 4.30, 7 Uhr . Tägl . Vofvkf. 10-12 Uhr .

Rheingold

Ein Wien -Film mit
Rildolf Forster, Heinrich George,

Lil Dagover , Carl Kuhlmann u. a.
Spielleitung : E. W. Emo

Ein Zeitbild v. dichterischer Schönheit !
Jugend ab 14 Jahr . Vorverk . IO-13 Uhr .

Täglich 2.00, 4.30 , 7 .00 Uhr

^ Capitol

Jugendverbot . Vorverkauf ab 1 Uhr .
Hauptfilm 2.30, 5, 7.35 Uhr.

Violanta
Ein Ufa -Film mit Annelies Rein¬
hold , R. Haussier, H. Schlenk u. a .
nach $1er Novelle „ Der Schatten " .
Der Schicksalsweg eines jungen
Mädchens , das sich gegen alle Be¬
drohungen der Vergangenheit das
Glück erobert . — Jugendverbot .

Täglich 2, 4 .30, 7 Uhr .

Eldorado
Filmtheater — Lange Str . 97—101.

Ab heute Freitag

GPU

I


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

